the. 
at the Post Office of Chicago, Ill. 
By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 
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Der blutige Berg. 


Neuer wütender franzöfiich-britiicher An- 
geifi auf den Kemmel, 


Berlin meldet Sieg dort. 


(Seliefert von der „Affoztirten Breffe” und den „Uniter Brek Alloctations*.) 

Berlin, 22. Mai. (Ueber London.) Das Große Sauptauartier 
meldete noch geitern: 

* „Kemmel war abermals der Zielpunkt ſtarker feindlicher An— 
griffe am geſtrigen Tage. Dieſe Angriffe brachen mit blutigen Ver— 
luſten für den Feind zuſammen, und die Verteidiger des Berges Kemmel 
haben einen vollſtändigen Sieg gewonnen. 

„An der Front von Voormezeele aus bis weſtlich von Dranouvre 
wurde ein Infanterievorſtoß gegen den Berg Kemmel und ſeinen weſt— 
lichen Abhang gerichtet. 

„Die franzöſiſchen Truppen, welche nach der Frontlinie gebracht 
worden waren, rückten in mehreren Sturmwellen vor; aber Infanterie— 
und Artilleriefeuer brach ihren Angriff und zwang ſie unter den ſchwer— 
ſten Verluſten zum Zurückziehen. 

„Gegenangriff warf den Feind aus unſerer Kraterzone an Punkten, 
wo er eingedrungen war. Es iſt nur noch ein franzöſiſches Neſt öſtlich 
von Locre vorhanden. Nach der Angabe von Gefangenen wurden bri— 
tiſche Diviſionen in der dritten Linie bereitgehalten. 

„Am Abend und während der Nacht ſteigerte ſich da 
oft zu der größten Heftigkeit. 


a 


Nrtillleriefeuer 
Erneute feindliche Angriffe von Yocre aus 


am Abend und örtliche Norfjtöße nordöftlich von Locre während der Nacht | 


wurden zurüdgeichlagen. 

„Ein lebhaftes Feuer wurde gegen unfere Batterieitellungen md 
aegen die Gebiete hinter ihnen auf beiden Seiten des Quysfluffes ye- 
rihtet. Das Feuern nahm am Abend in der Nadhbarfchaft von Yucauoy 
und Sebuterne, füdlih von Pillers-Bretonneur und dem Mncre. zeit- 
meilig zu. 

„Während der legten drei Tage wurden 59 feindliche Flugmaſchinen 
und 3 effelballons heruntergeichoifen.“ 

London, 22, Mai. Das britiihe Arieggamt veröffentlichte heute 

‚Jolgendes über die Kämpfe an der weitlihen Front: Die Deutfchen bom- 
bardirten das Gelände nordöitlih von Bethune jehr heftig mit Ga®- 
Bomben. Geitern Abend madten unfere Truppen an verfchiedenen Punk—⸗ 
ten erfolgreidhe Vorjtöße, und füdöftlih von Arras drangen fie in deut- 
ſche Schützengräben ein, wobei 14 Gefangene und ein Maſchinengewehr 
in ihre Hände fielen. Andere britiſche Abteilungen machten einige Ge— 
'angene in der Nähe von Locon und in dem zwiſchen Nieppe-Mäldchen 
und Meteren beiindlichem Gelände. 
Tes Weiteren wurde berichtet, daß nördlich vom Ypern-Comines- 
Stanal 16 Gefangene gemadt wurden, und da geitern Abend ein feind- 
licher Vorſtoß auf die britiihen Linien nördlich von Albert abgeiczlagen 
wurde. 

Yondon, 22. Mai. 
iannt: 

„Seute früh wurde auf umiere neue Stellung nordweitlih Merville 


Das britifche Kriegsamt gab geitern Abend be- 


on einer Front von 1200 Yards ein feindlicher Angriff in beträchtlicher | € 


Chicago, Mittwod, den 22. Mai 1918. — % 5 lihr Ausgabe 


Faktion Deneen bemüht ſich, ande— 
| ren Senatsfandidaten zu finden. 


2ändlihe Kandidaten genannt. 


\Kongreimitglied JIra-N. Gopley von 
Aurora erwähnt. — Würde nad der 
Anficht von Politifern Gefahr fowon! 
für MeGormid wie Thompfon fein. 


| Die an anderer Stelle gemeldete 
| Antünbigung, daß Charlee S. De: 
neen fich nicht um die republifanifche 
|Nomination für den Bundesfenat be- 
—— wird, hat politiſche Kreiſe ge— 
wiſſermaßen aus dem Gleichgewicht 
gebracht, da ſie im Allgemeinen feſt 
auf die Kandidatur des früheren 
Gouverneurs gerechnet und ihre Plä— 
ne demgemäß entworfen hatten. Bei— 
de andere Faktionen der Partei, die 
der Neutralen unter Generalanwalt 
E. J. Brundage, die hinter Medill 
McCormick als Kandidaten für den 
Bundesſenat ſteht, und die Mayor 
Thompſons, der ja ſelbſt Kandidat 
für die Nomination iſt, ſchickten ſich 
heute ſchleunigſt an, die bisherigen 
Anhänger Deneens auf ihre Seite 
herüberzuziehen, dürften aber die 
Rechnung ohne den Wirt gemacht ha— 
ben, denn die Faktion, die ſo plötzlich 
ihr Haupt verloren hat, wird. nicht 
nur ein eigenes Tidet für die Coun- 
tpywahl ins Feld jtellen, jondern be- 
findet fi aud auf der Schau nad) 
einem anderen pafjenden Kandidaten 
für die Nomination für den Bunbes- 
|fenat, der ihr für den Kampf in 
| Chicago ald Haupt ihres Vorwahlen: 
tickets dienen könnte. 
| Verfügbare Kandidaten. 
| Genannt werden in diefer Bezie- 
bung ala Kandidaten aus den Land— 
|bezirten Ira N. Copley von Aurora, 
| Mitglied des Repräfentantenhaufes, 
und der frühere Bunbezfenator A. J. 
| Hopfing bon Aurora, und ald Kan= 
didaten aus Chicago Kongreßmitglieb 
George Edmund Foh und Edward 
R. Litinger, Mitglied der Revifions- 
behörde. Eopley gehörte früher zum 
| Anhang des ehemaligen Gouverneurs, 


| 
| 





ſchloß ſich aber im Jahre 1912 in 


iner gewiſſen Art der Fortſchritts— 
partei an, die ihn in ſeinem Kampf 


Stärke unternommen. Ein ſehr ſchweres Bombardement ging dem Vor⸗ 
ſtoß des Feindes voraus. Trotz dieſer heftigen Artillerievorbereitung 
gelang es ſeiner Infanterie jedoch nur an zwei Punkten, unſere Stel— 


um Erwählung ins Repräſentanten— 


| Auf der Suche. [: 


Photos Copyriaht, Committee on Public Information, from linderwood & Underiwood. 


In Frankreich hergeſtellte für amerikaniſche 


| 


Störung der Kriegsrüftung. 


Das war angeblich ein Ziel der Tätig- 
keit der J. W. W. 


Wie die J. W. W. verſucht haben, 
die Kriegsrüſtungen durch Verminde— 
rung der Erzeugung auf den Feldern, 

in den Kohlengruben, Oelbrunnen 
und Kupferminen zu ſtören, geht aus 
Briefen hervor, welche Regierungsan— 
walt Nebeker heute der Jury vor Bun⸗ 
desrichter Landis vorlas. Mit dem 
| Bemühen der Drganifatoren, die Ar= 
beiter in diefen Anduftrieen in die 
3... W.-Drganifation zu bringen, 
ging der Verfuch Hand in Hand, aud) 
die Angeftellten der Bahnen im 
Weiten zum Unfchluß zu bewegen und 
das Tranzporifyitem des Landes zu 
|lähmen. Wo die Verfuche mißglüd- 
|ten, wurde zu Sabotage gefchritten. 
Unter »dven Briefen befanden Tich 
folche von Pierce E. Wetter, dem Se— 
fretär der „Goal Miners’ Induftrial 
Union“ in Great Falls, Mont., of. 
Jay Gorder, Charles Jacobs und 
Fred Goulder, Zmeigfetretäre der 
„AUgricultural' Worker’ Union”. 
Wetter fchreibt, die Kohlengräber 


en zu einer „wirklichen“ Gemwerf- 


fchaft organifirt werben, damit durch 
einen Streik der Förderung aus den 


ungen zu erreichen, wo nit ihnen in jedem Fall von unseren Truppen 
wirfungsvoll verfahren wurde. lUinjere ganze Linie iit intaft. 

: Zwei Ueberfälle, die der Feind in der letzten Nacht im Abſchnitt 
»srdlih Bailleul verjuchte, wurden von franzöfiihen Truppen abge- 
ſchlagen. 

„Im Lauf eines Patrouillegefechtes ſicherten wir uns heute früh in 

Say F 5 + 2 1 Hof 2 ? 
der Nahbarichaft von VBovelles einige Gefangene und ein Mafdhinenge; 
wehr.“ er 

London, 22. Mai. Die Briten melden, da fie feit Beginn der nenen 


deutichen Dffenitve, alfo feit zwei Monaten, 1000 deutiche Aeroplane ! 


beruntergeihojien oder lenfungslos niedergetrieben hätten. Auch 
warfen ihre Flieger, wie ſie weiter melden, in dieſer Zeit mehr als 1000 
Tonnen Bomben über die Linien des Feindes nieder 

Paris, 22. Mai. Das franzöfifche Kriegsamt meldete, dar die 
!rtillerietätigfeit auf dem füdlihen Teil des Kriegsihauplates, beion- 
ders in der Nähe von Plemont, weſtlich von Noyon, außerordentlid; jtarf 
„geworden jet. ö 

Paris, 
Abend: 

„sn der legten Nacht war die Artillerie auf beiden Seiten im 
—— von Thennes, Hailles und an anderen Punkten ſüdlich der Avre 
tätig: 

„Franzöſiſche Patrouillen, die ſüdweſtlich Laſſigny, am rechten Ufer 
der Maas und im Abſchnitt von Lothringen operirten, kehrten mit Ge— 
fangenen zurück. 

„An der übrigen Front verging die Nacht in Ruhe.“ 


euer Suftancriff auf Paris. 

Paris, 22. Mai. Deutice Flieger machten geitern einen wenig 
erfolgreidien Veriud), Paris zu bombardiren. In den Vororten wurden 
drei Perjonen getötet und mehrere tunrden verlegt, aber die Flieger er— 
reichten nicht die eigentliche Stadt. Ein dentiher Neroplan tunrde vom 
Geſchoß eines Abwehrgeſchützes getroffen und er fiel darauf brennend 
nördlich von der Stadt zur Erde. 


Was Wien berichtet. 


Wien, Mai. (Ueber London.) Aus 
ungartihen Sauptauartier wird befannt gegeben: 


12. Mat. Tas franzöfifche Hriegsamt meldete geitern 


22. dem öfterreichiich- 


| bitteren Kampf, den die Fortichritts- 
partei im Xabre 1912 und 1914 ge- 
gen die republitanifche Partei geführt 
bat, nicht mitgemacht, hat daher nicht 
jo viele Feinde unter den republifa- 
niſchen Bolititern im Staat ge- 
macht wie die mwafchechten Fortichritt- 
ler. Republitanifche PBolititer find der 
Anfiht, daß er aus dem lebteren 
Grund bei den überzeuaten Partei- 
Imitgliedern mehr Anhang finden 
mürde al3 Medill MceECormid, der 
burch fein energiiches Vorgehen als 
Führer der Fortjchrittspartei im 
Staat viele republitanifche Führer 
bor den Kopf geitoßen bat. Anderer: 
jeit3 dürfte er Mc&ormid unter den 
fortfchrittlichen Elementen im Staat 
Abbruch tun. Der frühere Bundes- 
Ifenator Hopkins hat Deneen nie nahe 
geitanden und dürfte daher für die 
Faktion Deneen nur ald notwendige 
Uebel in Betracht fommen. 

| Fürdten ländlichen Kandidaten. 

| Somohl der Faktion der Neutralen 
bezw. Medill MceCormick als auch 


Mayor Thompſon würde ein Kandi— 


dat aus den Landbezirken ſehr unbe— 
quem ſein. Es iſt eine alte Erfahrung 


in Illinois, daß ein Kandidat aus 
den Landbezirken die Bewohner die— 
ſer Bezirke mehr anſpricht als ein 
Chicagoer. Im Kampf mit einem fol- 
chen find Chicagoer Kandidaten ftet3 
im Nachteil. In Coot County hinge- 
| gen mürben zwei Chicagoer Kandida= 
Iten fih gegenfeitig fchmäcden. Gie 
|mürden die Chicagoer Stimmen un- 


haus unterftügte. Er hat aber ben | 


„An der italieniihen Front führte Erfundungstätigfeit auf beiden | zus den Kanbbesicten Ti en 


Seiten zu häufigen Gefechten. Südöftlih von Mori drangen ungarische | ser; : : je m 
> u | Minderheit begnü ; 
önfantericabteilungen in der Naht des 20. Mai in Stellungen —J—————— —— —* | 
Feindes. | A —* 2 
‚Am Loppſoſee nabe Aſtach (Aſtiago) und auf dem Saſſo — => a engen 
wurden italieniſche Patrouillen zurückgeſchlagen. Nahe Fener wurden Ehicagoer Kandidaten ſichern würde, 
ſtarke feindliche Erkundungsabteilungen durch Gegenangriffe zurüd-| der die Einbuße in Coot County: 
getrieben. ü | 


Gruben ein Ende gemacht werben 
fönnte. Er ermähnt häufige Streit= 
fälle mit der American eberation of 
Labor. 


Jacobs fchreibt: „Wir Deutfchen 
müffen zufammenhängen, font wer: 
den mir einzeln hängen!“ 

Eorder fchreibt feiner Schmeiter, 
daß er fich habe regiftriren laſſen, 
aber dann fofort Salt Late City in 
Verkleidung verlaffen habe, um nicht 
ausgehoben zu merben. 

In geftern verlefenen Briefen bon 
CE. 8. Lambert, einem Mitglied der 
Vollziehungsbehörbe der Y. W. W., 
rühmt Lambert bergit3 verübte Sa= 
botage und rat dringend zu meiteren 
folden Handlungen zu dem Zmed, 
Richard Ford und Hermann Suhr 
aus einem Zuchthaufe in Kalifornien 
zu befreien. Lambert war Sekretär 
des Verteidigungsausfchulfes für bie 
Beiden, die megen Ermordung eines 
Bundesanwalt? und eines Mar» 
\fchallsgehilfen auf Lebenszeit ins 
| Zuchthaus gefhidt worden waren. 
Bon Frant PB. Walfh, der damals 
|Vorfiger der Bundestommiffion für 
industrielle Beziehungen mar, jagt 
Zambert in einem anderen Briefe, er 
tue mehr für die Erregung von Un 
ruhe unter den Arbeitern, als alle 
Straßentebner und andere Reformer 
in zwanzig Jahren tun fünnten. rn 
den Briefen wird die Sabotage in 
talifornifhen Hopfenfeldern, Wein: 
Imerft, daß feit mehreren Jahren 
Eigentum im Werte von $10,000,000 
jährlich zerftört worden fei. 

Ueber die Ermordung des She— 
riffs Meadoms von Imperial Ballen, 
Cal., Schreibt Lambert: „Diefe Ratte 
ift feit fünf Jahren allem, von Gift 
biß zur Kugel, entwifcht, aber end- 
(ih ift er gefallen und nad bier 
Stunden fchredlichen Todestampfes 


und Obftgärten gefchildert und bes 


„Nahe Capo Xile (am Rapiaflub) entriß der Feind uns einen vor- 
geihobenen Roften.“ 


Türfen begrüßen Kaifer:Köniae. 


Amjterdam, 22. März. Kaifer Karl von Deiterreih-Ingarn und 
die Kaiferin Zita trafen am Sonntag in Konftantinopel ein. Sie mwur- 
den auf dem Bahnhof vom Sultan, den türfifchen Miniitern und den 
dirlomatiichen Vertretern der Zentralmädhte begrüft. Später faııd ein 
großer Empfang im Nldiz Palaft ftatt. 


Japan, Ehina und Sibirien. 

London, 22. Mai. Napan umd China haben ein Abfommen binficht- 
lih Sibiriens getroffen. Es wird no nichts Näheres über diejes Ab- 
fommen befannt gegeben; doc heißt es, daß China und Napan zum Ein- 
ichreiten in Sibirien bereit jeien, wann die Alliirten e8 wünjchten. Indeh 
wird ein foldhes Einjchreiten jedenfalls nicht für unmittelbar bevorjtehend 
gehalten. 


John Dillon an Jrifch-Amerifaner. 


Dublin, Irland, 22. Mai. In Geftalt einer Unterredung mit 
einem Sorrefpondenten der Afloziirten Brejje richtete der befannte natio- 
naliftifhe Führer Sohn Dillon einen Appell an die Srijch-Amerifaner, 
worin:er fie.auffordert, die nationaliftifhe Partei zu unterftügen, die ein- 
zige Vartei in Irland, welche für die iriſche Freitheit kämpfe, ohne die 
Sache der Freiheit in and Ländern zu verraten. Zugleich bekämpft 


——— — — — 


PR mettmachen würde. 
Das Better, 


Chicago und Umgegend: Klar und 
fühler heute Abend, wahrideinlich aud 
morgen. Mähig ftarfer Weftwind, ipä- 
ter Norboitwind. 
| Illinois: Im Wligemeinen Ilar im nörbli- 
hen, im mittleren Zeil wabhriheinlih Regen: 
| fhauer heute Abend und morgen. Im nö 
den und mittleren Teil heute Abend, im öftli- 
Ken morgen fübler. 

Bisconlin: Klar und lühler heute Abend, ım 
nördlihen und mittleren Teil wahrſcheinlich 
Sroft, Morgen llar und fübler in der 
Mäbe des Michigan Sees, 


Indiana: Klar beute Abend und morgen bis | 


auf wahrſcheinliche Gewitterſchauer heutedibend 
im äuberiten füdlihen Teil. Heute Äbend füb- 
ler, au morgen im äußerften füdlihen Zeil. 
Nieder Michigan. Heute Abend far, im mitt: 
leren und öftlihen Zeil fübler, im nördlichen 
wahrficheinlich leichter roft, Moraen Har und 
fübler in der Nähe des Huron Cces, 
Sonnenuntergang, beute: 8:1, 
Sonnenaufgang, morgen: 5:22, 
Monduntergang: Morgen trüb 3:52, 


Temperaturftand: 


Nacitebend der Zemperaturftand nad den 
amtliben Angaben bed Metteramtes bon 
ftern Nabmittag um 3 Uber am: 


3 Uhr 9 3 Ubr Morgens. ...5p 
Ubr 4 Uhr Morgens....: 
Uhr 5 Ubr Morgens....55 
Ubr 6 Uhr Morgens....55 
Ubr Ubr Morgeng.... 


7 
a Ubr Morgens....66 
10 


hi — 


EEE 


rblis | 


„31 |verboftet, Betäubungsmi 


an Gift verendet. Er hat fünf Jahre 
zu lange gelebt.” 

Zambert fehildert das Umftürzen 
\eined großen Goldbaggers, deſſen 
| Wieberaufrichtung $75,000 und vier 
Monate Zeit often würde, und be- 
|mertt: „Unfere einzige Hoffnung be- 
Irubt auf Sabotage und direkter 
Altion.“ 





Dreizehn Leihen geborgen. 


|  Charlefton, W. Ba., 22. Mai. Die 
ı Leichen von 9 Minenarbeitern, denen 
|die Flucht abgefchnitten wurde, als 
\am Montog im Eingang zur Mill 
|Greet Sannel Coal Mining Com: 
panys Mine bei Billa ein Teuer aud- 
brach, wurden heute gefunden. Die 
|2eichen von vier ihrer Kameraden 
murben fchon geftern geborgen. 


*. Lewis Gold, oder John Smith, 
im Elf Hotel an Clart Str. und 
Grand Ape. wohnhaft, wurde von der 
Bunbesbehörbe unter der Anklage 


gömitte ji 


— 


Truppen beſtimmte ſchwere Kanonen. 


Der Sohn der Sorma. 
James Minottoes Haben Gorpus- 
| Gefuh im Bundesgericht. 


Bor Bundesrichter Carpenter fommt 
beute Nachmittag das Habens Cor- 


!pusgefuch zur Verhandlung, melches 


| Yames Minotto, Sohn eine? italient- 

Ihen Grafen und der früheren deut- 
Then Schaufpielerin Agnes Sorma, 
eigentlich Zaremba, und Schmieger: 
fohn von Louis %. Swift, eingereicht 
bat. Die Bundesregierung will Mi- 
notto befanntlih al® feindlichen 
Ausländer interniren oder außer Lane 
des bringen. 

Minotto® Anmälte reichten heute 

IMorgen einen ziemlich umfangreichen 
Zufaß zu dem Habens Corpusgefuc 
ein, morin Minotto u. a. Folgendes 
darlegt: Er ift fein feindlicher Aus- 
länder, niemals deutfcher Bürger ge= 
wejen und hat nie die amerifanifchen 
Gefege übertreten ober feindliche 
Handlungen gegen Amerifa begangen. 
Er ift italienifcher Staatsbürger und 
hat feine Abficht erklärt, amerifant= 
cher Bürger zu werben. Er ijt im 
Befig eines noch jegt in Kraft befinb= 
lichen italtenifchen Retfepafjes, mie er 
nur italienifchen Staatsbürgern ver= 
lieben wird. 

Minotto it, fagt das Schriftjtüd 
meiter, im Jahre 1891 in Berlin al3 
Sohn von DemetriusMinotto, einem 
italienifchen Staatäbürger u. Spröß- 
(ing eines venetianifchen Patrizier- 
gefchlechts, und Agnes Yaremba, die 
bon polnifchen Eltern in Breslau 
ftammt, geboren worden. Nach deut= 
Them Recht ift das in Deutichland 
geborene Kind eined Ausländers 
ebenfalls Ausländer, nicht Deutjcher. 
Minotto bat zum Teil in Deutjch- 
land, zum Teil in Venedig gelebt. 
Als die diplomatifchen Beziehungen 
zwifchen Deutfchland und Xtalien ge= 
löft wurden, wurde er in Deutfchland 
al3 feindlicher Ausländer regijtrirt; 
er war in $talien militärdienftpflich- 
tig. Al8 im Auguft 1914 der Frieg 
zwifchen England und Deutfchland 
ausbradh, mar er in Zondon ala Anz 
geitellter der Deutichen Banf, erhielt 
aber von der LZondoner Polizei die 
Peicheinigung, daß er taliener, nicht 
Deuticher fei. Bald darauf fam er 
nad den Vereinigten Staaten, wo er 
bei der Guarantn Truft Eo. in Nem 
Yort angeſtellt wurde. In dieſer 
Stellung machte er Reiſen nach Eng— 
land, Frankreich und Italien. 

Dem Dokument ſind als Anhang 
Kopien amtlicher Schriftſtücke und 
von Privatbriefen beigefügt. 

— — — 
Die Frauen⸗Regiſtrirung. 


Reichsdeutſche Frauen müſſen ſich vom 
17. bis 26. Juni regiſtriren laſſen. 
Aus Waſhington wird telegra— 

phiſch gemeldet, daß alle in den Ver. 

Staaten lebenden 

weiblichen Perſonen im Alter 

mehr als 14 Jahren ſich in der Zeit 
zwiſchen dem 17. und dem 26. Juni 


regiſtriren laſſen müſſen. In Stäb- | 


jten bon 5000 oder mehr Einwohnern 
geichieht das feitens der Polizei, in 
fleineren Orten feitens des Pojtmei- 


fterd. Wie bei der NRegijtration der |, 


Männer, werden auch bei derfzrauen- 
regiftration Fingerabdrüde genom- 
men merben. &3 leben etwa 400,000 
|„feinblihe Ausländerinnen“ in ben 
| Vereinigten Staaten, viele von ihnen 
find im Lande geboren, aber durd 
Verheiratung mit 
ebenfalls folche geworben. 
| MegiRtirung wird ed den Frauen 
nicht geftattet fein, ohne polizeiliche 
Erlaubnif ihren Wohnplaß zu med- 
feln. ’ 

Bundesmarfchall Bradley, der mit 
der Regiftrirung nur infofern zu tun 
bat, ala er die Belfanntmahung zu 
erlaffen hat, wird bie8 in nächfter 
Zeit tun. 

—0 tßt 
Member of the Associated Press. 

The Associated Press is ex- 
elusively entitled to the use for re- 
publication of all news dispatches 
eredited to it or not otherwise ere- 
dited in this paper and also the 
local news published herein. 
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reichadeutfchen | 


Reich&beutichen | 
Nach der | 


| Kleine Kriegsdepeichen.| 


Chattanooga, Tenn. 22. Mai. | 
Fünf Deutfche find aus der Kriegs | 
gefangenfhaft in Wort Oglethorpe | 
entwifcht und bi3 ’eßt auf freiem Fuß. 

Unter den Ausbrechern ift auch der 


|deutfohe Marinefoldat Richard Linz | 


ders aus New Orleans. 
Mooney verliert im Staatsobergericht: 

San Francisco, 22. Mai. Der Ge⸗ 
werkſchaftler Tomas J. Mooney, 
welcher in Verbindung mit der Bom— 
benexploſion am Tage der Rüſtungs— 
parade im Jahre 1916 des Mordes 
ſchuldig geſprochen worden war, hat 
jeinen legten Untrag auf Reviſion 
feines Falles in den Staatsgerichten | 
‚verloren. Geine einzige Hoffnung, | 
zu entgehen, beruht nunmehr auf 
einer Begnadigung feitens des Gou- 
berneurs William D. Stephen3, wel— 
* ein darauf abzielendes Geſuch 
unterbreitet worden iſt, obgleich 
Mooneys Rechtsbeiſtand heute er— 
klärt hat, daß eine weitere Berufung 
an das Staatsobergericht geplant ſei. 
Für den Fall eines weiteren Fehl— 
ſchlages ſoll der Verſuch gemacht 
werden, den Fall dem oberſten Bun— 
desgericht behufs einer Reviſion zu 
unterbreiten. Bekanntlich hat der Fall 
rieſiges Aufſehen erregt, und Viele 
glauben, daß die Vollziehung des To=. 
desurteils ein Yultizmord märe! 
Bericht war erlogen, jagt La Follette. 

Wafhington, 22. Mai. Vor dem 
betreffenden Unterfuhungsausfhuß 
des Bundesjenat3 hat Sen. La Fol: 
lette durch feinen Rechtävertreter, An 
malt Gilbert &. Roe, die Anklage der 
Oeffentlichen Sicherheitskommiſſion 
von Minneſota, daß eine von ihm vor 
acht Monaten in St. Paul gehaltene 
Rede „unloyal und aufrühreriſch“ ge— 
weſen ſei, als grundlos erklären 
laſſen. 

Nach Herrn Roes Ausführungen 
war die Rede im höchſten Grade pa— 
triotiſch. 

„Es iſt wahr,“ ſagte der Anwalt, 
„daß alle Zeitungen die Rede falſch 
wiedergaben und dem Senator genau 
das Gegenteil von dem, was er geſagt 
hatte, in den Mund legten. Es iſt 
wahr, daß dieſe Lügen in allen den 
Monaten, die ſeither verfloſſen ſind, 
wiederholt und vervielfältigt wurden. 
Auch die von der Minneſotaer Sicher— 
heitsktommiſſion gelieferte Kopie war 
entſtellt.“ 

Betreffs der vom Ex-Staatsſekre— 
tär Bryan geleugneten Behauptung, 
daß er vor der Abfahrt der „Luſita— 
nia“ den Vräſidenten auf die Muni— 
tionsvorräte an Bord aufmerffam ı - 
macht und ihm vorgefchlagen habe, die 
Paffagiere nicht mitfahren zu laffen, 
legte Herr Stoe eine Ichriftliche Erflä- 
rung vor, in der diefe Behauptung 
wiederholt mird. 
Richtigkeit bezweifeln, dann wäre Se- 
nator La FFollette gern bereit, im Ein- 
zelnen den VBemeis für die Tatjachen 
anzutreten. 

Mehr Sturmunbeil. 


Dez Moines, 22. Mai. Während | 
eines Orfans, von dem geftern Abend 
ipat da8 mittlere Xomwa heimgefucht | 
wurde, haben nahezu zwanzig Per: | 
fonen ihr Leben eingebüßt, und etwa | 


hundert wurden verleßt, unter ihnen 
mehrere jehr jchmer. Außerdem ver- 
Iurfachte das Uinmetter einen Sad) 
fchaden, der fih auf mehr 
Million belaufen dürfte. 
Madifon, Wis., 22. Mai. Durch 
einen aewaltigen Sturm murbde ge- 
ftern Abend der nördliche Teil des 
44 Meilen meitlich von Madifon ge- 
legenen Dorfes Lone Rod volljtändig 
vernichtet. Viele Perfonen murben 
getötet oder verlegt, doch läßt ji 
ihre Zahl noch nicht Feititellen. 
Waterloo, Ya., 22. Mai. Gejtern 
Abend fiel. bier innerhalb einer 
Stunde während eines Sturmes, der 
auch von einem Starten Gewitter be- 
gleitet war, vier Zoll Regen. Stra- 
Ben und die Ueberlandbahnen muß- 
ten 40 Minuten lang ihren Betrieb 
einftellen. Der vom Sturm angeridh- 


tete Sahfchaden tft jedoch nicht fehr | 


bedeutend. 
Galesburg, Ill., 


büßte der Maſchiniſt Stephen E. 


ner Gehilfen erlitten Verletzungen. 
Aus der heutigen Verluſtliſte. 


Waſhington, 22. Mai. Die heute 
mitgeteilte Verluſtliſte zeigt zwei 
Chicagoer Namen, nämlich Ser— 
geant Tim Long, 343 MW. 65. Str., 
| Chicago (ihwer verwundet) und 
Korporal Charles Kosmalsfi, 2502 
Augusta Str. 
ferner noch folgende mtittelmeitliche 


Namen: 

Am Kampf gefallen — Henry Dah— 
lin, Superior, Wi3.; Harry N. Miller, 
Kanſas City. Mo. 

An Krankheit geſtorben — Sergeant 
Frank T. Crowder, Lawrence, Kans. 

Wunden erlegen — Joe C. Youngell, 
Commonwealth, Wis. 
| Schwer verwundet Sergeanten 
Alexander Maſhewsky, Nacine, Wis.; 
Tohn MR. Tippet, Thompionville, ZI; 
Korporäle Bohn Mihalih, Strentor, 
3; Claude Wiltrout, Nunction City, 
Sand.; Gemeine Harry E. Coble, Wa= 
nenichmied, Solomon, Hans; Nofeph 
Attura, Renova, Pa; John Garbacıt, 
Detroit, Mih.; Floyd E. Gillette, 
Galdwell, Hans; Charles M. Graham, 
Hope, Ind; Caſſius N. Griffith, Pon- 
tiac, Mic.; - John €. Harries, Pitts 
Bas C * Lich, tn * 
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Imit Gasbomben md erzielte großen Erfolg. 


Sollte man ihre) 


ala eine 


| * * * 
phen Potter, von der amerikaniſchen Flottenreſerve, gemeldet. 





22. Mai. Durch 
von den Sturm wurde geſtern Abend die 


(ſchwer verwundet); = Pe yo 
1309,000 dafür bewilligt hatte. serner bewilligte der Senat I U 


— >. 


and dis 
No. 175, authorized | 
"Act of Oct. 6, 1917, on f 
at the Post Office of Chicago, Ill. 
By order of the President, 
A. 8. Burleson, 
Postmaster-General. 
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Shhreitet flott voran. ° 
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Sammlung für Rote Kreuz-⸗Fonds erreichte 
ſchon geſtern über ein Viertel. 


Großer Bahnpräfidentenichub. 4 


5. 


== 


(Geliefert don der „Affogtirten Brefle” und den „United Preß Alfoctationa".) 4 
Waihington, D. E., 22. Mai. Kriegsfefretär Vater richtete nod) Folez 
genden Aufruf an die ganze Nation im Intereffe des Noten Kreuz Felde 
zugs: * 
„Jedes Schlachtfeld in Frankreich legt beredtes Zeugniß ab vond 
barmherzigen Tätigkeit des Roten Kreuzes. 
„Könnte jid) die Stimme des amerifaniihen Erpeditionsforps bene 
schmbar maden, dann beitände fein Zweifel über die Antwort der Vers 


| Staaten auf den Aufruf der Kampagne für den zweiten Ariegsfonde. CE 


ift dieje nrößte aller Hilfsngenturen, weldje die Schreden der Schladjten 
vermindert und die von ihnen neichlagenen Wunden heilt. Die Unter: 
ftügung, die ihr das amerifaniiche Wolf angedeihen läht, wird midht iz 
jaliche Bahnen geleitet werden.“ 3 
Wafhington, 22. Mai. Gejtern Abend war bereit3 mehr als ee 
Viertel des Hundertmillion-Fonds für das Note Kreuz gezeichnet, um 
die Berichte waren nod) nicht vollitändig. “ 
Trei Staaten, namlih Michigan, Siddafota und Delaware, hab — 
die ihnen zugewieſenen Beiträge überzeichnet, desgleichen viele Städ 
und Ortſchaften. Der endgiltige Erfolg erſcheint ſicher, obſchon die Arbe 
flott fortgeſetzt werden muß. 


Alle Bahnpräfidenten abaefest. 


. Wafhington, 22. Mai. Schasamtsjefretär MeAdoo Hat in feinen 
Gigenichaft -als Eifenbahndireftor noch geitern Abend jämmtlige 
Gifenbahnpräfidenten in den Ber. Staaten ihres Amtes enthoben und wirt 
an ihre Stelle Vorjtcher jegen, weldhe nur der Bundesverwaltung ver 
antwortlidy find. Doc dürfte er in vielen Fällen die bisherigen Bahn 
prafidenten dafür ernennen. . 4 


Bruch alücklich vermieden! . 


Wajhington, 22. Mai. In einer Debatte von fanm zwei Minut 
it der drohende Brud) zwijdhen Präfident Wiljon und dem Senat heute 
nbgewendet worden, indem lesterer an Stelle der Chamberlain’fhen 
Interjudhungsrefolution, welder der Präfident jo entſchieden abg 
war, einen für beide Teile annehmbaren Grjas durdy mündliche M 
mung guthieh. 

Die Unterfuchung foll hauptjählicd der Ausführung des Flagge: 
VBauprogramms gelten; der Präfident hatte fi aber beharrlich dem A 
jinnen widerjest, den Militarausihun des Senats fozufagen zu eine 
Cheranffichtsbehörde für die Betreibung des Arieges zu maden. 


Die fämpfenden Ahnerifaner. 


Amerifaniiches Huptquartier in Frankreich, 22. Mai. Ameri⸗ 
kaniſche Artillerie beſchoß geſtern in der Frühe die deutſchen Stellung— 
und Feldlager innerhalb des Gerechamp-Waldes, nordweſtlich von & 

Es war bekannt, daß u 

Zeit viele Deutfche dort fhliefen. Am Montag blieben die amerifantfchen 
Truppen in PBatrouilleiharmügeln öftlih vor Lüneburg fiegreich, fielen 
aud einer amerifanifhen Kundichaftsabteilung in Lothringen einige GE 
fangene in die Hände, Nordmweitlich von Toul überfchritt eine amerifan 
ſche Patrouille die Apremont-Varneville Straße, zerſchnitt dort ein— 
Leitungsdraht und brachte ein Stück davon mit zurück. 2 


Mittwochs:Derluitliite. 


E Waſhington, D. E., 22. Mai. Die hente befannt genebene Berls 
liite ans Frankreich weiſt 48 Namen auf, welche ſich wie folgt verteil 
Im Kampf gefallen 3. Schwer verwundet 38. 

An Wunden geſtorben 2. Leicht verwundet 3. 
An Krankheiten geſtorben 2. 


Dreisehn Mann verloren. ’ 


Waſhington, 22. Mai. Eine weitere Lifte von dreizehn Mann, 
wahriheinlih mit dem Marinepatronillefhiff Cyelops untergegange 
ind, traf heute im Marinedepartement ein. Es hieß, jie feien von og 
ren Schiffen als Baflagiere auf den Cyclops gebradht worden. 


Umsefommene $lieger. 

Wafhington, 22. Mai. Es trifft bier die Nachricht ein, dab demi 
Sttegerleutnant Harry T. Preiton, deiien Mutter in Chicago zu dei: 
Rotefreuzführerinnen gehört, am 14. Mai bei einem Flug in Englank 
feinen Tod durch Abjturz gefunden bat. ; Be 

Wafbington, 22. Mai. Es wird der Heldentod des Fähnrihs S 


Pott 


war Pilotengehilfe eines britiichen sliegerfapitäns und fiel im Ka pf 


9 


— 


E: 
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mit 7 feindlichen Neroplanen über der Nordfee am 25. April. 


Sener torpedirte Tanfdampfer. 


Wafhington, T. E., 22. Mai. Trei Mann famen um, als der amd 
rifantiche Deltanfdampfer „Milliam Rodefeller“ am 18. Mai in euroba 
ihen Gemwäfiern torpedirt und verienft wurde. So gibt heute das mm 
rifantiche slottenamt befannt. 11 Offiziere und 61 Matrojen wurden 
gelandet, ohne Schaden genommen zu haben. 5 


Die Gefangenenfraae.’ 


Maihington, 22. Mat. Beamte im Staatsdepartement ale bt 
heute, das Deutichland das amerifanifche Gefuch, eine Konferenz in Be 


Pe 


| Tahinda-Delftation zerftört u. habe; | betreifs der beiderjeitigen Gefangenen abzuhalten, ficherlih gümf 
antworten wiirde. 


Walter fein Leben ein, und zwei fei- zen zwiichen Teutichland, England, ranfreid) und Ntalien, die 


Man glaubt das umfomehr, weil ähnliche Fe 
terem Lande famserit Fürzlich zum Nbfchluß, itattgefunden Haben. 


Sür $lottenvergrößeruna. 


Wafhington, D. &, 22. Juni. Bei der Beratung der Flotten 
aungsporlage hieß der Senat die jtändige Vergrößerung der 
mannjhaft von 87,000 auf 131,090 Mann und eine zeifimen 


mebrung auf 181,000 Mann gut. 


Ter Senat nahm eine Bewilligung von 105 Millionen Dollars 
neue Kriegsiciifbatterien an, während das Abgeordnetenhaus ur SR 
D. für die Erbauung eines Minendepots an einer von Praf. Bil 
zumahlenden Stätte, und $9,150,000 für die Errichtung einer © 
anlage zu Indian Head, Md, 


Minifter und Berawerksitreifen. 


London, 22. Mai. Sn einer von der „Daily Mail“ aus 
erhaltenen Depefche heiht e8, die Breslauer Zeitung „Volk 
berichtet, der öfterreihiihe Mintiterpräfident Dr. vd. Sa 
einem Bejuch fin nördlichen Böhmen den ftreifenden Mine 
Verficherung gegeben, dab ein allgemeiner sricde, den Sr 
beizuführen fih jo jehr bemübe, nicht ausgeichloffen fei 
mädjtigte der Minifterpräfident die Arbeiter in ihren Bezirk 
mittelverteilung jelbit zu fontrolliren, und er berfpzaih 
Frage der Verkürzung der Arbeitsitunden vom Krieg 
Vertretern der Arbeiter.in Erwägung gezogen 
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ermorden. — 
einfacher Sin 


liche n vermochte 
eb nicht zu faſſen, was ihn dazu 
an "D PFUSS fönne 

? ihm 


ab nie ein Leib auge- 
fprad er. „I habe ihn lie 
abt und mürbe ans mit ihm ge: 
It haben, wenn ‘er e3 verlangt 


„Auch das würbe ihm nicht genügt 
} denn er wollte einft da® Gut 
m,“ enigegnete Selbern. „Ded» 
1 er bereitö Heino erjchoffen, 
eahalt fchredie er felbft vor einem 
meiten Morbe nicht zurüd! Ich 
jörte,- wie freundlich er mit Ihnen 
ach, al8 Sie durch den Wald bin- 
ritten, und Doc hatte er bereits 
offen, Sie zu töten. Nicht ohne 
rund bat er uns eingeladen, mit 
dm zu trinten. Wenn ic Shnen 
kicht gefolgt wäre und Sie den Kahn 
m Fallen nicht umgeriffen hätten, fo 
— er ruhig an das Ufer gerudert 
Ind durch das Fenſter in ſein Zim— 
zurüchgelehrt ſein. Wer hätte 
ann morgen, wenn Sie in dem 
tot aufgefunden worden wä⸗ 
en, auftreten und ihn als hren 
körber anklagen tönnen? Wer Hätte 
ebaupten können, dab Sie erfhorbet 
Ken? Konnte Xhr Tod nicht ein zus 
@lliger ober jelbitverfchuldeter fein? 
Bie Hatten ziemlich viel getrunten, 
imaren forigeeilt, um hr heißes Blut 
abzufühlen, hatten jich in den Kahn 
Sejeht und waren mit ihm umgefchla= 
jen und ertrunfen. Wer fonnte be= 
aupien, daß e3 nicht jo fei? Dies 
2illes hatte er berechnet, und an dem 
Belingen jeiner Berechnung fehlte 
nicht viel.“ 


„Er wird ficherlic auch jekt noch 
behaupten, daß er mich aus Verjehen 
toßen habe,“ bemerkte Heinrich. 
Seien Sie ofme Sorge,” fiel 
Belbern ein. „Er kann aber nicht 
Bebaupten, dab er auch Heino aus 
Merjeben erichofien habe, und daß er 
on erjchofjen hat, werbe ich be= 
Heilen! Sommen ie, er mwirb ge= 
Hohen fein und wir dürfen feine Zeit 

EBerlieren, um ihn zu verfolgen!“ 
F In wenigen Minuten hatten fie 
Bas Haus erreicht. Sie eilten auf 
Duoo3 Zimmer, basjelbe mar leer. 
et durfte Seldern das Gefchehene 
Mottau nicht mehr verbergen, er ließ 
ibn mweden und teilte ihm Alles mit. 
Mottau blidte Seldern mie ein Geis 
Mesabmweiender an, allein Heinrichs 
Häfte Kleivung und Heinrichd Worte 
beitätigten Alles. 
Srtüurmiſch preßte Mottau den Ge: 
eetteten an feine Bruſt, dann eilte er 
auf Seldern zu und umfhloß aud 
ihn mit feinen Armen. 
„Auch meinen zweiten Sohn mollte 


—— 


* 


ee 
iD! 


"sun 


er morben!“ riefer. „Wo tit er? Er) 


Bot tein Mitleid getannt, er fol au 


ch 
Feines finden! b ihm hobe ic 


Mur Gutes ermiefen!“ 

- ESelbern Sprach feine Vermutung, 
Ba Hugo geflohen fein würde, aus. 
Sch hätte ihn ergreifen können, 
fügte er hinzu, „denn er war im 
Maffer nur wenige Shritte von mir 
entfernt und im Schwimmen bin ic) 
hm überlegen, ich hatte indeß nur 
ben einen Gedanten, Heinrich zu reis 
en und ich hätte in der Tat feine 
Minute verlieren dürfen.“ 

© Mottau war entfchlofjen, alle Dies 
mer und Arbeiter des Gutes fofort 
Aufzubieten, um Hugo zu verfolgen. 
7 Zun Sie e8!“ riefSeldern. „Jet 
At e8 nicht mehr an der Zeit, den 
EWerbrecher zu fchonen, er darf ber 
Strafe nicht entgehen, denn er hat fie 
Behnfach verdient. ch werde feiner 
Spur folgen, Schritt für Schritt, 
‚ol u ermüben mwerbe ich mich an 
feine Ferfe beften, biß ich ihn erreicht 
J abe. Laſſen Sie Alle aufbieten und 
i bewaffnen, denn er iſt entſchloſ⸗ 
en genug, noch zehn Menfchenleben 
Zum Opfer zu bringen, wenn er fi 
Baburd retten fann! Aber jeien Sie 
Borfichtig, um Yhre Frau und Tode 
Her nicht zu erichreden, beide haben 
no Feine Ahyung, daß’ Hugo ein 
Verbrecher iſt.“ 

Die Diener und Arbeiter wurden 
wedt und Seldern erteilte ihnen 
feine Befehle. Er felbit eilte, nach⸗ 
er fiy mit einer Waffe verfehen 


Hatte, von Mottau, Heinrich, welcher | 


ih unterbek umgekleidvet und zwei 

fännern begleitet, zum Waldteiche 

üd, um aus den Spuren Hugos 

erjfeben, wohin er fich gewandt 

fie; fie hatten YFadeln mitgenom= 

Ben. um jede Stelle genau unter« 
en zu fönnen. 


d noch fönnen die Spuren, 
© biefelben hinterlaffen haben 
—— t ſein.“ 


nnmne der Bäume. 
n Schatten. 
ee 


In! Fzurüd. Da lag ber umge: 
Rah no mitten auf bem 


ich Heinrih ana Ufer 
„Hugo 
ih nad) dem entgegengefeh- 
ala er mich erblidte. Wo er 
erreicht hat, babe ich nicht 


r ber Arbeiter bie 


ſprach Seldern; 


and und ſchritt, den 
eobachtend auf die Erbe 
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gien an dem Teiche an. Es 
ringsum. Die yadeln war= 
mbeimliches Licht auf die dü? 
Geſtal⸗ 
en zwiſchen ihnen hinzu— 
ed waren nur bie burd 
Flammen berborge= 


Bar Di eihtfnpfen Badeln wurden verlöſcht. 


Ber allerbeſte köſtliche 
friſch geröſtelte Kaffee 
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bern folgten ihm. Feine Spur war 
er imftande zu entbeden, weder einen 
Fußtritt noch einer Waffertrppfen 
auf dem dürren Laube, Schon hatte 
man die entgegengejegte Seite de3 
Teiched erreicht. 

„Hier muß er and Ufer geitiegen 
fein,“ fpradh Seldern und warf einen 
Bid zurüdt über den Teih. Er hatte 
die Fadel erhoben, um die Richtung 
beifer verfolgen zu können.“ 

Da bemerkte er einen dunteln Ge 
genftand im Teiche. Er trat dit an 
den Rand besfelben und ftredte bie 
Hand mit der Tyadel aus, fuhr indeß 
in demfelben Augenblid erfchredt zu= 
rüd. Hugos Kopf war faum brei 
Schritte von ihm entfernt an ber 
Dberfläche des Teiche zu erkennen. 

„Dort ijt er!“ rief Selbern. „Seht 
ift ein Entrinnen unmöglich.“ 

Mottau, Heinrich und die Arbeiter 
eilten herbei. Der Kopf rührte fi 
nicht. 


Ohne Zögern fprang einer ber, 


Arbeiter in den Xeich, um den Mör- 
der zu ergreifen. Er gelangte zu ihm, 
erfaßte ihn, allein nur mit Mühe 
bermochte er ihn Ioszureißen, denn 
feine Füße maren durch Waſſer⸗ 
pflanzen am Grunde feitgehalten. 

„Er ift tot!“ rief der Arbeiter, als 
er ihn ana Ufer trug. 

Der Leichnam wurde am Ufer nie- 
dergelegt. Seldern leuchtete in da$ 
verzerzie und durch den Todestampf 
entftellte Geficht; des Verbrecher. 

„Das Geihid hat dad Amt des 
Rächer übernommen,“ jprah er. 
Seine ftarren Augen und verzerrien 
Züge verraten, daß ihm die legten 
Augenblide des Leben nicht leicht ge= 
mworben find. Seine Hände haben 
fich frampfhaft zufammengeballt, da 
Geihid, welches er Heinrich bereiten 
mollte, hat ihn felbjt erreicht.“ 

Erfchüttert trat Mottau zur Seie, 
er fonnte die ftarren Augen bes Ver— 
brechers nicht ſehen. Seldern ſchloß 
dieſelben, nicht aus Mitleid mit dem 
Toten, ſondern um den Lebenden 
den entſetzlichen Anblick zu entziehen. 
Er erteilte den Arbeitern den Befehl, 
|au8 Zmeigen eine Bahre zu bereiten, 
um den Xoten fortzutragen. 
| Mottau hatte fich an einen Baum 
\gelehnt, die Aufrkgung hatte ihm 
Kräfte verliehen, jegt drohten biefel= 
ben zu fehminden. Heinrich ftand 
neben ihm und unterjtüßte ihn. 
| Bewegt trat Seldern zu ihm ber= 
lan; er erriet nicht fofort, was in 
Mottau porging. 

„Halten Sie fi, der Tote ift 
Khres Schmerzes nicht mürbig,” 
fprah er. „Das Gefhid hat die 
Strafe an ihm vollzogen, er bat fie 
berbient.” 

„Ih empfinde fein Mitleid mit 
ihm,“ entgegnete Mottau, ji müb- 
Ifam emporrichtend. „Aber jet fühle 
ich erft, mie nahe die Gefahr, Alles 
zu verlieren, an mich herangetreten 
if. Bon wenigen Minuten hing e3 
ab und ich hätte auch Heinrich ver— 
[oren. Ich zittere bei dem Gebanten 
daran, ich zittere, wenn ich daran 
vente, daß ein Menjch, dem ich jo 
unendlich viel Tiebe eriwiefen habe, jo 
fchlecht fein fann. Ych hätte darauf 
gefchtworen, dat er Heinrichd aufrich= 
tigfter Freund fei, unb doch, doch hat 


— als Ti re | er auch ihn ermorden wollen!“ 
2 mn dur ben Wald bineil- 


„Suden Sie da3 Gefchehene zu 
überwinden und"zu vergeffen,“ fuhr 
Geldern fort. Mie im Diten der 
neue Tag aufpämmert, fo wird aud 
für Sie ein neue3 und ungetrübted 
Glüd emporfteigen. Ych hatte Hugo 
fofort durchfchaut, ald ich ihn tennen 
lernie; leider tonnte ich Sie nicht 
früher warnen. Nun kommen Sie 
beim, Sie bebürfen der Ruhe, mie 
wir Alle.“ 

Morgen 





dämmerte, 
Während 
Moitau, Heinrich und Seldern lang⸗ 
ſam voran chritten, folgten die Ar⸗ 
beiter mit dem Toten. In demſelben 
| Gartenhaufe,*in welchem Heino nie= 


bergelegt morden mar, fand aud 


Hugo Aufnahme, freilih, mit dem 
gewaltigen Unterfiebe, daß ihm 
feine Träne nachgeweint wurbe, fon= 
dern dab ihm nur Verwünfchungen 
folgten. 

Die in dem Haufe entftandene Un 
ruhe —* ee und * — * 
wachgerufen. wußten ſie von 
dem GSeſchehenen nichts Mottau 


die 


‘ 


ohne üble Nachwirlung. Die 
l der Schrecken und eine 
hinzugetreiene — bei 
ihm am nächſten Morgen ein 
heftiges Fieber herbor. Von neuer 
Sorge wurde Mottau erfaßt. Ein 


‚Bote wurde fofort zur Stabt ge- 


fandt, um den Arzt zu holen und 
bem Staatsanwalt einen Bericht | 
Selberns über die gelungene Ent-| 
bedung -de8 Mörder und deſſen 
Ende zu überbringen, damit ber un» 
glüdliche junge Förfter endlich dus 
ber Haft entlaffen mwerbe. 

Der Arzt fam und fand Heinrichd 
Zuftand bebenflicher, ala er erivartet| 
hatte. Die träftige Natur des Kran: 
fen ließ das ?rieber boppelt heftig 
berbortreten. 

„Er bedarf der forafältigften 
Pflege,“ fprach er zu Mottau; „bat 
er die Krifis alüdlih überftanben, 
fo wird er indeß fehr rafch mwieber 
genefen.“ 

Jeht trat die Aufgabe an Eläre 
und ihre Mutter heran, den Kranten 
zu pflegen. Sie taten ed mit ber 
größten Bereitwilligfeit und ber 
Kranke wuchs ihnen fchneller in das 
Herz hinein, ala der Gefunde. E3 
ift ein feiner Zug in dem fyrauen- 
herzen, baf e3 liebt, mas es pflegt. 


:| Eine Mutter liebt das Kind am»in= 


nigiten, melche® am meiften ihrer 
Sorge bedarf und am längiten da= 
rauf angemiefen iit. 

Geldern hatte fofort am folgenden 
Morgen Hugos fämmtliche Papiere 
durhfuht. Die Schrift des Brie- 
fe”, der für ihn zum Verräter gemor- 
ben, war, ba er ihn in ber Tafche ge= 
tragen, durch das Waffer pollfiän- 
big. verwifcht; allein Selvern fand 
unter jenen Papieren noch mehrere | 
Briefe von derjelben Hand, melche 
vom Verdacht vollſtändig beſtätig— 
en. 

Seine Aufgabe auf dem Gute war 
beendet, ſeine Pflicht rief ihn zur 
Stadt zurück, und doch dachte er nicht 
ohne Bangen an die Abreiſe. Sein 
Herz blieb zurück und es erſchien ihm 
unmöglich, zu ſcheiden, ohne mit 
Cläre noch einmal geſprochen zu ha— 
ben. Er hatte wenig Hoffnung da⸗ 
zu, da ſie kaum vom Bett ihres Bru⸗ 
ders wich. Und doch war es für ihn 
vielleicht am beſten, wenn er ohne 
Abſchied von ihr fortging. Hoffnung, 
ihr Herz zu gewinnen, wagie er doch 
nicht mit ſich zu nehmen. Fort! 
Fort! dies war das Beſte für ihn. 

Mit dieſem Entſchluſſe betrat er 
Mottaus Zimmer. Der unglückliche 
Mann war durch die Ereigniſſe der 


Abendpoſt, 
Tararasarararafaferern 


Präsident Wilson 
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. Am Freitag, den: 24. Mai. 
Wir ‚offeriren 


12X18, zu 15c; 


+ 
Verkauf von 


Third Floor 


Damen, die Mäntel für das 


Sorbert alle Bürger auf gur Outfaltung 


ber italienifchen Sylagge 


ir edrudte ital. Yahnen, 
an©@pearbead Stangen befeitigt, Größe 
r. 24X56, zu 21e. 


——— 


tod, Den 22. Wei 1918. 


Established 


Während Biele ihr. Leben geben — was seht Jhr?. Denft eine Mi- 
nute nad). Zeichnet in der Bude auf dem Hauptflonr. 


Zeitgemäß und fparfam ijt Diefer 


Mänteln 


Frühjahr und für 


den ganzen Sommer zu faufen wünjchen, bietet jich 


eine Gelegenheit während diefes Verfaufs, von einer 
großen Auswahl von Moden zu einer ungewöhn- 


lihen Erfvarniß auszumählen. 


Die Mobelle find 
äußerit elegante und 
find aus einer Auss 
wahl hHübiher und 
dauerhafter Stoffe ge- 
macht. Es iſt die 
Sorte Mäntel, die ge— 
wöhnlich von 827.50 
bis 820.75 markirt 
ſind. Die Auswahl 
für morgen zu 


gr 


Arte 


breit, 


Spule 26; 

4Yarb Bolt weißes 
Nad Braid, fortirte 

Größen, 10c wert, zu.. 

10:Yarb Boit meine 

Zape, in fortirten Grös 

Ben, 10c wert, Bolt 


— — — 


Nett karrirte 


John J. Clark's 3.Cord 
Maſchinenzwirn, 
ſchwarz; Ic wert, 


Hl Berfünfe für Donnerdtag TERTETEIERETETETERRTETTEE) 
(The Store of Tö-day and “To-mörrow 


= THE FAIR= 


State, Adams and "arborn Streets 


Ginghams 


Zu einem ungewöhnlichen Preis 


Sweiter Floor. 

Morgen zeigen wir ein, riefiges 
Sortiment von prädtigen Plaids und 
Streifen in den gutibefannten A. F. C. 
und Red Seal janch Drek Ginghams; 
fie find in den meiften Läden felten zu 
40c und 4öc die Yard, Ie 


bier morgen die Yard 
zu nur 
Beite Noveltn 


Napaneje Kimono 
Trepes: prädtige 
Baflons, alle neu, 
Barden garantirt 
echt, fein Bügeln 


40c  Novelty 
Shirting und 
Shirtwaiit Ma: 
dras; auch gute 
Faffons für den 
Hausgebrauch — 
yardbreit, Yard, nötig, Yard zu 


283c 283c 


Farbige Chiffon Taffetas, 

Farbige reinfeid. Satins, 

Ganzieid. Gingham Plaibs, 

Beite farben, beite Faffons, alle 
52.00 die Yard; Aus- 


yardbreit und rein— 
1.35 
wahl, Yard zu ... — — 


ſeid. Qualitäten, ſpe— 
Worſted Suitings 


iell morgen, wert bis 


n hübſcher Checks; 88 und 40 Zoll 
Eure Auswahl, Yard zu 


Haupt »- Floor 


weiß oder alle 


j 12€ gen, Knäuel zu 


Gute Qual. nidelplattirte | 
——— — ſortirte 
Größen auf Karte, 8c 
wert, die Kante 

8c Dorcad Stridgarmm, nur 
weiß, alle beliebten 5 
Nummern, Anäuel c I 


Häfelgarn, 


6 für... 
Mid 


5c 


Bias 


ze 


10c wert, 


— 


letzten Tage ſchwer niedergebeugt, er: 


fühlte ſich ſelbſt krank und elend und 
hielt ſich nur mit aller Kraft auf— 
recht, um die Sorge der Seinen nicht 
noch zu erhöhen. 

Mottau ſtreckte Seldern die Hand 
entgegen und zog ihn auf das Sopha 
neben ſich. 

„Es iſt ſchön von Ihnen, daß Sie 
mich beſuchen,“ ſprach er. „Ich fühle 
mich ſehr elend, ſonſt würde ich Sie 
bereits aufgeſucht haben.“ 

„Ich komme, von Ihnen Abſchied 
zu nehmen,“ entgegnete Seldern. 

Mottau zuckte ſichtbar erſchreckt 
zuſammen, ſeine Augen blickten Sel— 
dern fragend an. 

G(Sortſetzung folgt.) 


— — — — 


Der Sheriff von Elbert. 


Humoreste von Chauncey Thomas. 


Kiowa iſt der Sitz des Amtsge— 
richtes von Elbert County, Colorado. 
Es liegt ungefähr fünfzig Meilen 
ſüdöſtlich von Denver und ſechs 
Meilen öſtlich von der „Golf“-Linie. 
Vor 
Poſtkutſche jeden Morgen Denver, 
ging gemütlich auf der alten Straße 
über Smolty Hill, dann das bes 
rühmte Cherry Creef-Tal hinauf bis 


zwanzig Jahren verließ die 


Mitglied der ehrenmwerten Zunft ber 
Prairie-Steuerleute. 

E3 mar in der Nacht zum 5. No» 
bember 1899. Im „Weihen Hund“ 
war bie ganze männliche Bepölterung 
bon Kioma verfammelt, e8 war un 
gefähr 9 Uhr Abends und die Ge- 
fellfhaft im ee Hund“ betrug 
ungefähr zmanzig Männer und halb» 
erwachlene Jungen. Sn der Mitte 
ber MWirtöftube ftand ein mädtig 
glühender Dfen. November - Nächte 
bier außen find tüchtig falt. An dem 
einzig borhandenen Tifch fahen in ei- 
ner Ede vier Mann der Gefellfchaft 
und fpielten Poter, der Reit jab um 
den Dfen. 

Man disfutirte an jenem Abend 
nur zwei Sachen, nämlich die fom= 
mende Wahl und ben gefürchteten 
Defperado „Lone Jim“.” Lebterer 
hatte fich in Denver befonders auds 
gezeichnet; die Abenbblätter aus der 
Stadt berichteten über feine legten 


ı Heldentaten, aber außerdem, daß er 


auf einem „Golf"-Zuge als blinder 
Paffagier abgereift fei. Unter diefen 
Umftänden fühlte man fic; verhält- 
nißmäßig Jicher in Kioma. 

Diefer angenehme Gefprächitoff 
gab einigen Graubärten Gelegenheit, 
Erinnerungen an „Blad Bart“ und 





zum PBmanzig Meilen-Haus. Bon 
bier ging’3 meiter nach Fioma, mo 
die nächite Halteftation war. Die 
ehrfamen Steuerleute refpeftive 
Kutfcher, denen das Lenfen der als 
tertümlihen Prairiefchiffe anpers: 
traut war, machten immer einen au3» 
gebehnten Halt in Kioma, um mit 
mandem Glas Fufel den Altaliftaub 
ihrer durſtigen Kehlen hinabzu— 
ſchwenken. 

Das iſt ſchon lange her; heutzu— 
tage iſt Kiowa das Zentrum eines 
Landes, wo Viehzucht und Kartof— 
felbau florirt; Butter, Beef und 


Büchſen-Konſerven, Büffelfleiſch und 
Whiskey, letztere geſuchte Artikel, als 
es noch Indianer und Poſtlkutſchen 
gab. Kiowa vor zwanzig Jahren 
war ein großes Wirtshaus. Heute, 
als Sitz des Countygerichtes, 
Kiowa nur eine Quelle, wo das 
Feuerwaſſer fließt, nämlich das 
Gaſthaus „Zum weißen Hund“, Ei— 
gentum von Paddy Maloney, Ex— 


Bruch tötet 7000 
jährlich. 


Giebentaufend Berfonen werben jährlich be, 
ftattet— auf ihrem Xotenfhein ift berzeidänet 
„Bruh“ Warum? Meil die Unglüdligen fi 
felbft vernadläffigt hatten oder fih nu: um das 
Symptom bed Leidend (Unfämwellung) gefüm. 
mert, der Urfade ater leine Beadtun ge 
Genit baten. Was tut Ihr? Vernaclätiter 
br Euch felbft, indem Jbr ein Brudiband, eire 
Lorridtung, oder, wie Nhr es fonft nennen 
‚tagt? Beitenfalld, das Brucband ift 
otbehelf — eine trügerifche Stüge 
für eine einftürgende Mauer — und man fann 
ben ihm nit erwarten, ba& e8 mehr Jeifter, 
al3 nur einfade, medhanifge Stigung Der 
Drud der Binde berlangfanıt ben Blutumlaut, 
Wwoburd den Bas Musteln das geraubt 
wird, deffen fie am meiften bebürfen — Nähr. 


off. 
oh bie WiffenfHaft bat einen Me . 
ben, u jeder yon a 
ngeladen n n ber m eit 
eigenen Däusligteit bamit einen Ef: 
Verfuch maden. Die FLAPAO-Velhobe i 
bie fraglos wo enihaftliääfte, Iogifäfte umd er 
felgreihfte Eelbftdebandlung für Bruch, melde 
die Welt jemals aelannt bat. 

Dad PLAPAO PAD, daß dem Körber dicht 
enbängt, Ian unmöglih abaleiten ober fi 
zieren daher nicht Iheuern oder drüden. 
Weih mie Eammet — !eiht aufaulegen— nicht 


Yoftfplelie. Au gebrauden, während 
— ober * . Rein ee eis 


el ern an, 


ar 


mögt, 
nur ein 


ars 
Ilen, 
0 gemäß der Ah» 
rs B if, o dab 


a uren Me 
4 4 


„Spubs“ nehmen jegt den Pla von | 


hat | 


feine vermegenen Pojttutfchen=1leber- 
fälle zum Beften zu geben, Die jün- 
gere Generation, die fich bis ie 
höchſtens an Waffermelonen vergrif: 
fen hatte, bemies ihren Mut dadurd, 
daß fie Hoch und teuer verficherte, 
derartige Leute würden ein fchlimmes 
Ende nehmen, wenn fie fich je ge= 
trauen würden, einen der ihrigen nur 
anzurühren. Andere wieber ftritten 
darüber, wer fich bei der Verfolgung 
bon „Lone Yim“ mohl am meiften 
berbortun würde, „Curly“, „Zehn 
Cents Charlie” oder „Bob Steele”, 
dies waren nämlich die drei Kandi— 
daten für die demnächflige Sheriff: 
Wahl. „ Eurly“ und „Zehn Cents 
Charlie” waren befannt in Kioma, 
die meiften Gäfte im „Weiken Hund“ 
|maren Freunde bon ihnen, Bob 
Steele dagegen war nod) weit über 





die Grenzen bon Elbert County 
hinaus berühmt. inige fagten 
wohl, daß er feine Kourage habe 
und innerlid ein Yeigling fei, 
andere wieder betonten, er made 
nicht lange Yaren, jei falt wie Eis, 
totitcher im Schießen und obendrein 
unbeitehlid. Der Wahlfampf würde 
jedenfall3 hart werden, und die 
Stimmen von Fioma gäben ben 
Ausihlag. „Curly“ mar Favorit 
in iowa und feine Mahl ziemlich 
gelichert. 

Rlöglih hörte man Hufgetrappel 
aus der ferne, dasjelbe näherte jid) 
raich und hielt furz darauf vor dem 
„Weißen Hund.” Spud Tommi, 
achtzehnjährig, erhob jih, um die 
Türe zu öffnen, dody bevor er fid 
rihtig auf den Weg gemadt hatte, 
öffnete fich die Türe von außen, und 
ein Mann ftand auf der Schwelle. 
Er war mittelgroß, unterjegt, hatte 
breite Schultern und gefrümmte 
Beine wie ein Cowboy; er trug ab- 
aeträgene Stulpitiefeln mit hoben 
Ndjägen und ichmeren Sporen, die 
Reithoien itafen in den Stiefeln, 
eine mit Schafspela gefütterte Nade, 
der typiiche weiche Filzhut und ein 





paar wollene Fauſthandſchuhe voll⸗ 


endeten das 


Sarftuw, Bes. Deemhen, 


4 
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Taſchen aut zu verwerten. 


itarfen Glanzgarn in leuchtend 


peitihe; der Mann war allem An- 
iheine nad ohne Waffen. Wie er 
jo rafd) aus dem Dunkeln in die 
verhältnigmäßjige Helle der Wirts- 
itube trat, blendete ihn das Licht, 
nd er beichattete sich die Augen mit 
feiner Nechten, während die Linfe 
die Türe ſchloß, die NReitpeitiche 
baumelte unterdejfen wie ein 
Perpendifel hin und ber. Er ging 
auf den Dfen zu, drehte dem Licht 
den Rüden und fegte einen Fuß auf 
die Stante der Sägemehlfijte, worin 
der Ofen iterd. 
„Kalt draußen, Nadhbar?“ fragte 
Paddy, deſſen Geſchäftsinſtinkt ers 
wacht war, als er den mutmaßlichen 
Kunden ſah. 
„Ziemlich.“ 
Die unerwartete Erſcheinung des 
Fremden im „Weiten Hund“ machte 
einen befonderen Einbrud auf bie 
Stammgäfte. Die Alten und bie 
ungen betrachteten ihn mit Intereſ⸗ 
g jedoch nicht ohne Argmohn. Wie 
er fo daftand, fonnte man glauben, 
er pofire für eine Statue. Sein Ge- 
fit war ausbrudspoll, die Augen 
groß, grau in Yarbe, fcharf, ruhelos 
und tief befchattet von geraden Aus 
genbrauen und langen Augenlidern. 
Die Badentnochen mwuhtig, dad Kinn 


| 
und die dünne Nafe vorftehend, hohe 
Hutband quollen dide braune Loden 
hervor. Der Gefiht3ausdrud mar 
raten, dad Geficht alatt rafirt und 
dunfel gebrannt, feine Hände und 
rau. — 
Das einzige Wort, das er bis jetzt 
„Gentlemen, habve ſomething?“ 
fragte er plötzlich. Paddy flog wie ein 
geölter Blitz auf ſeinen Plaß hinter 
der Bar und ſtrahlte; ſolche Aufträge 
Die Gäſte am Ofen ſowohl als die 
vier Kartenſpieler in der Ecke ſtürm— 
Letzie und ſtellte ſich an das Ende der 
Linie. Paddy ließ vor dem ſchmun— 
mit den dazu gehörigen Flaſchen 
aufmarſchiren, aber ſämmtliche Glä- 
de, der zuletzt bedient wurde, durch 
Erheben ſeines eigenen Glaſes das 
wird in manchen Dingen in Kiowa 
mindeſtens ſo ſtreng gehandhabt als 


Stirne und feine Lippen; unter dem 
wohl ſtreng, doch nicht leicht zu er— 
Füße waren ſchmal, wie die einer 
geſprochen, kam wie gehaucht. 

waren ſelten im „Weißen Hund“. 
ten zur Bar, der Fremde war der 
zelnden Kiowa eine Reihe Gläſer 
ſer blieben unberührt, bis der Frem— 
Signal gegeben hatte. Die Etikette 
wie am Hofe in Peling. 


—I — — 
ß en mb Ysorts Sinn. 


Worfted Euitings, vorzüglich 
für Neife- u. Straßengebraud, alle 


Ic 
Clarf3 Zwirn, 64." 120 


— 


Dose 


Tietets für Perfhings Grufaders (Amtliche 
find in der Bude auf dem Hauptfloor, Gang 12, zum Berfauf. 


Luncheon, 30c 


Blate Service, in unferem Meltauzant, 


Siebenter Floor, morgen 


alisbury Steat, mit Grilled Patatoes, doc 

Anibeleher und ened, grüner Spinat, 
acebadene 

Saute Beef 
taune 

Geloter Shinten mit neuem Kraut, 
gelodte Kartoffeln 


—— 


30: 
Fried Parsnips, 
Kartoffeln —R 


u. S. Kriegs⸗Films) 


Von mehr als gewöhnlichem Intereſſe iſt dieſer 


Verkauf von Suits 


Tuird Floor 


— 


—2 


A 


— 


Die Suits in dieſer anziehenden Offerte ſind 
entſchieden etwas Außergewöhnliches, ſowohl in 


Mode wie in 


5e Elgin Maid mercerized 


beliebten 


Farben, ſpeziell mor—⸗ 


be Dref und Garment Faſt ⸗ 
| enerd, weiß ober ſchwarz, 
| alle Größen, Dußenb .. 


Gnte Dual. Schweihblätter, 
Größen 2, d. 4 — 


3 un 
Paar 


3 


Qualität, 
niedrigen Preis. hr werdet gut daran tun, Eure 
Auswahl frühzeitig zu treffen. 


zu diefem ungemein 


Aus vorzüglidher Dun- 
lität Tricotine, Gabar⸗ 
dine, Serge und Poplin 
gemacht, in den belieb⸗ 
teſten Schattirungen der 
Saiſon. Dies ſind viele 
Modelle zur Auswahl; 
alle in den beſten Faf⸗ 
ſons der Saiſon. In 
Größen für Damen und 
Miſſes. Sehr ſpegiell 
zu 24.50. 


of 
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Handarbeits⸗Muſter. 


O 


© 


Diejes Mujter ift zum Bejag einer Tunifa, auf Gürteln und an !paffen, 
Man arbeitet ce8 mit fhmerem oder mittel- | Füllſtich, 


en Farben, die gut zuſammen— 


machen. Jedermann im „Weißen 
Hund“ lächelte, ausgenommen der 
Fremde, man hob gleichzeitig das 
Glas an die Lippen, warf den Kopf 
zurück und ſtarrte an die rauchge— 
ſchwärzte Decke, alles taktmäßig, 
wie gut gedrillte Soldaten. 

„Hände hoch!“ 

Die Worte klangen wie Flinten— 
ſchüſſe, gedämpft, faſt ſchmeichelnd, 
aber es klang etwas durch, was 
Einem die Nerven erſtarren machte. 

Die guten Leute von Kiowa trau— 
ten ihten Ohren nicht. Schneller als 
ſie die Gläſer erhoben hatten, kamen 
dieſe mit den Köpfen und den Augen 
zugleich herunter. Der Fremde ſtand 
einige Fuß weit entfernt auf einem 
Bierfaß, in jeder Hand einen kurzen 
ſechsläufigen Revolber. Kiowa fah 
es, lonnte es nicht glauben und blieb 
ſtumm und regungslos. 

„Schnell ſag ich, die Hände in die 
Höhe, der Erſte, welcher nicht folgt, 
hat ein Loch im Bauch.“ 

Auf flogen ſämmtliche Hände im 
„Weißen Hund“, ausgenommen eine 
von Paddy. Der wackere Irländer 
langte verſtohlenerweiſe nach ſeinem 
Schießeiſen unter dem Bar-Tiſch. 

„Ruhe, haſt Du Luſt?“ ſchnarrte 
der Fremde, und Paddy hatte einen 
von den häßlichen Revolvern unter 
der Naſe. Die Mündung roch nach 
Pulver. Paddy hob ſchnell ſeine 
zweite Hand mindeſtens eine Elle 
hoch über ſein kahles Haupt. 

„Sind Sie Lone Jim?“ fragte der 
bleiche, zitternde Spud Tommie. 

„Randhalten!“ war die lakoniſche 
Antwort, und der zweite Revolver 
drehte ſich, bis der auf den Tod ge— 
ängſtigte Junge die Kugeln im Zy— 
linder zählen konnte. 

„Tun Sie es weg, nicht ſchießen. 
Ich bin brav,“ ſtammelte Spud. 

Der Fremde lachte. Auch der alte 
Mitch lachte, er hatte früher die 
Loneville Poſtkutſche gefahren und 
dies war das erſte derartige Aben— 
teuer ſeit Jahren. 

„Jetzt, Herr Wirt, kommen Sie da 
binten hervor, ſtellen ſich in eine Li— 
nie mit den Uebrigen. Front nach der 
a Stille geftanden, feiner mudfe 
t * 

Paddy gehorchte prompt und gab 
Acht, daß er ſeine Hände hoch behielt. 

Der Fremde trat dann leichtfüßig 
hinter die ſtille und bewegungsloſe 
Linie, ſteckte einen Revolver in eine 
Seitentaſche, unterſuchte mit der 
freien Hand jede 


Rod- und Hpfenta: | % 
Re. 88 PN —* —Xx Achſelhöl F ar 


aus. Tas Fleine 


Kinien mit Stilftich. 


Snndgelenf hing eine Furze Neit | bereit geitellten Waffer Gebrauch zu |Renolver und warf ihn mit einer 


verachtenden Gebärde unter den ver- 
laffenen Spieltifh. Der arme Spud 
fiel in eine Ohnmacht, er hatte furz 
borber noch geprablt, was er tun 
werde, wenn Zone Jim ihn angriffe. 
Alle Uebrigen waren unbemwaffnet. 

„segt, meine Herren, kehrt Euch, 
Urme runter und vorwärt? marfch! 
Sm Gänfemarfh zur Tür hinaus! 
Bedenken Sie, der erfte, der fich um- 
brebt, ijt ein toter Mann!” 

Die erjtaunte Reihe marfchirte 
nad) Befehl aus der Tür, die Haupt- 
ftraße hinauf, Babby an der Tete 
und Spud als Letzter. 

„Er nimmt uns vor die Stadt, 
damit er gut fliehen kann. Der 
Mann hat 'nen feinen Kopf,“ ſagte 
der alte Mitch zu ſich ſelbſt. 

Ungefähr zehn Minuten paradirte 
der Fremde mit den Stammgäſten 
des „Weißen Hund“ in den in fiefem 
Schlummer liegenden Straßen der 
Stadt. 

Bombenelement, ich hab ja die 
Kaffe vergejfen,“ hörte die Linie den 
Fremden unerwarteterweiſe. Zurück 
durch die Stadt und wieder in die 
Wirtſchaft, wo er ſie wie zuvor auf— 
ſtellte. Die zwei pulvergeſchwärzten, 
häßlichen Sechsläufer waren immer 
noch in Bereitſchaft. 

| „Gentlemen, have ſomething?“ 
ſagte der Fremde nochmals. 

Ein ſchwaches, zweifelhaftes Lä— 
cheln zeigte ſich in Paddys Augen. 
Da erinnerte er ſich plötzlich, daß er 
wahrſcheinlich die ganze Zeche bezah⸗ 
len müſſe, und das Lächeln ver— 
ſchwand ſchneller als es gekommen 
war. 

„Schnell, Paddy, das Gleiche wie 
vorhin.“ 

Paddy war zu aufgeregt, um das 
zu tun, er brachte es aber fertig, je— 
dem einen Whiskey einzuſchenken, 
vergaß aber das Waſſer. „Ich wollte, 


giereck 
die Blumenblätter mit Dejen (Xoop) »- Stich , und 


| 


die Figur mit 


die 


und grobe 


Miode - Neuheiten. 


Eigendienit der „Abendpoft”. 
Aermelloſer Mantel, 


Belvetin, Corduroy, Atlas und 
anderes Material wird mit Vorliebe 
für ärmellofe Mäntel gebraucht. 
Der bier im Mufter gezeigte iit 
leicht zu machen, er tit im einem 
Stüdf, wird am Hals geichloffen und 
fann mit einem weißen breiten 


dies wäre Strydnin, mein Freund,“ | 


dachte Paddy, als er bed Fremden 
Elas füllte. 2 
Zum Erftaunen Aller legte ber 
fgremde feine Artillerie auf die Bar 
und gab Pabby ein Fünf Dollar: 
Goldſtück. 
Meine Herren, ich bitte tauſend— 
mal um Entſchuldigung, ich will 
nicht Euer Geld, noch Uhren oder 
koſtbare Juwelen. Ich bin nicht Lone 
Jim. Ich will Ihre Stimmen. Meine 
Konkurrenten haben ee gefagt, 
baß ich nicht genug Courage Güte, 
um Sheriff 


* 
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in diefem Bezirk zu fein. 


Nee BEN 


Atlasfragen verziert werden. Die 
Armlöcher jind groß und zeigen die 
Blufe darunter. 

Gröke 36 erfordert 134 Yards 
36, 44 oder 48 Zoll breites Mate- 
rial. 

Schnittmuster Nr. 8811. 3 Grö- 
Ben — 36, 40 und 44 Zoll Bruit- 
weite, 


Schnitimniter jind unter Angabe 
ewünicten Größe und der betreffende: 


1J 
en 


abe 





Außergewöhnliche Offerte 


ga 


. Chryſto Brillen zum Yernieben 
eben, mit oder dhne Einfatjung. 
garantirt auf fünf Nabre. 


Gine genaue Abbildung 
ber Ghrpito Brillen, To: 
ric Linien, ohne Giniaf 


fung. 


— für 3 Tage — 


Chrysto Brillen „> 


oder Lejen jind mirToric=-Linien ber= 


Die Einfaflung iit 10farätig vergoldet, 


Unjer Optifer-Spe- 
zialiitt wird Diele 
Brillen für Cure 
Augen pafiend obne 
Ertrabezahlung aus- 
fuchen. Wird aud 
innerhalb eines Nah: 
res Yinjen foitenfrei 
umtaujicden Wir 
machen dieſe ausge— 
zeichnete Offerte, um 
infere Chriſto-⸗Linſen 
einzuführen, die ſo 


hervorragenden Beifall gefunden haben, wo immer ſie getragen werden. 


Herabgeſetzte Preiſe für Optikerarbeit jeder Art. 
ſehr herabgeſetzten Preiſen innerhalb einer Stunde erſetzt. 


auf ein Jahr garantirt. 


Zerbrochene Linſen zu 
Alle Arbeit 


Nur State Straße Laden 


NDEPENDENT DRUG Co. 


137 Süd State Strafe, eine Tür nördlih von Adams Strafe. 


Kenes Filmzenſurſyſtem. 


Weihe war falich geitellt. 


‚Lofomotive fährt in Fakrif hinein, tötet 


Rechtsausſchuß empfiehlt, Funkhou— 
ſer ſeiner Macht zu entkleiden. 


Zenfurbehörde oberiie Intanz. 


Korporationsanmwalt cerflärt Mahregel 
für verfafiungswidrig, da fie Volizei— 
dief zum Untergebenen feiner Unter» 
sebenen machen würde. 


Eine gründlide Reorganiſirung 
der Filmzenſur in Chicago empfahl 
gejtern der jtabträtliche Rechtsaus= 
Thu. Mit 11 gegen 5 Stimmen 
ihlug er die Annahme einer Orbi: | 
nanz vor, die den zweiten Hilfspoli- 
zeihef Major Funthoufer aller feiner | 
Machtbefugniffe als Zenfor enttlei- 
den würde. Sie zwingt den Polizei- | 
chef, die Genehmigung für die Vor- 
führung eines jeden Films zu ertei- 
Ien, der von der Mehrheit der Zen= | 
jurbehörbde genehmigt worden ilt. 

Die Ordinanz, tie von Ald. May 
vole eingebracht worden ijt, ift von! 
Ailfsforporationsanmwalt Wyers als! 
verfaffungsmwidrig bezeichnet worden. | 
Er bat erklärt, fie würde den Poli- 





einen und verfest zwei Arbeiter fchwer. 
_ Ein eigenartiger Unfall, der das 
Leben von über hundert fabrifarbei- 
tern in große Gefahr brachte, ereigne 
te jich heute Vormittag, al3 eine 
Rangirlotomotive der Eriebahn, die 
vor zwei Güterwagen geipannt mar, 
gegen das aus Holz aufgeführte Ge- 
häude der Goodman Manufacturing 
Co., Nr. 4834 ©. Halfted Straße, 
fuhr und die Vorderwand einriß. 
Michael Pinkel, an 66. Straße und 


Archer Ave. wohnhaft, wurde getö— 
Rupert Grober, | 


tet, der 3öjährige 
Nr. 2459 ©. Haljted Straße und 


der 28 Nahre alte Aler Dennis, Nr. | 
TI MN. Ada Straße, wurden fchiwer | 


verlegt. Die beiden Lebteren mwurben 
nad dem Englemood Hofpital über: 


| führt, mo man an ihrem Auftommen 


zweifelt. Sobeit biäher ermittelt wer: 
den konnte, ift der Unfall auf falfche 
Weichenftellung zurüdzuführen. 


Die Lokomotive mit den beiden 


I|MWagen ftand auf einem Ceitengeleije 


und follte in das Haupigeleife ein- 
laufen. Der Lofomotivführer fuhr 
im quten Glauben, 
MWeichenftellung hergeftellt 


jei, an 


und in die offene Weiche hinein. Zu | 


ipät bemerfie er das Unheil, und ebe 
er das Dampfroß zum Halten brin- 


gebenen machen. Sie wurde auch von | gefprungen und faufte nun gerade 


Vertretern der rauenvereinigungen, | gegen und burch die Vorbermwand des | 
der Fabrikgebäudes 


der katholiſchen Vereinigungen, 
Kolumbusritter und hochtirchlicher 
Geſellfchaften aufs nachdrücklichſte 
bekämpft. Pfarrer F. G. Dinneen, 
S. J., als Vertreter des katholiſchen 


das gegenwärtige Syſtem ſollte nicht 
geändert werden. Nur die Fabrikan- 
ten fragmürdiger Films münjchten | 
die Aenderung. Ald. U. U. MeEor: | 
mid erflärte, das Ganze fei nichts 
als ein Verfuh, Major Funkhoufer | 
;u befeitigen. Die anftändigen Ele- 
mente der Stabt würden ..die Uendes | 
rung nahbrüdlich befämpfen. 

Ald. Mappole erklärte, feine Ub- 
iicht jet, der Kontrolle der Filmzen: | 


in biefes hinein. 


Seite geichleudert 
wurden, entaingen fie dem ficheren 
Zode. Geradezu als ein Wunder aber 
ift e8 zu betrachten, dah feiner von 
den vielen Arbeitern von der einftür- 
zenden Wand getroffen wurde. Das 


I|Sjnnere der Fabrik wurde derart zu= 
gerichtet, daß biß auf Weiteres der, 
Betrieb eingeftellt werden mußte. Der | Bennfnlvanien. 
|Koroner und die Polizei haben eine! 
leingehende Unterfuchung eingeleitet. 
Vorläufig wurde noch feine Verbaf- | 


jur burd einen Deann ein Ende zu | tung vorgenommen. 


machen. Für die Maßregel ſprach 
aub Glarencee ©. Darrom, dem 
Frau Hannah Solomon auf feine | 


Bemerkung, er babe der Ungelegen- | 


heit nicht viel Beachtung aeichenkt, | während der vergangeren Nacht über | 


eine Scharfe Antwort erteilte. Sie er: | 


Härte, die Mütter und die Vertreter | donnerte e3 faft unaufbörlich, und | 


der Frauenbereinigungen hätten Tich 
eingehend mit der Sache befakt, hät= | 
ten feit Jahren für eine quite Film | 
zenfur gefämpft und mollten nichts 
von der Aenderung des jeigen Sy: 
items willen. 
Neue Strakenbabnordinanz. 

Walter 2. Fiiher, der jtäbtilche 
Sonderanmwalt für Straßendahnfra= 
gen, unterbreitete geitern dem jtabt- 
rätlihen Yusihuß für örtliches Ver= | 
tehrämelen einen vorläufigen Ent: 
murf für eine neue Straßenbabnor: | 
dinanz, melde die Vereinigung ber 
Straßen: und Hocbahnlinien und 
den Bau von Tiefdahnlinien ermög- | 
fihen joll. Die neue Gejellichaft foll| 
den Namen Chicago Railways Cor: | 
poration führen und eine Geredit- | 
ame für dreißig Sabre erhalten. Sie 
ioll von einer Dertehrstommilfion | 
geleitet werden, deren Mitalieber | 
rom Stadtrat durch Drdinanz 
nannt werden follen. Die Kommij: | 
jion foll den Betrieb leiten, aber au 
die finanziellen Angelegenheiten der 
neuen Gejellichaft regeln. 

Die Beitimmungen der Maßregel | 
iind vom Ausfchuß bereits feitgejeßt , 
worden. | 


' 
1 
I 


Ehe die Orbinanz recht2= | 
fräftig werden fann, muß jJie von der | 
Mählerfhaft in einer Urabjtimmung | 
autgeheißen werben. | 


Neuer Hundepferd. 


Der Stadträtlihde Ausiguß für, 
Bolizei, Feuerwehr, Schülen und Ji- | 
vildienftweien beitimmte geitern, daß! 
der neue Hundezivinger, für beijen | 
Erridtung E. ©. Yadman $10,000 | 
ausgeſetzt hat, auf dem ſüdlich vom 
Arbeitshbaus gelegenen Gelände er- | 
richtet werde. Die Hundefänger be- | 
ihmerten fi, daß ihnen nicht das 
GSel;alt von Boliziften bezahlt werde, | 
trotzdem fie Mitglieder ber Polizei | 
jeien. Sie erhalten nur $1380 das! 
Jahr, die Poliziften aber $1500. 

_— | 

* Der veritorbene Kofesfabritant 
Edward 2. Billingzlea, 4539 Ellis 
Upe., hat feiner Wittmwe, Quch, und 
jeinen beiden Slindern aus der erjten 
Ehe $125,000 Hinterlaffen, laut bes 


im Nahlahgericht hinterlegten Tefta- 


—7 — 
— ET 


ı namentlich 
weſtlichen Vorſtädten, große Hagel- 
körner beigemiſcht, welche mit ſolcher 
Wucht gegen die Fenſierſcheiben praſ⸗ 
ſelten, daß ſie ſie zu zerſchmettern 


— — — — — 
Schweres Gewitter. 


Gin ichmeres Gemitter entlub fi 


Chicago. Stundenlang bligte und 
den geivaltigen Regenmafjen, welche 
bom Himmel berniederfielen, waren, 
in den nördlichen und 


drobten. Glüdlicher Meile ift aber 
worden. . 

Das Techsftödige Gebäude ver 
wurde furz nah Mitternacht vom 


Blik getroffen, welcher e3 in Brand 


Löſchvorrichtung in 
Tätigkeit geſetzt, ſodaß es für die 
Feuerwehr wenig zu tun gab, immer— 
hin wird ſich der Schaden aber auf 
mehrere Tauſend Dollars belaufen. 


—— —— 
* An der 70. Straße wurde ge— 
ſtern Arthur Kaſch, Nr. 8132 


Rod Island Bahn überfahren und 


auf der Stelle getötet. 
* Seffie ler, 7420 Emerald Ape., 
| hat ihren reihen Schtwiegervater, Qe- | Brewing Co., 


ton ler von Mount Morris, QIL., 
wecen angebliher Entfremdung der 
Liebe ihred Gatten, Rah Xler, neftern 
auf $25,000 Schabenerfaß verklagt. 


Radikalheilung 


— der — 


Jervenlchwäche 


Schwache, nerböſe Perſonen, geplagt vonHoff— 
nungsloſigfeit und ſchlechten Träumen, erſchö— 
pfenden Musflüffen, Bruit-, Rüden: und Kopf: 
Ihmerzen, Haarausfall, Abnabme des Gehörs 
u, der Zehlraft, Katarıb), Magendrüden, Ztubl: 


veritopfung, Müdigfeit, Erröten,gitterit, Gerz: | 


Hopfen, Pruchbeflemmung, Mengitlichleit 
Trübfinn, erfahren aus dem 
wie alte Folgen fjugendliher Nerirrungen 
gründlich in Fürzeiter Zeit, und Strikturen, 
Rptmoiis, Arampfader- und Waſſerbruch nach 


und 


| einer völlig neuen Methode auf einen Schlag 
| geheilt werden. 


Schiden Sie 25 Cents in Priefmarlen 
für die neuelte deutfche Auflage diefes interef- 
tanten umd lebrreiden Buches, mweldes von 
Aung und Alt, Mann und rau. glefen wer— 
den follte, und adreifiren Zie Ihren Brief: 


® “ “ 
Private Clinic, 
137 East 27. St; New York; N. Hs 
ee a je ee 


— 


daß die richtige 


„Jugendfreund“, | 
| Eine Unzahl weißer Nachbarn, die 
‚befürchten, daß fih Farbige in ihrer 


far borgenommen. 


Eröffnung der Synodalfitungen des 


| -  MiffourisSpnode. 
| Tiftrifts von Norb-Illinsis. 


Sn ber Iutherifchen St. Jatobi: | 


‚tirhe an yremont Straße und Gar: 
| field Une. wurde heute vom Präfes 
' Baitor %. Pfotenhauer die Diftritt- 


ſynode von Nord-Xllinois mit einer 
Der Chicagoer | 


Lehrerhor beteiligte ich unter ber 
Leitung von Herrn Hans Bieber- 
mann mit Gefängen an dem Gottes: 
|dienft, an mweldem fid; außer den 
| Synodalgäften auch viele andere Kir 
| henmitglieber beteiligten. 

Nach dem Gottesdienft wurde ein 
gemeinſames, vom fyrauenberein der 
St. Jakobigemeinde aufgetragened 


| Predigt eröffnet. 
| 


 Mittagsmahl eingenommen, und am) 


| Nachmittag organifirte fih die Sy: 
node. Synodalpräſes Paſlor F. 
Brunn verlas die Präſidialrede und 
berichtete über den Stand der Ver— 
einigung in den beiden letzten Jah— 
ren. Nach Ernennung mehrerer Aus— 
ſchüſſe trat Vertagung ein. 
| ‚Am Freitag Abend wird im ber 
Kirche eine Ahfchiedsfeier für viel 
Abgangsklaſſe des Lehrerſeminars zu 
River Foreſt abgehalten, am Sonn— 
tag Abend veranſialten die Sing- 
höre der Gemeinde einen Geſangs— 
‚gottesdienfi.. Lehrer Walter Saß:| 
ımannahaufen wird die Orgelvorträge | 
‚übernehmen und Lehrer Louis Heit=| 
|brinf mird die Chöre leiten. Alle! 
find zu dem Gottesdienft herzlich ein⸗ 
geladen. | 
Un der Synode beteiligen, fich| 
| Qunterte von Paftoren und Laien bes | 
Nord: Ninoisdiftritts der Miffouris 
ſynode. Der Diftritt, obmohl vor 
‚drei Jahren in drei Diftrifte geteilt, | 
tft noch immer fo groß, daß die Ja- 
|fobifirche, Baftor Karl Schmidt, nicht | 
alle Gäfte beherbergen fann; fie teilt 
(fih Daher, mit der St. Paulus— 
| gemeinde, PBajtor H. Komert, in die 
| Oaftgeberpflicht. | 
—t — —— 
Das Rote Kreuz. 


| 
| 
| 
| 


|Seute Bormittag find nur $200,000 | 
gezeichnet worden. 
Waren, wie an anderer Stelle die- | 
\Tes Blattes gemeldet wird, bi3 geftern 
|Abend in Chicago $1,300,000 für 
das Note Kreuz aufgebracht worden, 
‚To ftellte fich heute Mittag der Ge 
|fammtbetrag auf $1,500,000. Es 


find aber im Laufe des Vormittags | 
Da, | 


nur $200,000 eingegangen. 


Iwenn man das geftedte Ziel erreichen 


ımill, jeden Tag mehr ald eine Million | 


gezeichnet werden muß, fo find bie 
‚Reiter der Kampagne mit biefem Er: 
I\gebniß durchaus nicht zufrieden. 

| Un der Spite der heutigen Zeidh- 
nungen ſtehen Garion, Pirie, Scott 


| yarmell & Co. mit $20,000. 


Royal Arca num. 


| Pinter murde von den Rädern erfaßt) Die Wahl der neuen: Nationalbeamten | 
und zu Zode gequetfcht, und nur da= | 
dur, daß Groher und Dennis, die | 


} e ! Hen gerade mit ihrer Iagesarbeit begon- 
Erzbiihofs don Chicago, erklärte, nen hatten, zur 


im Gdgewater Beadı Hotel vollzogen. 


nes 41. Jahreskongreſſes geſtern Be— 
amtenwahl gehalten. C. Arch Wil— 
liams, ein hieſiger Gerichtsreferent, 
wurde als Regent wiedergewählt; 
ferner einſtimmig folgende 
Nationalbeamten: 

Vizeregent, 


|ticut. 
Schapmeiiter, U. ©. 
St. Louiß. 

Rechnungsprüfer, 
| Eennell, New Nor. 
| Kaplan, ©. M. Brinfon, Nord: 
farolina. 

Führer, Chas. H. Peters, Colorado. 
Wache, C. R. Zappone, Diſtrikt 
Columbia. 
Verwaltungsrat, H. L. 
Pennſylvanien; Charles H. Pulis, 
Brooklyn, N. Y.; Joſeph M. Arnold, 
New Jerſey. 

— — — — — 
Am eigenen Leibe. 


Wm. %. Me: 


wenig Schaden durch fie angerichtet | Der Zerberns von Haszelcreit mu in 


Chicago Haare asien. 
Der Fahrradpoliziitt Nicholas De: 


Olſon Rug Co. Nr. 332 Laflin Str, | rung von Hazelcreit, ‚ver Schreden R 


‚aller Chicagoer Automobilbejiger, die 
durch jenes toylliiche Städtchen mülf: 


\fegte. Durch die Flammen wurde die | fen, wurde von den hiejigen Fahrrad- 
| automatische 


polizilten William Doyle und Wil: 
ltiam Merritt vor einiger Zeit felbit 
Imegen unporjchriftgmäßig fchnellen 
Fahrens verhaftet. Geſtern ver- 
knaxte ihn Stadtrichter La Buy we— 
gen zu ſchnellen Fahrens zu 525 und 
den Koſten. und da er auch keine 
Fahrradlizens hatte, außerdem zu 85 


er⸗Champlain Ave., von einem Zuge der Geldſtrafe. 


— — — — — 

* Holländer, Extra Pale und 
„Bairiſch“ von der Conrad Seipp 
in Flaſchen und 
Fäſſern. Telephon: Calumet 730. 


| mifarans 
=——_— ——— 


| Ungencehmer Poftendienit. 
| Drei Männer, die in einem Kraft: 
Imagen angefahren famen, machten 
|geitern ben ber Bezirkswache an 
| Larmndale Ude. zugeteilten Poliziften 
Hermann Stölf, der beauftragt war, 
den Barbierladen Nr. 1690 Süd 
icheibe von Stintbomben. 
amte feuerte mehrere Schüffe auf 


verſchwanden. 
— —— —— — 


Paßt ihnen nicht. 





Nettles, Nr. 4319 Vincennes Avbenue, 

die ſie erſt kürzlich bezogen hat. Poli— 

ziſten bewachten das Grundſtück der 

—— bis zur frühen Morgen— 
unde. Verhaftungen 


— — 





Es war nicht ſo leicht, dieſen Verkauf vorzubereiten. Viele Sorten Waaren ſind knavp. Viele Stoffe ſind unglaublich in die Höhe gegangen. Trotzdem gab es keine Zeit ſeit Jahren, da 
daß das Publikum wirkliche Werte brauchte, wie es jetzt der Fall iſt. Es freut uns, zu Dienſten ſein zu können. 
Donnerstag iſt Kleider-Tag, und jede Dame, die Sommerkleider braucht, jede Mutter, die Kinder auszuſtatten hat, ſind eingeladen, bier morgen Geld zu ſparen. 


ein Zerfauf jo notivendig var 


Wenn Ahr einfanft, 
geht nicht, daf bic® ber ein 
ige State Strafe Deparis 
ment-Laden ift, der bie wei 
tere Eriparnik von „ES. &F 
9." grünen Trading Stamps 
bietet. U 


u 
7 


An das große Chicagver Publitum! 


Die Uugen des Bublifums find offen y 


Sie jehen, daf diejer Laden Werr te gibt. 
um den Kunden eine wirflihe Erjparmiß zu geben. 


feht, was Ihr nötig habt. 


25 Damen: Zuits, zu$$6.75 


Für Ichnellen Verfauf— Eines Fabrifanten Heberichuß:Zager 

Fourth Floo Feine Suitd, beitchend aus einer Ncher- PBroduftion eines Fabrifanten von eleganten Ta- 
men:Kleidungsitüden. In dem Ginfauf find Suits in nahezu jedem Stoff, in den regulären $25 
Partien benutt — Suit3 aus Serge, Gabardine, wollenen Boplins, Worfteds Cheds, Velours 
und Taffetn-Scide. Mit Braid eingefaht und beicht, und andere mit neuen Ginenheiten i® 
Pa prachtvolle Kragen. Biele Muiter-Snits in alien populären Farben find mit ein: 
geſchloſſen. 


—r — —— — — — nn — — 


Waſchbare Gingham-Kleider für Damen. 
Bemerkenswerte Werte zu $5.95 


Ein Gelegenheits-Einkauf, der gerade zur richtigen Zeit kam. Aus 
ſchließliche Modelle f. allgemeinen Sommergebrauch. Älle 

kühl und bequem und ſommerlich ausſehend, ſo neu wie ſie 

nur ſein können, und was die ſich gut kleidende Dame für 
die heißen Tage wünſcht. Seid ſicher und eignet eins 

dieſer Gingham-Kleider zu 

\ . — — — 


Ein ſpezieller Einkauf von neuen ſeideuen 
Damen-MHänteln, zu 814.75 bis $25 
In jeder Weife vorzüglih— Yabrifat eines der beiien und größten Ya 
brifanten in Amerifa. Nirgendsivo in Chicago finder Ahr jolhe Werte. — 


Ganz bejonders hervortretend darunter ift der neue hochtwaijtige Effekt. Much 
fehbr elegante Gürtel-Modelle in Serge und jetdenen Nombinationen. Die 


Auswahl von blau, Khaki, grau, lohfarbig o 
etc. Gerade die Sorte Mäntel für die füb- > 1S 5 


ur e: | ( i 85000 N 
yeichef zum Untergebenen jeinerUnter= | gen fonnte, war e& von den Geleifen & Co. mit $50,000 und Sohn 2. 


| Der „Ronal Arcanum“, der meit- | 
\verzmweiate Sterbefaffenverein, bat im | 
| Edgemwater Beach Hotel anläßlich Tei-, 


andere 
L. R. Geiſenderger, J 
Redner, C. E. Hoadley, Connec-4 


Sekretär, S. N. Hoag, New VYork. J 
Robinſon, JF 


Lathy, J 


United State Food Adminiſtration, 
Licenſe Nr. G-10333. 


— 22* 2 
10 Stücke Galvanit 
ed .. - 
EScife, Dt 

Fanch rote Bohnen, Nr. 2 Größe 
RBüchien, 10e. 

Polk's beſtes Old fafhioned Lye 
Hominy, l Dutzend Nr. 3 Büchſen, 
81.15;; Büchſe, 10c. 

5-Pfund Steinkrug Conybear 
reine Apfelbutter, 696. 

Fancy ſcharfer amerikaniſcher 
Käſe, Pfund, 356. 

Extra fanch Wineſap Aepfel — 
kleine Sorte, 40 Pfd. Kiſte $2.75. 

10 Pfund friſch granulirtes gel— 
bes Cornmeal, 556. 

Nut Marigold Margarine, in 1 
Pfund-Prints, 30c. 

3126 Pfund fancy, friſch geröſte— 
ter San Salvador Kaffee, $1.00. 


Mene Schleieritoffe, Yard 


25c 35c 50c 


Cine ſehr vollſtändige Auswahl 
von beliebten Schleierſtoffen, viele 
in navy Schattirungen, neue Ef— 
felte in ſchönen Tupfen und Novel— 
ty⸗Meſhes, ſehr hübſch. Haupt-Floor. 


Donnersiag - Erlparnille in unl 

Rabrifanten Muifter-Partie von rt ep 

Derkauf von Waldjkleidern für Damen 
und Hlilles 

MER Neaulär S6.95 


Garnirten Hiüten 
. 95 


Speziell gekauft für den Ver 


Wert bis SS 


N — — 
IE 


fauf während eines T 


len Rrühiabr- und Sommertage 


Rent vordebalten, Smantitäten zu 
beimränten, 


Kurzwaaren 


Ze Häkelgarn, 3e. 
Elgin Maid merceriſ. Häkelgarn, 
weiß und alle Farben. 

Dreß Shields, Gummi-Zwiſchen— 
futter, jpeziell, Paar 1dc. 
Kleinerts gummirte 
Schürzen, 35c Wert, 25c. 

Seidene Haarneße, I llover oder 
Gap Form, Fig. 

10c Knäuel Dexter Stridgarn, 7c 

de Karte PRerimutterfnöpfe, 3igc. 

10 Schachtel Haarnadeln, de. 

Nähfeide, 50-Nard- Spule, fchiw’z 
oder farbig, 3ber. Haupt-Floor 


Rough 
ferner 


Banden Sailors 


fanitäre 


: —— 
Taſcheutücher 
15c Werte 

sanch Seide = Tafchentü- 
cber für Damen, in hübichen 9e 
Farben Kombinationen .... 
Tamen:Taichentücher, fanch be- 
jtieft in weiß oder farbig, Fyabrifan- 
ten=-Zeconds, 10c u. 121%c ı 
Werte, Das Stüd zu 20 
Reinleinene DamenTa— 9 
ihentücder, %azil. Saum.... IC 
Feine Lamn Männer - Tafden: | ohne Mermel, Taped Hals, zu 
tücher, verſchiedene Qualitäten, re— ä 
guläre und Extragrößen, 
6 für 85c, Stück zu 


Haupu Floor Aermel, Ankle Länge, zu 


EEE 


* 
— 


er, 


” 
* 


Bascmenr 


CAR AR) 
* 


— 
* * 


140 


ages. 


Hüte in der Partie, Leghorns, 
Milans ‚Georgettes und durch— 
ſichtige Hüte, in all den neueſten 


KR FR) 
* 


Kedzie Ave. zu bewachen, zur Ziel- 
Der Be⸗ 


ſeine Angreifer, worauf ſie ſchleunigſt 


Nachbarſchaft anfiedeln werden, bom= | 
|kardirten geitern Abend mit Steinen | 
die Wohnung der Negerin Lapinia | 


murbden nicht 


Farben u. Faſſons, 
für Straßen- und 
Sportgebrauch, am 
Donnerstag zu 
nur 


Angewẽhnliche Werte in zuverläffigen 
Seiden- u. Rleiderftoffen 


103zÖllige reinjeidene Erepe de Ebine, in einer fei- 
nen Muswabl von Farben, auch 363011. 
Chiffon Taffetas, in Staple- Farben 


ipeziell die Nard zu .. 


40;Öl1. woll. Serge, | 
ein aubergeivohnlicher | 


2 $1.05| 


mit 


363811. 


zu mm 


Gerade für diefen VBerfauf eingetroffen, 72 Duß., 
aus joliden Farben beiter Qualität Percale gemadt; 
auch figurirtem Bercale, mit Rid:-NRad 

Taschen, Größen 35 bi3 44, Donners- 


tag zu 


6 BG Ba \ 46. 
ve für diefen Verfauf zu 


Mufter Unter-Muslins! 


82,00 


jchwarz; gerade die Lualität 
für Ninderkfleider — 


$1.50 Eoverall Blederfhürgen 


Envelope Ehemije, aus 
feinem Nainſook, mit feinen Spigen und Stiderei:und 
Band jowohl in Front wie im Nüden bejeßt, ebenso 
weile Unterröde, breite Flounte von Enelet Stiderei, 


auch Gotons find in diefer Partie, reguläre Das Pfund für .. 
.$1.75 und $2 Werte, zu — 980 nn Mr 


2 
* 


Plaids. 
Moden. 
aus 
ie und 
Yavender: 


Donnerstag zu 


51.28 


Serge, Navy und 


— ee ee ee enge eeehegete 


| 


an 
> 


Brailieres 
51.00 Werte 
ZI Leinen, Front und 
3 Rücken beſetzt, roſa 
Bandſchleife, verſtärkt 
unter dem Arm, Ha— 


ken-Front, Größen bis 
Speziell markirt 


Damen, niedriger 


voll zugeſchnitten, zu 
pfe, neue Frühjahr— 


leicht fehlerhaft, zu 


macht, zu 
81 Mainſook 


— —— ee | 


— Athletic Sommer 
Iafel-Salz 


Union Suits für 
Männer, fein far- 

Neguläarer 7c Sad, 4 Pfund, 
Donnerstag, fein abgeliefert. 


ärmellos, 
hen 2 


4 


Größen 16 


Sie fehen neue,rceine, friide S 


39 und 50° Muiterleibden für Tamen — weine 
VBaumivolle und Lisle Thread, niedriger Hals, 


280 


81.75 weiße und Ecru baumwollene Union Suits für Männer, 
Spring Needle gerippt, leichte Sommerſchwere, kurze $1 2 

. 1} — 

J 


* 


Nur 150 in der Vartie, ans Jap 


Creve Voile gemacht, in fancy 


Drei der neneſten Advance— 
Kragen und Manſchetten 
Organdy. Saſh Gürtel:Effekte 


Tunic-Moden. Blau, roſa und 


4.95 


ůůůůů 


Morgen: 50e Muſter— 
Sommer-Union-Zuits 
für Damen 


Niedriger Hals, ohne Aermel, Knie— 
länge, Spitzenbeſatz, Umbrella 
Stil Knie, reg. Größen 
75e extra Sommer Union Suits für 
i Hals, 
Sintelänge, Spigenbejag, breite Um: 
brella Faſſon Knie, weit und 


50ce feine Gauge Lisle Damenſtrüm— 
jı und 
Farben, wer und jchwarz — 


50 echtſchwarze baumwoll. Kinder⸗ 
ſtrümpfe, fein und breit gerippt, naht— 
los, dauerhaft und ſtark ge 


$1.25 und $1.50 
Nenligee Hemden f. 
Männer, — neue 
Sommer-Muiter— 
rirter Nainfoof, | wendbare 


Knie⸗ Den (chanel D 
5 ] 4— aut 


seine Sommerpelie 


Speziell für Donnestag 


-$18.50 


Ihre Auswahl von den führen 
den Moden in Capesrajlons, Tier 
5 Starf3 und 
Throws, einfa— 
che oder kombi— 
nirte Sea line, 
imitirt. Nutria, 
Hudjon Seal, 
Marmot, graue 
Moufflon, Man— 
churian Wolf. 
gefärbte kunt, 
Taupe und Lu— 
cile Fox, 825.00 
Werte, zu 


818.50 


Vierter Floor. 


Fleiſch und Fiſch 


Spring Lamm, Schulter Chops, 
Pfund, 25e. 

Spring Yamı, 
fund, 20c. 

Frifcher. Yafe Tront oder Roe 
Shad, Rund, 20c. 

Friſche Maderel oder gelbe Bike, 


Rund, 23c. Ziebenter Floor. 


für Stewing, 


Berfanf von fünfhundert garnirten Hüten, S5.00 
und S6.00, zur Hälfte und weniger als der Hälfte 


Straw Band und Schleife, aus Grosgrain Band von 
Tualität, ebenfall3 fancy geitreiftte Draped Bands, 
einer der Bargains in unferem Einladungs-Verfauf 


Hüte unentgeltlich 


51.25 und 81.50 Union-Snits 
für Damen, verkauft zu nur 


Wiederum Glüf gehabt — viel Glüd! 
Standard Qualität, zu Griparniiien von mehr als einem Prittel. 


Feine gerippte weiße baumwollene Kleidungsſtücke mit ſchlichtem und fancy gehäkeltem 
anſchließendem Knie, Machart der regulären 51.25 und 81.50 Partien, Verkaufspreis dõöe. 


rm geränmigen Dargain - dalemenk 


2 


4 


* 
* 


+. 


» 
* 


KR FR) aa He 
— — —— Werken 


2 
* 


+.) 


J 


Bargain 
Rasement 


* 


+ 
7* 


+, 


bis 4. 


ee 


* 
J 


, 


2 
* 


re 


* 


+, 


— 
* 


—* 


CR) 
* * 


* 


3 
re, 


**** 


ärmellos, 


50C 


Sommer: 


frang. 


MR 


narnirt — Vierter Yloor 


Diesmal ijt es ein Ginfanf von 750 Ilnion 


Abteilung 
Vorhanden 
Kid, 
Canvas, Schuhen von be 


nen 
Pumps, 
Sandalen, alle von dert 


tandard Waaren, ehrlid marfirt, 


3 
Leiet diefe Anzeige anb” 
A 


“ 


Extra Größe Korſets 


- a “m — 
55 Qualität 31.955 
Tepartment für forrefte Korfets— 

Alles Anpaifen frei. Bi 

Gin Storiett - Einfauf, der 
Tamen in Mengen nad. dent” 
vierten 5loor bringen wird —" 
beiteht aus einer feinen Partie 
von extra großen ‚Storfetts —3 
alle sind  ftrift  eritflaffige 3 
Moden, aus roja oder weißen? 
Coutil, Brocade und jhlihtem 
Material gemadt. Der Verfauffs 
umfaßt aud einige fleine Kor- 
jett!. Nur wenige der Korſett 
in der Partie wurden frühees 
für weniger als $6.50 vers 


fauft, Eure 6] 95 
® 28 


wahl 
Vierter Floor. 


Ein Surprije Luncheom 
Donnerstag, zu Bde” 
Die Sorte, die Rothichilds geosi 

Be3 Neitaurant auf dem 8. Flode: 

zu einem der beliebtejten Lundje” 

pläße In der Loop für Shopper& 1 

Gejichäftsmänner und -Frauen gez ® 

macht hat. Werjucht e3 morgen. © 


s1.19 


85 


Suits von 
Hauptfloog, 
Note, eng 


Hi Muiter Union Suits für Damen, wei oder roja Lisle Thread” 
und baummwollenes Band oder gehäfeltes Top, enges Euff- 
finie oder Spißenbejaß, reguläre und Ertra-Größen, zu... 

Sde Nainfoot Athletic Union Euits für Männer —Z 
feiner farrirter Nainfoof; 
| Ankle Lange, zu nur 


65€. 
feine Nermel — 59e' 


2 


Br 


großer Kragen und Veitee-Effefte, einige geihnei 
derte 
Voiles, am Donnerstag z 


Moden in geſtreiften 


nur — 


6 
3 
* u 
N 


Erſparniſſe in Waſchlloffen 


5,000 Yards Fabriklängen bedruckte Voiles — 
Sortiment der neueſten Entwürfe dieſer Saiſon;z — 
gen von 2 bis 10 Yards — 
ſpeziell Donnerstag, die Yard zu 

Fabriklängen von Novelty und einfacher Soiſette 
alle guten Längen und Farben, reg. vom Stück zu 
2de verkauft, Donnerstag die Yard 

Weiße Pliſſe Crepe, vorzügliche Sorte, ehr beliebt füı 
Gowns, Undermuslins eter; 2e wert; morgen 
ſpegiell die Yard für 


25c Werte — % 
v 


17€ 


Herkauf von hohen und} 
niedrigen Damen = Schuhen] 
Werte bis zu 85.00 2 


Mehrere hundert Baar in der Partie, einige, 
iind zum halben Preis eingefauft worden, andeues 
find unvollitändigen Partien unferer oberee 


entnommen 108 de 
in Patentleder, J 
Velour-Kalbleder, v 

Farben - Kombinafien 


Bes 


Trfords » und, 1 


Mode, nur 





—— 


— 


Mitten durchs Herz. 


r .. * E —E 
nötig de frühere Volizeiinſpektor John 
‚Wheeler wacht feinem Leben ein Ende. 


Grit $1,300,000 für das Note Krenz: Durch einen Schuß ins Herz been- 
beifammen ;bete der frühere Volizeinfpeftor Kohn 
i 'MWheeler, 4556 Michigan Aoe., geitern 
Abend ſein Leben, zweifellos aus 
Trübſinn über förperliches Leiden Enttäunjhung für feine Unyäuger 
'und aus Furcht, zu erblinden. Er 
hatte an Unterleibsftörungen gelitten, _ 
„Lberit“ Maria Leonticsa Botchtavora und an feinen Augen war unlängit | = 
. — angelangt. — Baäckermei⸗ — — — 
ter der Südſeite werden Herſtellung elert v5 „Jane ü n 
von „Donghuuts“ einstellen. nicht verheiratet, im Chicagper Poli- 
| zeidienft war er 34 Jahre, und feine 
| bewegte Laufbahn machte ihn zu eıner 
Bon den $6,000,000, welche die |Tehr betannten Perjönlichteit. Sie 
Bevölkerung Chicagos dieſe Woche jendeie im Jahre 1912, als er Jnfpet- 
N. 5 Gain; Sp Mieten ale 
‚waren b18 geitern Abend erjt Hi,, Net © re ————— gesw rer —24 
300,000 beiſammen, ſodaß ſie ſich ren, mer er eine Zeitlang Marſchall gung geſtern Abend in einer Konfe— 
alſo, wenn ſie ihr Ziel Rochelle und dann Sheriffsgehilfe 


Deneen fagt Nein, 


— 


Abendpost. 


* Geietnt taaliq embgenommen Gerntags. 
Be “THE ABENDPOST COMPANY" 
Published daliy exeept Sunday. 
Tablisber: “TBE ABENDPOST COMPANY”, 
3285 W. Washington Si. 


.... 


Todesanzeige 
Freunden und Belannten die trau 
rine Nachricht, dak unfere liche Mutter, 
Schwelter und Großmutter 
Johanna Zichrmeliter, neh. Stabnte, 
Zinwe des verſt. Ferdingnd Wehrmei⸗ 
ſter, 


* Kündigt an, er werde ſich nicht nm 


> . ⸗ 
Senatsnomination bewerben. im Alter von 77 Jabren nnd 3 


Monaten am 20. Mai ſols ſanft im 
Herrn entichlaien-iit, Die Beerdigung 
findet ftatt dom Irauerbaufe, 9700 €, 
Garpen’er Str, Donnerdtag Nachm. 
um 1:30 Ubr nam der cvang,, Muth. 
‚tions stirdhe, O9. Str. umb wWinſton 
Nde., (Herren BaftorenXoppenbed und 
Merbiß), don dog nad dem Dalwoods 
Äriedbof, Tief betranert don: 

William Btren, Sohn. Frau Anna 

Kofeh, Tochter, Nebit Verwandten. 


ananes sn ne: 3 OBERE 
Ebsspen5. Ssnsn nebenan bösen 
ie Chiengo, per Fear. .unseannanunn 83. 2 


— — 
oſt“ Gebãude: 


| 


Tas falidie Mitgefühl der Leute 
Geht jtet® in ſchöngeputztem Kleid, 
68 fondelirt mit Schadenfreude _ 
Und gratulirt zumeift mit Neid. 


Morgige Maffenverfammiung. 


223 uns 225 ®. Waibingten Str. 
seien Wells Str. und Franllin Str. 
Telephon: Franklia 5900 —-—- Illinois 


e Nummer 1 Cent; ins Haus geliefert per Dionat 30 Gent? 
„Sonntanpoii” . a 8 Gent® 
. ten außerhalb Ehbicago, portofrei, . 


ie werden aber trotden cin Gounty- 
tidet für die Herbitwahl in’s Feld 
ftellen. — Thomas Garen Tündigt 
Kandidatur für das Mayorsamt an. 


.00 
.50 


as Second Class Matter September Sth 1689 at the Post Oflice 
d, Illinois, under Act of March 3rd, 1879. 


| —. I 
I 


| Todedanzeige. 
‚sreinmden und Yefannten die traurige 
Nachrict, daß 
6. Fredrie ANanier 
felia im Herrn entfchlafen ift, _Die 
Leienfeier wird abgebalten am fsrei- 
tag, den 24. Mai, 2 Uber Nuhım., in 
der Wiontrofe - Friedbof » Kapelle. Um 
Itille Teilnahme bittet: 
Paltor Frant Hartl. 
mido 


Charles ©. Deneen Hat ed abge- 
febıt, fich um die republitanifche No- 
mination für den Bunbesfenat zu | 
‚beiverben. Er machte die Ankündi⸗ 


Es ſcheint der holden Weiblichkeit be— 
ſonderes Vergnügen zu bereiten, die 
ſelbſtverſtändlichſten, Dinge auf den 


Unſer Handel mit Kuba. 


| 
| 
| 
| 


| Todesanzeise. 
Freunden und Belkannten die traurige Rach⸗ 

richt daß mein geliebter Gatte und unſer lie⸗ 

ber Vater und Schwiegervater 
William Wilde 

geſtorben iſt. Beerdigung am Donnerstag, dei 

23. Mai, um 2 Uhr Nachm, von der Kaveile 

2341 Milwauklee Ade. mit Autos noch Foren 

Home. Um ſtille Teilnahme bitten die trau— 

ernden Hinterbliebenen: 

Alving Wilde, geb, Chriſtmann, Gattin, Vaul 
A. Wilde und Frau Eila Gabel, Kinder. 
Zouife Wilde und Edward Gabel, Schwiegen; 
linder. dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trausige Nadı 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Mary Steffgen, geb. Bucholz, 
Gattin des berit. Nobn, Steffgen, am 21. Mai 
feliq im Herrn entichlafen tft, Weerdigung fin 
det jtatt am sreitag, den 24. Mai, 9 UhrMor: 
gend, don _der Wobnung ihrer Tochter, 6941 
Zo. May Ctr., nad der St. Auguftinus Kirche 
wo ein Reauiem Hocdamt zelebrirt_ tvird. bon 
da mit Wirtomobilen nah dem Ct. Marici 
Gottesader. Tie trauernden Hinterbliebenen 


” . 
Abendpoft, Chicago, Mittwod, den 22. Mai 1918. 
feit Tängerer Zeit abfichtlid zu Gunfter! Sindenburgs Größerer Eife 
ſönlichkeit ſeines Beraters und Vertrauten, Ludendorff, _— 
mehr in den Vordergrund zu fchieben. Ne jhmwieriger 
die ihnen gejtellte Mufgabe eines endgiltigen Sieges 
Deutihlands jich zu geitalten droht, deito enger fchlie- 
Ben dieje beiden Seerführer ich an einander. Die auf 
fie gerichtete Nufmerfjamfeit geitattet ihnen nicht, ihre | | 
Stellung audh nur einen Augenblid zu vergeiien. | | 
Tem verzüdten Blid des deutfchen Volkes wird der 
Große Generalitab al3 eine Art militäriiher Olomp 
dargeitellt, wo Mars-Ludendorff Donnerihläge und „su Kongreß iit der Antrag ge— 
fie auf die feindliche Welt herabicleudert. Das erite alten Frig einzufchmelzen.“ Fritz, 
Bulletin von Qudendorff unterzeichnet erjchten imisrig! Die Brüfe fommt. Wie 
September 1916, und bradte eine bemerkenswerte |wird Tir's gehen? | 
Neuerung. Es erwähnte in den Berichten iiber militä- 
riihe Operationen auch die Namen der teilnehmenden for 
Beiehlshaber, „damit die Bande zwischen der front und 
dem Baterlande ji enger verfnüpfen mögen“. VBolfig | Kopf zu itellen. Oben jomwohl wie un- 
| überzeugt davon, dab der Krieg, je länger feine Dauer, ten. Warum würden umjere —2 
Der Handel zwiſchen den Ver. Staaten und Ruba | für die beteiligten Nationen zu einer Probe moraliſcher er ne leider durdhfic- | eeeiden | I Irenz feiner Anhänger im Hotel Mor- 
ih jeit der Inabhängigfeitserflärung der Anjel | Ausdauer md. nervöfer Widerjtandßfraft werden tige Strümpfe und niedrige Schube im IE u ee — Dgle County. Dem hiefigen Poli- ee ger 
1e N 5 : de find für den Entfchluß maß- 
ber Beife gehoben. Während fein Wert im Jahre wirkſames Propagandamittel, um das Vertrauen und Richtung gleich zu tun, mühten Mänz | * Ti | 1% — — tier 'gebenb, der den Sat un * repu⸗ 
—6 na das Einigfeitsgefühl des Deutihen Volkes aufredjt zu |Ter im Sommer Pelzmügen und im|gen müffen, als bisher. In dem | 34 —2 "I klifani inmtänge fi} Ge: 
95 jich trog der großen Nähe der fruchtbaren und gkeitsgefüh t echt zu Winzer weiße Tlanellhoien bevorzugen. | re. ; res. Mut, ben er beivies, ald er eimen ge- | Elitanifche Nomination für den Se 
Mragsreihen Iufel nur auf 65 Millionen Dollars |erhalten und anzuregen, in den von ihm unter den |Nper jolche Dichenerten find fie — — Gebiete der Zentralabte rüac Nerbreiher allein ohne je [nat vorläufig mwenigftens auf zwei 
Blief, Hatte er fich im Zaufe der folgenden zehn Jahre |wahlamen Auge Hindenburgs ausgearbeiteten Bulle-|bieher — noch nicht. jung Des Roten Kreuzes, welche Veiſtand dingfeft &t verhalf) Kandidaten befchränft, Mebill Me: 
bon auf 125 Millionen, im Yahre 1910 auf 176 und |tins wird man vergeblid) nad) Niederlagen fuchen. Wo __ = — Fe Stoaten _linois, Michigan, | cm en — er, Gormid und Mayor William Hate | 
Sabre 1913, alfo unmittelbar vor dent Auebruche | die Bekanntgabe cines Rüdzuges fi nicht vermeiden |. — — De Sisconſin. Jowa und Nebrasfa — und im Jahre 1890 geutnant. Zhompfon. Es iſt aber nicht auöge- 
BB Beltfrieges, auf 187 Millionen Dollars vermehrt. | läbt, werden faltblütig die bereit in früheren Striegen Fo Vergangenheit an. Ein „Aatie nn. iſt der Prozentſatz ungefähr | Sing Sabre fpäter tieg er zum ſchloſſen, daß ſich ein dritter Bewer— 
Ann kam der Krieg und mit ihm ein ganz gewaltiger | bis zur Abgedroichenheit berivendeten Erflärungen, | Xoafing Law” jchreibt vor, dak ein Ne= | erfelbe.. E3 find dort DA | uptmann auf, und nad) weiteren |ber finden iird. Genannt wird in 
bmung des Handels mit der Perle Weitindiens. |wie „Rüdzug auf jtrategiich vorteilhaitere Stellungen N ru einer vegefäfigen Beitgäitigung |ivobon gegett 83.000,00 auf WR. fieben Jahren befürberte ifm |ber Beziehung —— zZ. 
. s 3 . . E — - u: 2 ! s . ! 3 
93, im näditen Jahre 409 und in vergangenen | „Aufgabe von Schanzengräben, die feinen taftiichen — yähnte Gefeg | DiGAn entfallen, da jomit von die- |", — — 3* 
e dar A Veit onen Dollars Die Blodade der | Wert mehr befigen“, ufw., bervorgefucht. Als „Camou- |diirfte bald jedod auch in anderen ſen Staaten die beſten Erfolge auf | Bezirk \züglich des Kampfes um den Sit im 
nbder Mitteleuropas durd; die britiiche Flotte, die | leur“ würde Ludendorff ein vollitändiger Fehlihlag | Staaten gelten, da es wie ein in das | auiweiien hat. In Illinois, außer⸗ Gr war aber noch nicht lanae Sn: |Bundesfenat tun wird, wird erit 
Amfigerheit des Schiffsverkehr: in den europäiichen ‚fein, wenn da3 fo jtreng bisziplinirte Gehirn des Deut- Bee — rt? wei⸗ halb von Cook County, wurden am ſpeltor als im Jahre 1904 Unzufties Ipäter en:fchieden merbeın. | 
ftengewäfiern des Atlantifhen Ozeans infolge der 'ihen Volkes nicht gewohnt wäre, amtliche Befannt- | te Ah, gen | Eröffnungstage $250,000 gezeid- Ne ns nit i laut d> Ein! Das Ausfheiden ihres Führers 
"> nr EN are vn * — Pennſylvania und New Jerſey ähnliche u C * : denheit mit ihm lau wurde. Ei 
itörenden Tätigkeit der Tauchboote, ſowie die Ein— machungen als etwas Achtungsͤgebietendes, Unanzwei—⸗ Geſetze zu erlaſſen, um ſich gegen den net. In zehn ounties hatte man Stadtratsausſchuß klagte ihn bei der aus dem Kampf um den Bundes— 
fellung der Induitrie der Ententeländer auf den | felbares, zu betrachten. Er fühlt ſich aber auch berufen, Zuzug unwünſchenswerter, vürger“ den don ihnen verlangten Betrag Disziplinarbehörde untüchtiger und ſenat wird die Pläne der Faktion 
Fegtzuſtand ſchmälerten den Handel Kubas mit in Dr politifche Leben der Nation einzugreifen, und |aus New Mork zu fhüßen. Da werden | gleid) am eriten Tage beifammen. nachläffiger AUmtsführung an, die | Deneen für die Countpvorwahl nicht 
Boba fehr erheblih. Im Sabre 1913 bezog die | verfehlt nie, zu betonen, dai der endgiltige Sieg die ; — egen ihn war die erſte, beeinfluſſen. Die Faktion wird ein 
Biel nur 53 Prozent ihrer Importwaaren aus den | Aufrechterhaltung des ſiegreichen Geiſtes erfordere, —— m En ze men, „welche geftern größere u ent Eu * einen —A — für el EEE WERE 
fer. Staaten; im Nahre 1917 waren e8 jchen 76 | „mit dem Hindenburg uns infpirirt hat“. Am 26.),Ihügen“ mürjen, und jo weiter, ımd |men für das Rote Kreuz auswar⸗ cagoer Polizeiinſpektor ftattgefun- | Vorwahl ins Feld ftellen, mit beffen —— i 
fen, jteht die International Harder: | pen hette. Zu feiner Entlaffung tam |Zufammenftelung fofort segomnen | 
| 


| 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, dab umfer lieder Vater 

—— — jest gezeichnete Der |jer war damals Inſpeltor auf der Die ablehnende Antwort des frü⸗ Gatte der a Adermanı! 
|trag. Die firma hat überdies in an- | Harrifon Str.-Bezirkswache, zu de |heren Gouverneurs an feine Anhän- | anı 2. !ai Ind im filter von 88 

a i ig— ng e| : ; » _ | nefto ft. igung Freit 2 
ı Städten, wo ie Zweig- ren Bereich der „Rotlichtbezirf“ auf ger war, eine fehmerzliche Enttäu- | Yan. von 1428 No, Gentral Part ve, au: 
geihäjte beiigt, 575,000 für den ed- | der Siühfeite gehörte. ſchung für die Männer, die feit Jah- | nah dem Mt. Dfive Friehof, Die trauernder 
len gwed hergegeben. Die Schlacht.· Während feine Gattin im Hofe;ren mit ihm buch Did und Dünn | zeeu Garotine Arnttein, Reiner, Ghartes 
bausfirmen Morris & Co., jowie|pie Hühner fütterte, begab fich der/gegangen find. Alle erwarteten zus | 
Swift & Co. trugen je $10,000, die 60-jährige Xofeph Rain, Nr. 


„A German: American No!l of Honor.“ 


Unter diefer Meberfehrift jchreibt die 
„New Morf Evening Boit“ twie folgt: 
„Barud, Rojenwald, Stettinius, Goet- | deren 
bald, Warburg, Frankfurter, Deeds, 
Schwab — nein, lieber Yejer, dies ijt 
‚nicht ein Verzeihnig der Mitglieder 
ide Geheimen Nates des Siailers; c3 
Itjt nur eine Lilte einiger der Männer 
mit deutihem Blut in ihren Adern, die 


in den Sintergrund tritt, zicht diefer e8 vor, die Ber- 
Bligpfeile fhmiedet, und von wo Jupiter-Sindenburg |itellt worden, da Denfmal des | 
ürde, erfannte Qudend den 8 bullet | 
Tr ——— dpi freu. | würde, erfannte Qudendorff in den KriegSbirlletins ein |Minter tragen? Nm e3 ihnen in Diefer |“. e ; 
rfreu * en 
Ipaniid-amerifaniihen Kriege in erf 8 viel größeren Eifers wird befleiii. | del 
der arbeiten muß, und wer den Nach- |95,000,000 aufgebracht worden, 
Sabre 1915 betrug fein Gejammtmwert bereits | „Scheinmanöver, um den Feind in die alle zu Toden“, | 
ſpeltors Shea vom Desplaines Str.- rora. Was der Auhang Deneens be— 
demnächſt wohl auch die Nachbarſtaaten An der Spitze der Geſchäſtsfir- 
ezent. Da der überſeeiſche Handelsverkehr mehr Okltober, 1916, ſchrieb er dem Reichstagsabgeordneten, ſo weiter — bis zur Pagifitküſte. u e 
ſter Co. mit 8175,000. Dieſes iſt Faber erſt nach acht Jahren, Whee⸗ werden ſoll. | 


ber weniger auf Gegenfeitigfeit beruht, jo ging mit | Schiffer: „Wir werden unfere Riefenanfgabe nıır erle- 
* fich Äteigernden SFrahtbewegung von den Ber. | digen fönnen, wenn wir fühlen, daß ein einiges deut- 
Haaten nadı Kuba eine foldhe in der Richtung von | Iches Wolf hinter ums jteht, und diejes ein Ende macht 
En nach den Ver. Staaten Hand in Hand. mr !mit nuglofen Disfuffionen.“ Ind Anfang legten Mo- 
re 1913 nahmen nur 60 Prozent aller aus Kuba | nats jendet er einen Appell an die jtreifenden Mäuni- 
X geführten Handelsartikel ihren Weg zu uns. Heute tionsarbeiter, in dem erſagt: „Trotz aller Härten und 
Mb ec volle 75 Prozent. Entbehrungen müßt Ihr fortfahren, für die Bedürf— 
Die Hauptprodukte Kubas ſind Zucker, Tabat, | niffe unferer Armeen zu forgen. Die frage für Deutich- 
Bonanen, Rafao, tropiiche Früchte aller Art, Eifenerze | land iit „Sein oder Nicht-Sein!” Gedenft der taufende |! ou * 
erhäute. Zuger ſteht natürlich mit dem Tabak Landesverteidiger, die klaglos und opferwillig ihr — — B — —J— 
an eriter Stelle. In der gegenwärtigen Zeit ſpielt, Leben für das Vaterland hergegeben haben.“ Jede der- | großen Machtdefugniffen J— 
beidt begreiflich der Zucker die Hauptrolle unter attige Kundgebung dient gleichzeitig als Loſungswort worden find. Auf jeden von ihnen it 
has Erporten. Die Ver. Staaten müffen die Zuder- | für die deutiche Preife, die c& jofort in allen möglichen |gemwaltige Verantiwortlicteit gelegt 
Amappbeit in den Zändern der Alliierten nach beiten | Tonarten barürt. sm Reichstag Tam es am 6. Dfto- —— u se be Bee = 
eäften zu erleichtern fuchen und führen deshalb be. |; ber, Iegten Jahres, zu erregten NAuseinanderjegungen |@ftern der meiiten wurden in Seutich 
de Mengen des Sühitoffs nad Europa aus, | betreffS „politiicher Generäle“, ohne dajz jedoch die er- |Iand geboren, jo daß e8 in gewiſſem 
1 denen ein Teil erſt aus Kuba berübergcholt wird. | bitteren Tebatten Qudendortfs Stellung auch nur im Sinne berechtigt iſt, ſie als Deuſſch— 
Sabre 1917 murden vier und eine halbe Milliarde ; Geringiten zu erihüttern vermocten. Dagegen nahm jgmerifaner anzufprechen. Aber als 
nd Buder aus Kuba in die Ver. Staaten ver- | Sudendorff mit vollitändigem Erfolg gegen den Neichs- — —— — 
endelt. Die Menge jſt um etwas geringer als die kanzler Bethmann Hollweg Stellung. den er des Man- mand übertroffen. In Schtvab Hände 
Em vorhergehenden Sahre von dort eingeführte, weil | nel3 an Feitigfeit und jdyoächlicher Beihhränfung milt- |haben wir die Löjung der wichtigen 
Binzelne Alliiertenländer felbit Zucerneihäfte in Kuba !tärifcher Ziele beichuldigte. Tiefe Kundgebung führte Schiffehriöfrage gelegt, die wichtigite 
fökbloiien, mas früher nicht, oder do nur im um. |zu einer Verfanmlung von Fonfervativen und national. | Droge des_ ganzen Strieges, ofen, 
m a E u = 5 Ir vald und Stettinius beſorgen in der 
tlichem Umfange geſchah. An Tabak wurden im liberalen Reichstagsmitgliedern im Hotel Adlon, Ber- Zaupiſache die Eintaufe für die Negie- 
zrigen Jahre rund zwanzig Millionen Pfund im lin, die in einer vom Grafen Weſtarp dem Kaiſer 


* 


were, Sophie, Marn, friede, e umd 
5228 |verfichtlih, daß er den Kampf ma; | me AD Bes 
uafer Tat? Co, $50,000 und die Winchefter Avenue, geitern Abend in |gen würde. Alle waren der Ueberzeu: 
Cudahn PRading Co. $40,000 für: fein Schlafzimmer und jagte fich eineaung, daß die politifche Tage die 
den edlen Ziedt bei. | Kugel = Ser3. Rain war feit it günftigfte für ihn fei, eine 
ie morgige Verfammlung. Monaten Trant. Anficht, die er übrigens felbit teilte. 
* ee — Der 36 Jahre alte Frederick Nors⸗ Seine ablehnende Antwort war da— 
theater 1 ben Viehhöfen wird mor- 'brom beging geitern im Badezimmer her ein fch.verer Schlag für feine Ge: 
en Abend, um in weiteren Kreifen | jener Wohnung 955 Weit Ranbolph treuen, von beyen er fih nur einem, 
Sutereite für + Rote Kreuz zu er- Straße Selbftmord, indem er fich mit und das war kurz vor feiner Anfün- 
u — Maffenverfamm- einem Rafirmeffer die Kehle burch-|digung, anvertraut hatte. 
‚ ee GRODE 5 \Tchnitt. Nach dem Ergebniß der poli-, Der frühere Gouberneur machte 
[ung ftattfinden, für melde Harry B.: seilichen Grmittelungen war er Ie- |; er Ey ’ greunden amd Befannten die traurige Tach 
Dapifon, der Vorſitzende des Natio- . .., ' A Ligen Ankündigung bor den Der. |rift. dab meine geliebte Gattin und ımfer 
fün. Densmübe und hatte Ihon oft die Abs |tretern jeiner Faftion aus den 35 
eg ih Ele — ſicht geäußert, ſich das Leben zu Wards der Stadt, nachdem die 
—— zurüdgefehrt — tann | Nehmen. politiihe Yage eingehend beiprocden 
über die fegensreiche Tätigkeit, | worden war. Er dankte jeinen An- 
welche die im Dienfte ber ebelz | Som Grundeigentumsmarkt, |hängern für die Unterftügung, die 
ften Menfchlichteit ftehende Ver: |Ginige Verfaufsabichlüffe in mittlerer — sugefagt hatten und erklärte, 


Todesdanzeige 


Sreunden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab unfer lieber Sobn und guter Brudcı 


Sersiv G. Ellman 


am 21. Mai im Alter bon 4 Jahren und I 
Monaten geitorben iit. Beerdigung findet itat 
jam Freitag, um 2 Uhr Nahm.,, bom Trauev 
baufe, 4023 Wilcor Abe. nah dem ebang. 
| lutb. St. Johns Sricdhof. Die trauernden Hin 
terbliebenen: 

Anten und Eliie Ellman, geb, Dume, Eltern 
Irene und Nobert, Seichwiiter. 


eu | 
Todbesanzeige, 


xT 





Auguſta Schutz 

| entflafen ift. Beerdigung am Donnerstag 
| den 23. Mai, um 2 lipr Nadm., vom Traueo 
baufe, 3455 N. Jrbing Ave,, nad dent Mont 
rofe- Sriedbof, Um Stille TerInabme Bitten di: 
trauernden Sinterbliebenen: 


ge» Schun, Gatte. 
Robert Schutz, Sohn. 


— —— — 


— 


lin r rung, während auf Goethals Schultern 
von fünfzehn Millionen Dollars aus Kuba geſandten Deveſche die Entlaſſung des Reichs— 


RB alle Verantivortung für dad Outartier- 
eingeführt. Der Wert der an die amerifaniiche, 
trie verfauften Säute belief fih auf drei‘ 
Kllionen Dollars: an Rohfafao wurden eine Million | 
d zum Werte von anderthalb Millionen Dollars, | 
Bananen zwei Millionen Pfund zu drei Viertel | 
Billionen Dollars eingeführt. Diele Ziffern geben 
einen fleinen Begriff von der PVedeutung der 
iniel für die Veriorgung unieres Landes mit jchiwer 
Senibehrlihen Nahrımasitoffen und Rohmaterial. 
Die Ver. Staaten führten bejonders Yleiih, Fett, 
kehl, Mais, Tier, Käfe, Fondenfierte Milh, Obit- | 
en der gemäßigten Bone, Kohle und eine große 
enge von Sabrifaten dorthin aus. An Baummoll- | 
often allein wurden im VBorjahre für zehn Millionen | 
Dollars nadı Kuba verfauft. Automobile und Auto- | 
mobilteile und -zubebör im Werte von fünf Millionen | 
Dollars fanden ihren Weg nadı der Nakhbariniel. Die 
Feiienbahninduitrie fand für Schienen, W 


Sie 


Aa 


\ 





bfag daielbit. | i 
Amersfaniihes Schuhzeug aus. Unſere Mühlen liefer— 


wendigkeit.“ 


Hertling iſt nur der Mantel, der die allmächtige mili— 


aggons und | 
Homotiven im Werte bon jedhs Millionen Dollars | e berechtigt a 
Ebeniopiel gaben die Kubaner für Play unter den großen Heerführern der Weltgejchichte 


| 


1 


meijterforps ruht. Herrn Frankfurter 
iſt eben die große Verantwortung zu— 
efallen, die mit der Kontrolle über 
jene verbunden iſt, die in Fabriken, auf 
Werften und in ähnlichen Anlagen für 
die Regierung arbeiten. Und wir mei— 
nen, dieſe Ehrenrolle müßte jenen Ver— 
ſanlaſſung zum Nachdenken geben, die 
unter Deutſchamerikanern nichts als 
Illoyalität ſehen, die ſich durch Vorur— 
ſeile zur Feindſchaft gegen deutſchſpra— 
chige Zeitungen hinreißen laſſen, ei— 
nerlei, wie lohal und wie nützlich ſie 
ſein mögen; gegen die deutſche Sprache 
und —X alles, was nur entfernt an 

tärifche Partei dedt, der wahre Regent Deutfd;lands ift | Teutichland erinnert.“ 

Q ff“ € ’ . An 1 — 
— u als Schlukwort fügt der Ver- Run wird au Hatait mit Brohibi- 
ien Ausführungen hinzu, daß weder Hinden- tion beglüdt. Daher der Name „Scg- 

burg nod Qudendorff bisher bejonderen Genius ae: Inungen der Bipilifation!“ 

zeigt hätten, jondern bei ihren Erfolgen außerordentlich z 
vom Glüd begünjtigt geivefen ferien. Erjt die Zukunft 
werde lehren, ob jie berechtigten Anjpruch auf einen 


fanzler3 empfahl, und hinzufitgte: 
die Belafiung de3 Generals 
Seneralbauptauartier cine 
Ein Didter, 


„dagegen ijt 
Qudendorff im 

unabweisbare Mot- 
Mar Beyer, veröffent- 
Iihte bald darauf im „LZofalanzeiger” einen Xob- 
gelang auf den Kaifer, im dem c& jedoch auch heiät: 
„Sindenburg iit unfer Wotan, Ludendorff unfer Sieg- 
tried, und das Madjien und Gedeihen Deutichlands tit 
von ihrem Wirken abhängig“. Der ſozialiſtiſche Ab— 
neordnete Haafe erklärte am 26. Februar im Reichstag: 
„Um die Wahrheit zu fagen, meine Serren, „Graf von 





Sp nebenbei. 
| Die belannte Zeitjchrift „Ihe Coun— 
‚ten Gentleman“ bringt ımtex dieſem 
Titel in ihrer jüngiten Miugsabe das 


haben werden. !Bild eines Mädchens in Unausipred)- 


einigung dort entfaltet, au8 eigener 
Erfahrung beridten. Vor der Ver— 
fammlung, von fieben biß adyt Uhr, 


werben eine Matroienfapelle jowie | 


das Chicagoer Symphonieorcheſter 


der Frauenhilfsverein der Südſeite 

unter der Leitung, von Frau Glenn 

Plumb ein lebendes Bild zu ſtellen. 
Das Todesbataillon. 

Auf der Reiſe von Rußland nach 
England begriffen iſt Maria Leon— 
ticva Botchkavora, welche in St. Pe— 
tersburg das Todesbataillon grün— 
dete und in ihm den Rang des Ober— 
fen einnahm, in Chicago angelangt. 
Xhre Schmwefter, Frl. Nacedja Frol— 
fova, Zeutnant 9. Filipoff und Ha=- 
rold Robdins, ihr Dolmetfcher, 


gleiten fie. „Wir Hofften,“ fagte fie; 


Preislage im Grundbuhamt angemeldet | finanzielle umd geichäftliche 


be= | 


| Hans Lund Hat von der Globe) 


Goal Eo, die Liegenfchaften an ber, 
Südmeltede der Fairfield Are. und 


California Ave. und Bloomingdale 
Road, 32 bei 135 Fuß, zu 332,500 
| gefauft, James DO. Bromnd Erben 
von Greenleaf W. ale die an ber 
| Siüdmeftede der Bloominadale Road 
‚und Maynard Uve., 24 bei 124 Fuß, 
und andere in derfelben Gegend zu 
'$28,000. 

| ame: M. Hart von einer befann= 
ten Slleiderfirma hat Edgar 7. Ehur= 
Hills Wohnhaus auf der Nordfeite 
der Sheridan Road in Hiahland Bart 
nebft Grund, einem Ucre, zu 325,000 
| gefauft. 





| 


| 


NET  YBlpomingdale Road, Grund 50 bei) 
patriotiihe Weijen erklingen lajien, | 3 


‚ ae, 1125 Fuß, und an der Südojtede der | 
und nach der Anſprache beabſichtigt Fuß 


Zinshausverkäufe: 4927 und 4929 


Gründe ſehr ernſter Natur hielten 
ihn davon ab, ſich als Kandidaten 
für die Nomination zu erklären. Da | 
die Zage eine Entiheidung jeiner- 
jeits jofort erforderte, und da er 
'jekt nicht erflären fönne, ob, er| 
kandidiren fünne, und da er ji) jegt 
‚auch nicht auf eitte Kampagne ein- 
‚laflen könne, müfle er eine ableb- 
inende Antwort geben. Wollten | 
jeine Anbänger die Yaktion, die fte | 
bisher gebildet hätten, auflöjen, io 
habe er nichts dagegen. Er wiirde | 
dann feine politiihe Laufbahn als 
'abgeichlojien betraditen. Wollten 
ſie ihre Faftion aufredt erhalten 
und einen Kampf um die County- 
‚ämter führen, jo würde er jie gern 
nach Kräften unterſtützen. 

Carey Kandidat für Mayorsamt. 





Geſtorben: Thereſa Maas, geb. Etzemer, a 
Gattin des verſt. Rudolph Maas, gute Mu 
ter bon Robert, Charles, George, Harry un 
Urthur Maas und Frau Ida Wälfh. Großmuf 
ter don Harrb, Harold und VBernice,. Beerd! 
gung Tonnerstag, ? Uhr Nadm., vom Trauet 
baufe, 1523 Edgemont Ude, nah der Ir 
menuel Iutb,Rtirhe, 12. und Afhland. Mve., db: 
va mit Autos nah Dom Soncordia Gnttedndrr 
Wegen Neferbation telephonirt Hahmarız 
5176, mo diia 


Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir allen unſeren Vach 
barn und Freunden unſeren innigſten Dan 
aus für die hielen Peweile der Teilnahme ımi 
die ſchönen Blumenſpenden bei der Beerdigun 
unſeres Sohnes 

Max Auer. 
Insbeſondere danken wir Vater Epftein un 
den Altarknaben der St. Williams Kirche un 
der Ladies Catholic League of Mount Ein .a 


Herr und Frau Mag Auer.) 


Zur Erinnerung 
in tieffter Webmut und Trauer ge 
denlen wir heute des Todestages ün— 
fere3 geliebten Sohnes und Bruders 
Gdward PRennwanz, 
welcher beıte vor einem Jahre, am 22. 
Mai 1917, Abfchied don unierer Eeite, 


Thomas Carey, früherer Alder- 
man der 29. Ward, ımterbreitete | 
geitern der demofratiichen County- | 
partetleitung feine Kandidatur für | 
die demofratiihe Nomtnation für 


in einer Unterredung mit verfchiebes | 
nen Berichterftattern, „daß die ruf | 
fifche Männerwelt fih an uns ein! 


Beifpiel nehmen, und daf es auf die= 


aber nicht don unferem Herzen nahnı. 


MWinthrop Ave., ſechs Wohnungen, 
nebſt Grund, mit 8312,000 belaſtet, zu 
824,800 von Anna Höller an Ed— 
ward B. Pech. An der Nordweſtecke 


lichen, das zwei Milcheimer trägt. 
Zeichen der Zeit. 

Beim Kaffeeklatſch wird alles mög— 
liche geklatſcht — nur nicht Beifall. 
Es naht die Zeit der Strohwittwer, 


en ihnen Mehl für zehn Millionen Dollars, Mais für | 
gei, Weit fir zehn, fondeniierte Mil und Käje fütr | au, 
eine halbe Million Dollare. Mdtzig Millionen Die fleinite Bahn der Welt. — Die Sapaner find 


Iretet ftill zu meinem Grabe, 


<tört mich nicht in meiner Ruß’, 
Denit, was ich aelitten habe, 
Tergönet mir die ewige Ruh’. 
Ein Nebr Hit nım berfloffen 


* 
* 


Baumwollſtoffe, ſechs Millionen Dutzend Eier, bekanntlich viel kleiner als die Europäer. Sie be— 


die dem Namen Ehre machen: ſie fan— 


ſe Weiſe gelingen würde, das Unheil 
abzuwenden, aber wir ſahen uns in 


der Leavitt und Byron Straße, 


| 





da3 Mayorsamt. „Ste können 


In Trütfal und in Schmerz, 
Sie Tränen find bergoffen 


Noch bridt ıın3 fait da3 Herz. 
Mit Kummer in dem Herzen 
„34 beinem (Wrao wir aeh'n. 
ir Tünnen dic, geliebter Eohn und 
Bruder, 

Hier nimmer Wiederfeh'n. 
Doch leben wir der Hoffnung, 
Dab wieder wir bereint, 
Wenn auch für und die Stunde 

Des Todes eihıft ericheint. 

Xegt rubeit du in ımilem ffrieden, 
Den ımfler Hers int Tod no liebt 
Ach, viel zu früb don uns gefchieheıt, 
Hat tief die Tventung uns betrübt. 
Toh lea es in des Höchſten Plan, 
Was Gott tut. das ift wohlgetan. 

: Ruhe in Frieden! 


damit machen, was Sie wollen“, 
bedeutete er den demokratiſchen 
Parteiführern ſehr kühl. „Ver— 
halten Sie ſich ablehnend, ſo wird 


—— — — | .. * — D—— 

en Millionen Gallonen Mineralöl, vier Millionen gnügen ſich daher auch mit kleineren Verkehrsmitteln, Pr * 
Moor Schuhe, fünfzehn Millionen Pfund Zeitungs- | die der Größze der Bewohner des oſtaſiatijchen Inſel- ee niites Billy Cunday's |unferen Grmwartungen getäufst. Grund 56:5 = 2a an 
Mapier und zehn Millionen Pfund jonftiges Vapier, reiches angepaßt find. ihre „Siafer“ und „Einfpän- roufing talfs” verjicert die „Chicago | Ohne Munition, ohne Nahrung und |= Wolter Aue uft 2. Schungel 
Bet zu Batzweden, wurden nadı Kuba gelandt. ner” ind mur zweiräderige Karren, die von Kulig | Evening Poft“ ihre Lejer. Wir haben geeignete Kleidung vermochten auch 4 und 4616 Bi g 2 p Fecha 
Der Sandel mit Kuba wird den Ver. Staaten | Azogen werden, die einen wohlbeleibten europäifcheng 10% feinen getroffen, der über die Ab- wir Frauen gegen die Ueberzaht: 614 un incennes Ave. ſechs | 
u: "7, ie a nn | Syirhhii ii ot ey “nn tweienheit Diejes religiöfen Markt= |", Ü J Wohnungen, Grund 48 Fuß Front, 3 3 a Me | 
Süm eitaus größten Teil wahrscheinlich auch nadı dem | Shichbütrger gewiß nicht über eine hügelige Strahe | jpreiers Tränen vergotien hat. Ha- nict8 auszurichten.“ | mit $10,000 befaftet, zu $19,000 von | O°° Vowegung zu meinen Gunſten 
itiege erhalten bleiben. Denn der Verkehr mit den | Ichleppen könnten. Auch in der zwiſchen Odawara ben Sie? | Frau Botchfavora entfloh bekannt⸗ Rils Siwonion — — & Meyer; | TUE ohne Sie blühen uud gedeihen.“ 
haben Ber. Staaten ift für die Mubaner weniger | und Altami in Sapan befindlichen „Eifenbahn“| Wie vafdh heutzutage die Mäddien | ich ala Bauer verkleidet nach Mose | opt b das Dreifa ifienbaug | Ct verlangte eine Eutſcheidung 
mtändlich ala der mit den europäiihen Ländern. | fönnte ein vierichrötiger Bürger, von der Art, tie | Wanıien * Pi meitten find anfchei= gay, gelangte von dort nad) Wladi- |1hierer an . fi & 2 6 „nicht, empfahl aber den "Partei-| 

2 iere Geihäftsleute auf dem Roften find, wird | Te bei uns zu treffen find, feinen Pla finden Fe u ae Ivoftot, fand dort auf einem engli-| 02 Sid Pauline Straße, Orun 
— | —— | : 27 Fuß Front, zu $8000 in Kauf. 


weil den | führern, fich die Sadıe reifliy zu | 
Se der europäiidhen Konfurrenz in Zufunft nit ge: fchen Krieasichiff Unterkunft und Ein neun elegante Wohnungen ent- 
I 
DU." nur 31 Am. lang. Ihre Wagen entipredhen der | | 
er Peter Bröfelpuder, ein Odenmwäider| Yon Chicago wird fie jich morgen | difon Park fich erftredend, der Bau- | 
} ‚Fremden ımd Pelannten die traurige Nach: | 
. - . a * a. * u 
ılı3 beigeitellt ipird, weil feine Dampflokomotive da! „Bas für einen Grund habt ihr dent, cı 
7 Sog * N 2 | * 2* — — - 
a befist, und wie nur Wenige ungeheure Mengen | yeg eingebitrgerten deutihen Karpfen“, ruft die Beoria 
itänden, im Gegenjat zu Hindenburg, der dur 
flüfjigen Dollars auf jold vernünftige Weife flüſſig zwei bis drei Eßlöffel voll. Sollie es 
ihn nur einen Teil des von ihm geplanten 
aus der fie praktiſchen Nutzen ziehen können. Sie mag — Gute Partie. — A.: 
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REM 


Gewidmet bon deinen dich nie berari 
fenden Eltern Albert und Auguſta 
Rennwanz, nebſt Schweſter und Brü 
dern. 
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Ludendorff. 
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Western Tasket & 
"| Undertaking Co. 


' Midiran Ave. n, Rantclyh Eis. Central 
| weingelhättz tn der Hansen Stadt, 
' te beiorgen die Beerdigung in jedem Detail, 
. D. S Sattler, Präf. 
Todesanzcige, | 11ma3mtd 
‚steunden und Velammten die traurige Nach | 
richt, daß mein gelichter Gatte ımd unfer lie: 
ber Bater, Schwiegerdbater und Großbater 
Frederick C. Stoll 
m Alter von 68 Nabren 8 Monaten am 21. 
Mai nah langem Leiden tanit im Serrn enis! 
Ihiafen ift, Die Veerdinung findet itatt am ı 
Zamdtag, den 25. Mai. ım 2:30 Nacm., bom | 
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Eine ſchwindelerregende Au— 
zahl von Vergnügungen 


Rieſiger Erfolg 
M. Emile de Recat's 
neue muſitaliſche Revue 


“Follow Me Girls” 
Neizendes Bouquet Ballet 
50-—Ameritaniihe Schönheiten—50 


! 
| 
| J 


4 
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| 
| +; ng 84 Nahren in | Trauerbaufe, 1323 Wellinaton Sir., mit Mus ' 
‚finden, der {m After ‚von , 4 Jahren in | Zreusrbe nob dem Montrofe Triedhof. Um | 
| Bajadena, Stal., geitorben 1. DEU itilte Teilnahme bitten die trauernden Hinter: | 
Yeichnam iit don ‚rau da Edivard3, | bliedenen: | 
re ; dem einzigen Ainde de3 Verjrorbenen, | Panfira Stoll, geb. Stemmler, Gattin, Chartez 
Morgen Nachmittag, 4 Uhr, findet | nach bier aebracht word Herr Seid | toll, Sohn, Baula Stoll, neh. Ruge, | 
h . : 2 2, nad) bier gebradyt worden. SDert ZeIb | Spivienertodter, Irwin Stoll, Enfelind 
im Hotel Atlantic. die jährliche war lange Nahre Euperintendent in | ee 
Seneralverjammlung des Serren-!der Seippjcen —— ſpäter Präſi— — — — 
2 e — Imeican Brewers Revi 
bereins des Deutichen Altenheimg |dent der American Brewers Review 


Todesanzeige. | 
s i En n } !Bubliibina Co. Rreunden nd Belannten die traurige Nach | 
statt. Die Amtszeit von fünf Diref- en Q e traurige Nac- | 
toren ift abgelaufen, und beshalb ift| 


richt, dab unfere geliebte Tochter 
eine Neumahl notwendig. | ILLIAM B. LUCKE 


Glara Zeichte 
W 
mn ie 


im Alter von 1 Nabr 3 Monaten und 17 Ta. | 
* Wer fein Grundeigentum ver. Flumbing, 6as Fiting und Sewerage 


gen am Mittivod, den 22. Mai, im ae NET 
entfehlaren ‚it. 2 —— Finder Than vom | 
Zrauerbaufe, 2310 So. Galifornia Mbe,, NORTH SIDE TURNER HALL 
Samstag, den 25. Mai, En. au; 
faufen will, erreicht jchnell feinen) 3838 North Hoyne Ave. ARE 
rt 7 ro rn 1! y I i ABER j 
ber. „Abendpe ee ner > green Brian 


\ 

- In der Napelle auf Graceland 
wird morgen Nachmittag die Trauer: 
feier fiir Heren Willtam N. Seib itatt- 
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Deutihes Altenheim. 


| 
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19mai} 





Kame⸗ 
„Heirate!“ — 
Reich?“ — B.: „Rieſig!“ — A.: 
Bater Rentier?" — 8: „Nein, 


Hm HM» 
9 23 ne — 
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1 a MAL nn & ’ u { u Se . 2; ü 
—— — - — der Schienen hat, die! Bei dem Er-Zaren und feiner da- | ‚überlegen. | 
— — nur 60 Zentimeter erreicht. Dieſe niedliche, einem milie ſcheint es zu heißen: „Every day langt 12. Mai auf einem ameri= | * * | 
Eingen, ihnen das Errungene wieder zu entreigen. |" e- ‚ einem |t ‚ |Tangte am 12. haltendes Gebäude errichtet am Hnbe | 
* Kr d 3 5 3 * is movin dan”. * = s haltende ebau a y - > — 24 | 
— Kinderſpielzeug gleichende Bahn iſt nach „Kirchh. Techn.! A —— Transportdampfer in San mar Boulevard, 200 Fuß ioeftlich | Kejet die „Sonntagpoſt 
Rn en nn a ee — „Sei hett's gewißt.“ Francisco an. rAve. bi 
ganzen Anlage, jo dak ein Mann von mittlerer Größe = = y En Ehe ae 
;ichon über das Dad des W ana hi 8 Das vBauer, ſtet mit feiner Frau im Scheidungs i ſi EEE EB 
— | Merfwürdiaite iit n = a oe * das 5 Bor Gericht mn der Richter Die | — — eee unternehmer Thomas F. Barrett mit en umd Wefannten bi —A— 
Unter dem Titel „Der wirfliche Herr in Dentih-| 5, PP ni ee 3 ich ——— * 875,000 Koſtenaufwand. 0 ——— 
F Ö 1 | 3 franzöſiſche — ri 5 N 'feheiden au laffen?“ fragt der NMichter, . | £ Marn Berner, 
veröffentlichte bot. Kurzem der SPRRERR che iſt. Die armen Kulis treiben den Wagen bon rüd-| Der "Bauer fhiveigt, — die rau aber nee Kleine „Donghnuts“ mehr. | Konrad Stoffregen hat gegen Hy⸗ Gaun des verſt, Friedrich Berner und ie 
ipkmann Senri Carr in der Bariier „La Revue” | 65 ets durh Schi 9 T Yes: x: „Herr Richter, bei 15 mer zu domm.“ = — pothet auf die Liegenſchaft an Der | mutter der verft, Clara Ebert, am Tienstay, | 
ee neführlien Artifel, der fih mit dem General- warts dur Schieben weiter über Brücden und Hügel, |", was,” fagt der Richterdas iſt lenn Der Bäckermeiſterrerband ber | 23 tede des Gt 3 Pı |den 31. Mai, im llter bon Bd-Nahren 1 | Im) l 
men \ 3 A, 1a) sn ) ’ Selangt der Wagen auf eite Anböbe, dann ſprin en | Sheidungsarund, fo arg wird’8 auch micht PR . kat h { e * iten | SU weſte e 4 . „same s ace Monaten und 9 Tagen fanft im Herrn ent» | 2 — 
gkiermeiter Sudendorff beihäftigt. Tas gleichzei- Hi. „Metrichsfräfte” amıf ein Tritibrett deg u | 6: ae Bu Bit: Aare ii Sübfeite hat beichloften, = \und der Lafe Viero Ave., 55 bei 168 | Ihlafen it, Die Veorbigung findet ftatt am eichenveſtatter 
ug e 3 5 — DIE „X s u T D Bey vr Ric | ⸗ = . ee 25. Mai, % ittags 2 Ahr, | 
Fe emporklimmen Sindenburgs ımd Qudendortts zu er — * tt des Sabr-| Gr is arg domm, zu aa domm! win] Samftag dad Baden von „Dough Fuß, $26,5C0 auf fünf Jahre zu 5.5! vom Zenierdaufe 2159 ©. Slbanı Mive, nad| Tr 
Br vn u 0 | zeuges, das muın mt raiender Schnelligfeit talwärtz ! 8 it em uöhoite.” p tell d ed erit en is et. 5 ai De Sen! NReelle Bedienung. 
42: ſcher und politiſcher Bedeutung veranlaßt ihn, *8 — * gq Dal lunnt's met mehr mit cm uöhoite. „nut einzufte en uhb ei erfi nad |; t Rinf b d Koreman | der St. Marfu&-Nirde, Ede 23. und _Galifor: | 
—E ee 7 er '; jauit, jo daß den gedrängt jigenden Fahrgäſten um: | XLun, u — ſo dumm He ung des Krieges oder nach⸗ Prozen ß Zin en on der Foreman mia !re., bon da nad dem Eoncordiarsriedbof, | 1458 Belmont Ave. Tel. Late View 68 
die Bezeichnung Kriegszwillinge beizulegen. , — m 2 X | meinte darauf der Richter, „fo babeı ie da3 qunc r — B oth 8 Bankin Co und Fred | Umfstille Teilnahme bitten die betrübien Hin- 133 Di 
seen eöeie en. heimlich zu Mute wird. Die „Bahn“ wird daher auch Tier fhon dor Abrer Werdetratung gemuht?“ | per dem Weizenmangel abgeholfen rn Br »* | terbflebenen: | 1525 Ciybourn Ave. ?ei. Ziverten 2000 
EMufjag it nicht nur beadhtenswert der Schilderung nicht gern bemügt. — CH Dan Ton ap — d 1 : Menn es, Katich zu fechs Prozent Zinfen $30,: | Zrau Anna Edert, Fran Helen Veratwet, Tran nee 
BB Wertbemeijung der Berjönlichfeit Yudendor'ts | « —— hun eich ner gewihtt ch to iſt, = en le 21000 auf fieben Jahre von der Greene: | — — —— ebwari, Terner, | 
Br — | ar * Pi x . er ' b | * 2 > Kinder oui ert und J n | ĩ 5. 
en, ſondern auch der ſich zu erkennen gebenden Auf· Karpfen Daß der hier im Weſt set : ee Tall: (UN Beh peniet r) er Zutunft auch von der * baum Sons Bank and Truſt Co. auf — Frau Mary Berner, ran | 
En Bag? . frz top, | i a Y} ten jehr gering no s gewißzt! | ( s|.. . Tarthantap | Minue Berner, Schwiegertühter. Nebit 
wegen, welche. in Frankreich betreffs der Ver- | N — m _ | u ‚feine Liegenfchaft an der Carpenter) Kur 
: g TR ı geadhtete Ktarpren nicht alleriwärt3 über die Adhiel Sei ftellung von „Cream Rolls”, „Cream | . nor Enlenmdern. 
in Deutſchland vorzuherrſchen ſcheint. | - ” 1 dic Achieln Heimweh. g Pan — * Straße, hundert Fuß nördlich von ER — 
an angeiehen wird, baveiit der j ß ei | fi ebäck Ab⸗ TE 06: 105 Shriftuß. der ift, mein Leben, 
Nachdem der Verfafier fid) mit dein Aeußeren J— Gourmand in — — SE Zen |Weh dem, der fern von Eltern und Ge: Fa es — —* Lake Straße, 75 bei 125 Fuß, ge— Zierben iit mein — ** 
* ihn im Vergleich ; „een on d ochen ſchwiſtern Brunn i em tu IB mim, ergeben. 
jendorffs befand von So Sergleid zu ber land3- einen Boten nad PBeoria jandte mit Wafierbehältern, Ein einſam Leben führe! Ihm zehrt | Des einft fo beliebte Sauerkraut | Neben. PO Pin Mn a 
nemtartigc Rohheit und Brutalität — Ausdrud ‚der eine Anzahl Ichender Karpfen im Durchichnitte. „„ per Oram iſt ſeines deutſchen Charalters wege —— 2 | 
ingenden Perjon en | gewicht von 15 Prund, von einem Nllinoifer Groi- Ted nähfte Glüd won feinen Lippen ‚derartig in Verruf gefommen, daß + i J 
rperung von Gedankenſtär —— ee fiicher Faufte und diejelden während der Reife füttern — or. immer die Die Nachfrage darnach faſt ganz auf-|F Perfonal-Hadridten. 2 
y t nr} . - +. * > I * 2 * ! 
—— —* rund mit friſchem Waſſer verſehen it ſie gehoört hat. Die Folge davon iſt ein 
rw zn een er. nn * Ta > ımnd mit jriihem Waffen ben mußte, damit fie)“ .Gedanfen gehört hat. Die Folge davon iſt ein 4 + 
m, feiner Sinnesa I Een. * wohlbehalten und lebendig an ihrem Beſtimmungsort Nach ſeines Vaters Halle, wo die gewaltiger Preisſturz; das Faß, das 
„erklärt er, „it cin Generalſtabsoffizier der in anlangten. Nach einer genduen Bercch der! — früher $14 bis 516koſtete, iſt jetzt 
iti zoltkes er de diſch Zr PER Himmel ſchloß | 
Fraditionen Moltfes erzogen murde, meibo iſch Transportkoſten ſoll der Preis für jeden dieier Mai Zuerst den Himmel dor ihm aufichleh. für $3 zu haben. 
mlagt it, eine ungewöhnlide Begabung für Orga-) jijche $6O betragen. „But ab vor dieier Bertichägung er 
J mt W 
| 
gründlich umd jämell zu erledigen vermag. Er) Sonne aus, „der in feiner engeren Seimat nicht die), — Aus der ärztlichen Praris. — 
EL feine Selbitbeherrihung unter den fchiwierig- | gepührende Anerfennung als Nahrungsmittel genicht, ‘ch habe Ihnen hier ein Del aufge- 
% : eg > . . ._ m 
Wutausbrüche mitunter jeine Imgebung in — U BE Eng S0E Dem Wiabeh, Dar feize Aber: Ihrieben, babon nehmen Sie täglic 
und verjeßt. Ludendorff bleibt fühl " Ein Enhentcheim: * N 
n — \ — — —— macht, anſtatt für fadenſcheinigen, ſinnloſen Prunk. Ihnen aber nichts helfen, ſo können 
ubhri bon , 3% | Er hat damit feinen Gäſten einen echten Genuß be- Sie ja Ihre Stiefel damit ſchmie— 
Ey reitet und den hieligen Yilhejiern eine Belehrung, |ren!” 
3 *F “ * . 2 2 * * ie * 
damen nach“, heißt es weiter „gilt der Rai-| am Ende dahin führen, dab man bier Karpfenteiche |rad, heiraten?“ — 8.: 
oc als Oberf der deutſchen anlegt und dieſe Fiſche für den auswärtigen Markt A 
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nad dem Goncor 
Wedbof. Um itille Teilnahme bitten die ber 820 N. 
BRETT. 
BE. 52°; | 
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Bogelhoipitäler, 


Spezielles Angebot non Dr. Bom |” "=== """" 


Eines, dad Eud) überrafgen wird, Die Tierliebe der drauen im all | 
r 
iwern Nbr verfpredt und prüft. Is Mi gemeinen und ihre zartliche Hinneis 


bade ein @uftem angenommen. nad Ü gung zu dem Eleinen, gefiederten Volt) 
b 1 3 > N \ 
ee ge Sn SE ‚im bejonderen jind hinfichtlic bes, 


— wie Gute nanzieile Lege Mi. tannt. So darf es kaum wunderneh⸗ 
Männer und Frauen —* daß eine Frau zuerſt auf den 
edanten kam, ein Sanatorium für 

& Bin ein Gpegzlaliit für alle ? 
—2 ecbeft«, ir aut, ante Vögel zu errichten, das ihnen | 
befonderen und geheimen Aranibei- WE | Hilfe in allen förperlichen Nöten und 


ten, und mein Melardb von gebeilten 
Balienten ift ein Binlängliäer Be ſachgemäße Behandlung und Pflege 


> 1 witfentäeftnäte 5 eßehen er gewähren foltee Das erjte Vogel⸗ 

Nattuna Mehr 6 inter 3 — ae - u z 

un er Andrang $ 

Spredit heute vor. ||dasu mar ein jo großer, der Beifall, 4 

W Freie Konſultation. den die Idee der opfermutigen Vogels 


‘freundin fund, ein jo lebhafter, daß 


| 219 S. Tiar. ME unmittelbar darauf auh in Buris 
2 hu Sir Ir. Boyd Teihaher une: und London derartige Anititute ent 
A Ba 1 Bir. J N ſtanden, die ebenfalls mit ausgezeich⸗ 
netem Erfolg arbeiten. Das engli— 
Bi ihe Hojpital iit gleichzeitig mit einem 
lannomi® Boardinghaus verbunden, in dem 
| Äh während der Weijegeit ihrer 
. eatiffen und er Deliger in Venfion genommen, wider: 
Bie abgefperrte Farın. Sabren Hart — ———— Bi ui a a 
Hehrige durch dus Beijpiel vefonders 
Abe Cammfromm hatte am 5. |begabter Gefähiten in der höheren 
Ginträglider und vicljeitiger Be März 1897 in Lerington, Ky., Sufie Bildung untermwieien werden. Die 
trieb am Galnmetiee. Horn geheiratet; auch er hat mit ber ‚Beluchäziffer der Sanatorien ſchwantt 

| Gattin bi® vor einigen Tagen zufam- |jpiihen 500 und 700. 
ET | mengelebt. Seht Klagt er auf Schei⸗ Die Leitung der Vogeltrankenhäu— 
Milch großhandler im Prozeß. |dung. Irunf und Ehebruch mad er! ‚fer liegt zumetit in der Hand mwillens 
ber rau zum Vorwurf und nennt | Id,aftlih ausgebildeter Bogelärztins 
Hermann Ente. Die Ehe blieb fin= nen, die ich mit unendlicher Geduld 
Viehrere alte Ehepaare unter den Sei. | DeTlo8. und Liebe ihren Patienten widmen | 
dungſuchenden. — Der neue elettri- | In Popielnit, Galizien, hatten am |und eine ausgejprochene Begabung im | 
ihe Wagen zur Beförderung Geiites- | 8. Auguft 1894 George und Emilie Umgang mit dem leicht —* 
franfer fertig. ı Dibuc) geheiratet und fie haben vier feinen Volt betunden; denn auch hier 
Kinder. m legten September hat igibt e8, gerade wie bei den Mien- 
12 die Yrau den Gatten und bie Kinder! ichen, nervöie und ſchwer zugängliche, 
Seit einem halben Jahrhundert verlaſſen und ſoll jetzt mit Rudolph zutartige und renitente Kranke, deten 
betrieben die Vorfahren von Frau — — ſich MN Natur jorafam ftudiert fein will. 
Anna Suao Sſtuf r r nern vergangen haben, — 2 2 
— —— — > mie Diduc) in feiner Scheidunadtlaae | Sntereffant ijt ein Hang durd) fold) 


L sn MM & En 2 
„erferjon Avenue, eine Semirje, | behauptet. ee ——— 
und Geflügelfarn, nebenher im | = Gonberwagen für Geiltehlrante. |... wieviel Fährlichteiten das Leben 
Sommer ein fleines Hotel, während | _ Der in der „Abendpoft“ an biefer |yer gefiederten Sänger bedrohen. Die 
jie im Serbit die Entenjäger bei fi Stelle vor längerer Zeit befchriebene Istäfige und Volieren, die,in dem Vo— 
zu Gaite hatten, aud die Sifcher | Sondertwagen, auf dem Geiftestrante | Jeipofpital die Stelle der Srantens 
waren viel dort, und die Einnahmen , fünftig vom Piychopathifchen Hofpital — einnehmen, ſind auf prattiſch— 
aus den verſchiedenen Arten dieſes nach den betreffenden Irrenanſtalten e eingerichtet, paſſen ſich in ihrer 
Betriches jtellten jidy) nad) den Muf- | Pag Umfteigen befördert merben ſol⸗ ‚Ausstattung bis ins fleinite den Be= 
jtellungen des Amvalts der Zrau|len, ift jet fertig; feine Einrichtung 'pürfniffen des jeweiligen Inhabers 
auf $1500 aus dem Gemütieverfauf, | natürlich feinen Ziweden entfpre: |an, Faſt jeder Käfig iſt mit einer 
$1000 aus der Aufnahme von!&end, enthält Ruhebetten, Vorrich- — “ Vorrichtung verſehen, 
Sommergäſten, ebenſoviel aus der tungen, um tobſüchtige Kranke in be- durch die nach Vorſchrift und Be— 
der Entenjäger und der Fiſcher. ſonderen Gelaſſen abzuſondern, eine darf, warme oder kelte Luft einge- 
Die Farm ſelbſt war 821,000 wert, kleine Apotheke u.ſ.w. Aeußerlich führt werden tann. Krantenzetiel 
*2000 mehr das Ufer wegen der macht der Wagen den Eindrud eines find außen daran befejtigt, Die über 


IIngarnirte Hüte in jeder erdenflidhen Mode, die gegenwärtig an iſt, 
geplanten Bauten des Calumet— elektriſchen Landwagens, um unnützes Namen, Art und Krankheit des Vo— 
hafens. Da kam im April 1912 Aufſehen zu vermeiden und die Gaf⸗ gels, über ſeinen Beſitzer, die vorge— 


— Ag u . rleri 6 
große, mittlere und Fleine Faſſons, mit breiten und jchmalen 50 nennen 4 
Nandern, jehwarze und belle und dunkle Zarben, Ansivahl zu C u F ẽ. & gs 
> : E * Roſen, Juni-Roſen, Poppies, Daiſies, Früchte ete., alle die modernen hellen 8 I " 
der Stadtrat ber umd jperrte eine | fer fernzuhalten, follte aber die Auf! ‚Ihriebene Kur und Pflege Austunft und dunklen Schattirungen, Ivie auch hübjche bifllante Farben, Auswahl gu... Ic langte 45c dafür, 


Anzahl Straßen, wofür der jeitber | Icrift „Coot County“ entfernt mwer- |geben und mit laufenden Nummern Hüte werden fojtenfrei garnirt. Auswahl 
veritorbene Zandipefulant Francis!den. Auf den 4. Juni hat County- bedruckt ſind. 
Bartlett 510, 506 an die Stadt zur richter — alle, “bie —2 2 die ſo⸗ Es gibt für den. —— —3 


os ss Fee: |Bargains von dem Siegel Cooper 8 N auer IN UNSereM Basementt 


Siegel Copper & Co. Seidenftoffe|Siegel Cooper & Co. Kleiderftoffe 


von den alten Fahregen nad) der| fodiapatsifegen Hofpitat — 2 der Vogeliwelt breit machen, als 
108, Straße und nad) der Horie|und dann wird bie Neuerung praf=|y.3 Studium dieier Zettel. Da fin- 
!venue abgeihnitten und ihre Farm | tif} erprobt werden. ſden ſich Aſthma, Rheumatismus, 
Seide, tauſende von Yards, für die Siegel Cooper & Co. bis zu 81.69 die ſHalbwollene Storm Serge, ein guter, dauerhafter, mittelſchwerer Stoff, für 
Yard verlangten. Darunter ſind Satins, Taffetas, Pongees, Surah Twills, JSuits, Kleider eter; in marineblau u. ſchwarz; Siegel Cooper & Co.'s ASe N 
. ı - . 2 Ar» 8 . , 4 
Marquijettes, bedrudte Novelties, farrirt ımd cinfarbig, helle und dunfle Preis 6öc, die Yard zu 


entivertet, jo da fie das Kreis: Ein Spiel mit allen Schifanen. Neuraigie und VOyspepſie 'derzeichnet, 
Kombinationen, paſſend für Kleider, Bluſen uſw.; 930 & 79e Hunderte von Bolts Kleideritoffe und Snitings — eingeichlojien find feine 


3 Lowest Prices Our Chief Attractione Wir löjfen Siegel Cooper & Go. am ® D 
—_ ch D n e R ß ſi n e n Br teilnehmende Stamps in jeder — 
m | von 10 bis 10,000, für irgendwe R 
u. —— Not⸗a⸗ Ser Kofi 4 | ren in unjerem Laden. Bringt alle Sie 
50.3 Preis 1Sc; (6 Pakete 1 Gooper Stamps, die Ihr habt, morgen? 


an einen Kumden), nicht abge- 10% rede rn e für. 
liefert, 5. Floor, Bfundpafet.. 2 C STATE STATE MADISON: Aue DEARBORN STE BORN sTs irgendwelche gewünfchten Waaren. 1 


‚Jeder Dollar wert von Siegel Cooper & Co.s 
ganzem 51,790,000 Lager, verkauft an den 
Boston Store, jetzt... 10 bis 40 Prozent: 


sn unjerer ganzen langen geichäftlichen Yaufbahn haben wir nie jolch große Mafien Männer und Damen geiehen, eifrig beitrebt, Waaren zu faufen, al8 wie ſie F 
diejes große, blodlange, jiebzehnitödige Gebäude feit leßten Montag Vormittag anfüllten. Ganz Chicago ijt darauf aus, Teil zu nehmen an den Erſparnißgele⸗ 
genheiten, die unfer Einfauf des Lagers von Siegel Cooper & Go. ermöglicht ; Eriparnißgelegenheiten, Die ganz umvergleichlich find; Eriparningelegenheiten, # 
deren Ueberlegenheit Ihr fofort erkennt, wenn Ihr die Waaren prüft. Warım jchließt nicht auch Ihr Euch der großen Maffe der Käufer an, die morgen 
ſicherlich unſeren Laden füllen wird, und dest Euren Bedarf für das fommende Jahr zu niedrigen PBreiien, wie ſie in dieſer Saiſon nicht wieder geboten werden 
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Siegel Coopet & Co. Puwauten, Fleiſchers F. C. KCo.blauu.weiß 
ur + . / 

5 E (Smeiter Floor, State Sirake.) ($arite 

AL die Siegel, Cooper & Go. modernen Pubiadıen, zahlloje Moden, and a ee En 

Milans, Leahorns und fancy Strohforten gemacht, große, mittelgroße und | “rn te Sr emaillirte 3 Jerſo ntors 

fleine Fallons, breite Drooping und ihmale gerade Ränder, hobe und frrleiiher's Stridwolle, in] 

niedrige Kronen, mit Blumen, Flügeln und Bändern garnirt. Siegel, Rnäueln, verfchtedenartige | Achter Floor.) 

Cooper & Co. verlangte bis zu 810.00 für dieſe, Ausw. für Donnerstag JFarben, S., C. K Co. ver— Blau und weiß emaillirte Percolators 


langte — dafür, unſer = 2 
4. 75; 53. 45, 52. 95 & 1 .95 Preis, der vom Siegel & Cooper Yager; 2-Quart; 


— 2* 4 art OR er y % 
shr werdet eine Partie der bezaubernden Fleinen Hindn-TInrbans Knäuel Porzellan, Ierge yunenjeite, türfisblaue 
— — — — 4 * — 2. $ 3 artp yj 3 
vorfinden, die jo fleidfam und hübjd) find, ans Georgette Crepe Fleiſcher's Floß, für Sport. Außenſeite, mit Alumimnium Einſatz, 
gemacht, garnirt mit Franſen und fancy Whip, in ſchwarz, Navn Stocaters, verfhiedenartige | Ölas-Dome, wie abgebildet. seine Poft- 
darben, ©., E. & Co. ver-foder Telephon-Beitellungen ausgeführt. 
blan and mehreren anzichenden Schattirnngen, ſpeziell ſpeziell ge or er — een E nn 
1 = langte 3öc dafür, 240 Wurden regulär zu Yse verkauft; es iſt 


Knäuel zu dies eine ganz unerhörte Offerte zu 
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Bergen 


vielen Vorverhandlungen bor ber Schreiber der Kanzleien beider Ge- zündungen aller Art, ja jelbjt epilep= 
ichiedenen Richtern jegt endlidy jo-| richte, welches am näcdhiten Samstag tifhe Anfälle fuchen J tleine, gefie— 
weit gediehen, daß Richter Windes Nachmittag auf dem Spielplatz an dere Volt heim. Zu den Krankheiten, 
beute ihre Verhandlung aufgenom: der Kilpatrid, 47. Ave. und Late di⸗ operative Eingriffe erfordern, ge= 
men bat. Straße ftattfinden und bei dem Die jgören vorzugsweiſe Bruchſchäden, 
68 war „Stuß“. Richter Crowe und John 3. Sullivan | Dehnungen und Quetſchungen, die 
Die Geſchworenen, vor denen, ai⸗ „Umpires“ amtiren und die meiſtens gut verheilen, ſo daß ſie 
wie berichtet, die Klage des Ge Nanzleivorſteher Auguſt W. Miller leine nachteiligen Folgen hinterlufjen. 
Ihäftsmannes Jofeph 3. Lane "gegen | und Sohn Kiellander den eriten Ball ‚Bein und Ylügewwrüche werden mit 
den Kumelier U. M. Xeh auf $25, ſchlagen erben. 7 yür all e Notfälle |Stügen und „Unterlage. aus Holz: 
09 Schadenerfah vor Richter Davip | mer Den auch einige Br des Naben oder Federpoſen behandelt, in 
Leichenbeſchauers zugegen ſein, letzte- ſchweren Fällen müſſen auch wohl eis | 
Irer wird ebenjo wenig fehlen, denn da Inige Stiche mit feinitem Silberdraht | 
!bet dem ermwarteten heiben Wetter ihelfend eingreifen, oder die verlegten | 
| Dant der Freigebigkeit einiger Wirte Glieder künſtlichen Erſatz finden. Für 
und Brauer für die innere Feuchtig- Dehnungen und Zerrungen der Flü— 
teit, auch für „Wurzeln der Freude“ gel gibt's beſondere Hänge- oder 
oder „Rauch du ſie erſt“ beſter Sorte Schwebebandagen, auf denen der 
—— geſorgt worden iſt, ſo Körper des Patienten bequem und 
Itann man öollerlei Ueberraſchungen her ruht, während die Füße durch 
ze j erwarten, und das Greignig ift das Schlige geleitet werden und jich frei 
Miihhändler im Brosch. einzige Tagesgeſpräch im Countn- jbewegen fünnen; bei QDuetichungen 
S. ©. Borden & Eo. baden beute | gebäude. lautet die ärztliche Verordnung für 
im Kreisgericht die Firma Bormiman | —— ———— die abſchließende Behandlung auf 
& Eo. in zwei Klagen auf zufammen | Schießbold. talte Kompreſſen und Einpaäckungen, 
830,000 Schadenerſatz verklagt, wes— denen ſich die kleinen Kranken meiſt 

halb, gibt die vorläufige Klageſchrift Marcy Fannigan verwundet zwei Män- uutwillig und geduldig unterziehen. 

nicht an. Richter Walker wird über ner durch Schüſſe. 

die Sache verhandeln. Als Thomas Moran, Nr. 4451 
Vertlagt Gattin und deren Verehrer. S. Union Ave, heute an der Ecke 
von 47. und Halſted Straße ſtand, 

Be Jilet in Berwyn hat Ep, Wurde er non Maren Fannigan, Nr 
r at Tagen nad) fünfjäbriger Ebe | 483: 
* ſeiner Marie getrennt und bezich-⸗ 
tigt ſie in ſeinem Scheidungsantrag 


Yeletejetatefefeiejeteiefetgefehefegieen 


gericht um Feſtſtellung des ihr von Alle Richter des Kreis-und Su— Lungentzündgung, Schwindſucht, 
der Stadt zutommenden Schaden-periorgerichts erhielten heute eine Ein— Hergztrantheiten, gaſtriſches und ty⸗ 
Eure Auswahl zu franzöſiſche Serges, Storm Serges, Kleider Serges, CoatiugSerges, Hair⸗ 
Siegel Cooper E Co.'s Novelty Ginghams, bedruckte Pongees und Tuſſah line geſtreifte Serges, Shepherd Check Suitings, Novelty Suitings, ete., in 


* 
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eriages erjuchte. Die lage it nach ladung zu einem Bajeballfpiel ver :phöres Fieber, Btonchitis und Ent— 


Seide, gemiſchte Stoffe, ſo beliebt dieſen Sommer für Kleider und Röcke, guter Auswahl von Staplefarben u. fanchy Geweben; viele ge 

reiche arbenfombinationen, helle und dunfle Gffefte, hüpfc neblaue u. jhwarze; &.6.& 60.3 Preife8sgc—98e, die Yard 

und glänzend, Söc Unalität, die Yard zu 54-5Öll. Novelty Chefs und Plaids, in populären Fajions — 

” — 1 "> 8* 532 für * 8 Arp ® Zip * F m Rr F ‚2 zreis ) + ’ „) . 

365011. Shantung Pongees, hübjch und Mn ſeide und baumwolte- für Suits etc; Siegel Cooper & Co.’ 3 Preis $1.00; die Yard 
gemifcht, jehr hübjch ausjehende Seide für den 36-3011. graue Panama Suitings, in | 36-3011. Cream Storm Serge, mt 
Donnerstag, die Yard zu hellen amd mittleren Schattirungen | jchwarzen Penciljtreifen, für Som 
von gran, fie Sommer-Suits, Stleider | mer-Suits, Node etc.; Siegel Cooper 


verhandelt wurden, find zu der Ein- 
jicht gefommen, daß eh nur Spaß | 
machte, alö er in der Beamtenmahl | 
in der Spnagoge zu Herrn Lane] 
jagte: „Du bift ein Gannef“, und| 
Herr Yane trägt das Ba wußtfein | 
nah Haufe, dat fein ehrlicher Name 
nicht gelitten hat, aber Geld hat er 
als Balfam nicht erhalten. 
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Gorduroy Sammet, Wide Wale Una: | Georgette Grepe — 40 Zoll breit — ne Tas * 
lität; reich, weich, feiner ſeidiger im- reine Seide, hard twiſted, eine ausge— ete.; Siegel en & Co.'s & Co. 3 Breis 89«, c 5 
port. Finiih; alle winjchensiwerten | zeichnete Auswahl von hellen umd Preis 600; die Yad Die Yard zu "u 
Farben für ——— ” Freien; dunklen Schattirungen — es iſt ein 42-3öll. Taffeta Cloth, gutes Gewicht für Frühjahr-Suits, Röcke, Kleider eten 
S., C. K Co. Prei 81.45 Wert — die in — * und in schwarz ; Siegel Cooper & Co.'S Preis $1.25; 

die Nard zu | Naxd zu ... a Die Nard verfauft zu 


A — Cooper Co.’s Waſchſtoffe Siegel Cooper & Co.’s Handſchuhe 


⸗ itzen 
Sp Gha...sirette und ziöie 


Al , * 
Bm ren = Fir 1 iD Y Feine gebleichte Bett 36.53slliges — Ma er it en = $ ardinen] Sundthube für Das 
Bar, Die : uche Aanıng dras Hemdenzeug -% mei, ın grau, 
für Gar dien, Unter. l e:$ tucher doppelte in be bübiee 3 * ae’ \ ———— gran, —— 


nd bie Größe, Feench Naht tern und Farben i umn Preiſe von 

Hard verfauft au j in Zentrum $1.00 500 Werte die Feine Nottingham und itet Net Svisen-Sardinen, 2, 3 und 

ar BED | Siegel Cooper & 69.'% ß feibene Ta: I ert zu Yard verfauft zu i Baar Yots etliche davon find etwas veſchmutzt 82 50 290 
—N Siegel Goover & Wo.’3 3.50 u. $4 Gardinen, Br 


33c * menkleider, nur ein Modell, wie "33. .$ 
% abgebildet; aus Bene Plaid 890 35c Gardinen Wargnifetted -— mit hohl 


2% rg „md tm — geſaumten Randern — ſehr beliebte 2 erh: 
⸗ J gemacht; viele Rübſch ombtntirt #39c ungebleidites Bett- 27 und 32-3Öfliger — Eh * 
Chemiſe us Shantung und Taffetas mit IFug die richtige Kleider Ginghan —— _—— Goover & | } Für Knaben 
\ * ne ’ Fur € Größe, um Bettücher einta de fomte ſancyJ Go.'s 29e Sorten — die Yarb 19e Diive Drab "El j 
u 


le 
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Chloroform wird im Vogelhoſpital 
ſo ſelten als möglich angewendet; 
nur wenn ſchwere Operationen bebvor— 
ſtehen, oder der Patient beſonders 
— * > ‚unruhig it, jchreitet man zur Nartos 
— ſich ʒwiſchen Beiden * — Sn Bueigen Tpieien ji) Diele | 
ſie Wormechſei enſpann.3 Operationen in hertömmlicher Weiſe 
des Ehebruchs mit Eharles Melka, Fannigan und mit der gebotenen Vorſicht ab; 
von dem er in einer anderen Klage * —“ —— = ber- der Patient wird mit irgendeiner 
510,000 Schadenerfah verklagt hat. * nn — m ax ‚ eine desinfizierenden Flüſſigteit gewaſchen, 
Die beiden Kinder des Paares fin pxrugel drang Pioran m den Arm. Initeumente, Nadeln ujm. find forg- 
beim Vater. ‚die andere Edward Joyce, 4425 S. faliig fteriliitert. Während der Ope: 

Charles F. Smith und Jeffie For- | Union Ave. in die Säulter. ration muß, der Vogel von einer ziDeis 
reit hatten im Oktober 1912 in Je=| Fannigan it in Daft, die Anderen ten Perſon gehalten werden; grö— 
nofba. Wis. geheiratet? Kinder hat— ſind im St. Anthonyhoſpital. Ueber here oder außergewöhnlich aufgeregte 
ten ſie nicht, und im Mai 1914 ging die Urſache des Streites iſt nichts, Tiere bindet man und ſchnallt ſie am 
Jeſſie auf und davon, behauptet bekannt. Ben Me 
Sharles in der Scheidungsklage. EEE : jeldjt ift aufs freundlichite ausgejtat- 
ak Impſey wurde * a Geitandige Einbreder. tet; man vermeidet nah Möglichkeit 


Kohn Michael, von dem fie ſich nach Zwei * bige, die Alles, was die Tiere äugſtigen könnte. 
achtjähriger finderlofer Ehe am 31. * dee Armee fie Ausgeftopfte Vögel aller Art jtehen 
Suli 1915 getrennt bat, fie [eher ge= | in Mahlgreens Apothete, Nr. 534 DO. an den Wänden ‚berum, und zwar 
Ihmäht und nicht für fie geforgt 3153, Str. einaebroden waren. !enten Meiltens folde mit lebhaft gezeichnes | 
haben, in der Bezirfsmwade in Hnde ‘art ‚em Gehteder; Scheren, Pinzetten und | 

Die Witte Amanda Payne hatte | das Geftändnig ab, eine ganze An- — — —— Em wen 
William F- Schultz vor ſechs Jahren zahl Einbrüche in Rüben und Xpo- ——— ——— —* iſt hend 
geheiratet und im legten Monat per= | thefen auf dem Gemwifjen zu haben. u * —* anheimelnden, freund⸗ 
ſafſen, ihre beiden Kinder aus erſter Ihre Namen ſind Fred Scott, Nr. ichen Eindruck zu machen. 
Ehe boten ihr ein Heim auf ihrer 9738 © ©. State Str., und Percy Die Heilmittel, mit denen die Wos | 
Farm im Town Hanoper, währenb | Raglan, Nr. 5731 Lafanette Une. gelärztin arbeitet, unterjcheiden ſich 
fie Schulz damals ivegen angeblich ; z wenig von denen des Menjchenurztes, 
erneuter Mithandlungen in Bartlett | Ginbreier verhaftet. nur find die Dofen natürlich entfpre- 
unterbringen ließ. Die Frau ver⸗ 7 chend geringer. 
langt außer der Scheidung Nährgeld. Zwei Italiener, welche Eiſenbahn⸗ 

Jeſſe A. Nichols war ſeit dem 31. Iivagen erbradhen und ber Bundesre-  — . 5 — 
Dezember 1802 mit Aida Irene gierung gehöriges Kleiderzeug im Die Liebe iſt wie jene ſonder— 
Nichols verheiratet und hat mit ihr | im Werte von $1000 daraus ftahlen, bare Wafferblume, die Valieneriu, 
biz zum 1. Mai diejes Jahres zu=| find: heute verhaftet worden. Auch | deren Sinofpen, wenn fie nur nod 
—— — — — — cineh Sonnenblicks bedürfen, um ſich 
ung geklag ut zurück zu erlangen er Wahr⸗ 5 
Klageſchrifi. wiederholt mit dem —— — die — — ——— — 
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zes u hi \ \ | Georgette, au machen morgen läre 350 Werte verfauft zu röde für Knaben 
Aliden Defegt mit Et» \ 5 \ : en ; die Yard verfauft zu die. ara zu (F inzelne Spitzen⸗Gardinen und kleine N! j peltes — —— 
deret und Spiten — Ak 2? | ur mit voller, jbirred, doppelter Baar Partien, eine Anzabl von Muftern — , [ Räbte cemente 


— —— — 6 2 

5 — Rottinabam und Madras Gewebe £ tvanpeb, Schhen" 

$1.39 Werte mor e : 2 20 )E ‘0 - bis 6 Yab 1 
! b ted Rüde, , Siegel Coover & Co.’s $2.50 Werte das is abre, 

aen zu —— Auffle, Tunie n. vlcated Röck a Es ats Wi £ 


8 970 t 
Für Damen N 


ji 
A 
„H 
t i : V 
Muslin Beinklei— 9 
der für Damen, mit Ki 
Stiderei mitt, | * — 
u a Erg ! weißem Samn, serfauft, fvez. da3 Dugend 
du = fauft zu 
* Georgette Crebe und Satin gut Ungebfeihtes abforbirendee Grafh Traperie Madrad — allegyarben für Seiten — und 
pr nemachte, vortrefflich pafjende — Sandiuchzenn — paſſend für den Ge— ortiereit die fhtvere Kualität 50 erte N 
der, für die Siegel Cooper & Co. braud) in der Kühe — Wert If — die Yard nes 
bi3 zu $15.00 verlangten. Am bie Yard ſpeziell morgen ver ver⸗ 


Hemden N Donnerstag habt Ahr die Auswahl fauft zu * A ) —— —* Korſets — 
Siegel Cooper & Co.s Bon all dieſen jeidenen Kleidern Gebleichted gefäum- | Gebleihter Merce- Vo \ C 0 > * e Korfetd — mittelhone‘ 
@port » Hemden für zum Breije von te8 Damait ‚ Zafel« rized Tafel-Damatft, ar a _o ® Düfte, Ianger ir 

— ji 


= bier 


Männer und — E m, 64 o —— Da Zoll — hr ern — bei 

weihe angenädte Kra- Rger A - eine Qualität - tern bon I is Weite Canvas Baby Doll Pumps nn 9 „ dem 

gen, fpeztell fo lange * w Wert $1.50 — fper | au 232 Pards für Damen, geihmeiderte Schlei II —9 —4 — 
4 
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N 9 
f N ⸗ far f die Dard zu SAN] £ . 
PN © c etupfte, neitreifte und |/ e * 
J \) en 2 ante, rt Das Leinen Garbinen Ewin — 36 Bolt 
| A Blaid Muiter in den hübjcheiten . dreit — volle Bolts, in Tupfen 
Ei - BEER al: Pr Lee . * — und geblumten Muſtern — — r Knaben 
” Farben - Kombinationen, fancy Gebleichte geſäumte Damaſt Ser: vaiiend für Saih oder volle FE. „yür Grat 
| CH Manſchet 8 vietten, 15x15 Zoll, die Linfeel Längen Gardinen — iegei Ne s If für Anaben ward. 2 
| Kragen und Manjcetten au Marxfe, wurden für $1.50 75c Gooper & Go.’ 2Üe und 2% — — — 
u 7 OT SER Srößen 
| Werte die Darbd ver- -123€ ; 34 SC“ 


te, 
TUC au 


er 
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DR 
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— i die— | wert o%, fpe: } n 4 
1000 reichen, zu * el bei die 97 | 7 fon an Vampe, niedrige flace 
fem Berfauf c ziell, d. M. 4 c Abſätze alle Größen von 3 


dis 4 — ez 
N 50e bis au 8 — ſpeziell 67 i \ 


ee 
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verlauft zu 


Das Unterzeug — ⸗ 


* * erren und Damen — alle 
Siegel Cooper Co.⸗ S. C. E Go. 6 re» e be I] Tamenleibchen, niedriger Hals, ohne Srohen von 3 bis zu 11 — RN X — — 
| 


⸗ 
alstrach⸗ 3 * 
25c u. 35c Haldtrad morgen das Paar ver * Al Bücelwass, 20 
i bei dem morgen fig 


Halstradhten 


ff — | N‘ 
ten für Männer und Ehine Damenblujen, einfach FANermel, Siegel Coover & Co. verlang=- | zauft zu 45c | 
| indenden 


Knaben —_  WHoucin WM geichneid. Moden für Stras Ihren 12c dafür — ſpegziell Varfuß-Sandalen und Play Dr- 
veatell zur 


Hand Moden — ber» a ne —— 
uft zu en— Suit— S ⸗ fords für Mädchen und Kinder- 
fauft 3 ken, Suit- und Sportge A ee 


N 15c braud; große flache Kragen, Kaldsleder, ganz folide Leder: || —— 
große und kleine Tucks, mit IJ Balbriggan Hemden -und knöchel— —S a EEE Minin: 
$ Perlknöpfen beſetzt, lange lange Unterhoien für Weanner, — — — 


— ——— daten ſur ain. 
Aermel, weiß und fleiſchfar⸗ nicht alle Größen, — eine ſehr —— — * an 


c l inf _ 20€ — für Män- Ä 3 big; Größen 36 bis 44; Sie: % Patent Colt 
Iode bedroht, mit einem Meſſer an⸗ horden ſich näher mit der Angelegen⸗ chen, den Strah eimangen und blü ner und Kragen, offe⸗ el, Coober & Co. verlangten —— — — — ——— — tin, Gunmetal u. 
h ben. bre Zeit ift kurz, bleibt der nes Lager, etliche find | FI! ! $4.50; Donnersta Co.'s 6c a — weißem Kid flin 

ge heit eſchäftigen a | Gruß des Lichts aus, fo verfintt die —— —— — F u A 
«Kinder schreien | * Mer jein Gründeigentum ver- | Knofpe wieter, wellt und ift tot. wahl au _ 82. 1 I_ J für Down. „erde Hals, höis a ‚de 


faufen will, erreicht —* ſeinen 
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Abenbpoft, Chicago, Mittwoch, den 22. Mai 1918. 


des Gerichts, der ihm fagte, er könne 2 
J — nichts für ihn tun, und endlich an *x % AIIIIII I IL ISIN KEIN SL EIS IE II GL LISAIAT SLCNHOISHNAGIDDL SLR AArr 
GR SZErRRn Dom m > franzöfifchen Gefandten in Ma⸗ 
X rid, der ihm erklärte, er wolle ſich * X 
N Gefunde, glückliche Kinder nicht in die Eachen Spanien mis; 
und Erwachfene findet Then. — „Eine vortreffliche Regie: 


. rung“, rief Veladco mütend auß,' 
man in den Samilien, wo |„ein König, der nicht rebet, ein Mi: 
uifter, der nicht hört, ein Präfident, 
ıder nicht fan, und ein Gefanbter, 
‚ber nicht will.“ i 
I 


* 
N k r a u t & r || Eine Franzöfin fpeifte eines Tages 
| 


— 2 


nn Rd) 


? Forniꝰs 


A | p — mit dem Kaiſer Napoleon J. nach 
—— ſeinem erſten Feldzug in Italien. 


eb Hausmittel if. Es entfernt die Unreinigfeiten aus dem Snitem und mat Mi Sie ftimmte bald einen epifchen, bald 
Ri neues, reiches, rotes Blut und feites, fräftiges, gefundes Fleiſch. Bun. Igrifchen Jon > var übers" 
"7 68 üt bereitet aus reinen, heiffräftigen Wurzeln und Kräutern, und ift |: IBäufte ben fiegreichen Felbheren mit 
a 8 für Kinder und [hwähliche Berfonen geeignet. | übertrieh g Robeserheb 

I " Opotheter Tönen e8 mit liefern. Wegen näherer Auskunft frcibe man an "Mas ift man . — ne 


er Dr. Peter Fahrney & Sons Eo. | jendtich begeiltert aus, „mas fann 
2501-17 Waſhiugton Blvd. man ſein, wenn man nicht Bonaparte 


Goll frei in Canada geliefert) 


Chicago, JII. 


iſt?“ — „Eine gute Hausfrau, Ma— 


— —A | dame”, antwortete er. | 


Heiteres aus der Geſchichte. 
Von Dr. Adolf Kohut. 


Nicht nur die große und gewaltige 
Weihe mit ihren Haupt- und 
Staatsattionen, ihren 


J 
antwortete der Franziskaner, „das 
tommt davon, weil Ew. Mojeſtät 
Diener das Benedicte 
ſagen wiſſen.“ — „Nun wohl, ſo 
ſagt Euer Benedicte her, damit meine 


Die Marquiſe von Fleury fragte 


einſt den König von Frankreich, Lud⸗ 


nicht herzu⸗ 


mehr oder we⸗ Leute es Euch ablernen können und 


er erſchütternden, tief einſchnei- ebenſo korpulent werden wie Ihr.“— 


enden oder gar bahnbrechenden Er— 
eigniffen, ift für die Völter, mie 


Fe einzelnen zuweilen von hoher 


ichtigkeit und Bedeutung, fondern| 


Pau) der jogenannte „Ireppenmwih“ 
Eder Weltgeichichte hat jeinen Reiz. 
Mus der Fülle kleiner Gefhehnifie 
Sir deren Mittelpunft betannte Per— 
onliöhteiten ftehen, wollen mir einige 
ze Momente herausgreifen, die 
Fund für fi) von Jnterefje fein 
” Bürften. 

Ein. fränkifcher Herr hatte eine 
Sendung an den griehifchen SKailer 
E Micephorus I. jeiten® Sarlö bes 
SroBen. Nach feiner Rüdtehr er: 
=äblie er feinem Monarchen, da jich 
Ber griechifche Kaifer über den lang- 
EWierigen Krieg, den Karl mit ben 
ESadbien geführt (der Krieg dauerte 
Ebefanntlih von 771 bis 804, alfo 
#83 Xahre) fehr gewundert und zu 
Em gejagt habe: „Warum bemüht 
ih denn Karl eine jo lange Zeit 
gegen ein fo Kleines und liederliches 
Rand? ch, der ich doch der Herr 
Er Welt bin und jeden, den ich will, 
gro machen kann, ſchenke Euch hier⸗ 
Er mit ein foldyes ganzes Herzogtum.“ 
> Harl der Große lächelte und er- 
iwiderte dem Gefandten: „Cs mwäre 
ſchon Hlüger gemwefen, wenn er Eud) 
ein Baar Hofen geichentt hätte.“ | 
Rarl I., König von England, ben, | 
Eiie: man weiß, Crommell auf Tod 
Fund: Xeben befehdete, gab anlählich 
= feines Aufenthaltes in Schottland im 
E Sabre 1633 bei einer Subjtription 
Fair Errichtung eines Bibliothetge- 
= Bäudes in Glasaom 200 Pfd. Ster⸗ 
ling, d. 5. er unterzeichnete diefe | 
Girime. Doc waren feine Tafjchen, 
Sleer, daß er fie nicht bezahlen! 
imte,. ja er mußte fich fogar auf) 

feiner. Reife Geld pumpen. 
FE Machdem Erommell als Sieger 
Each Slasgoıv gefommen war, fehidte 
Fer die erwähnten 200 Pfund an die, 
iniverfität, und man jegte unter bie | 
= Subftription des Königs die Worte: | 
Er Soloit Dominus Protector“ (der 
Herr Proteftor hat für ihn bezahlt). 
EDiefe günstige -Gelegenheit benubte | 
Feine Magiftratsperfon von Edinburg 
7 "und fpra Crommell um die Sum- 
me an, die der unglüdliche, notleis | 
Me König von der Stadt Edin— 
"Burg geborgt hatte. Der Lord-Pro:| 
© jetor, der den Pittfteller nicht los, 
5 Werben konnte, jagte zu biefem ärz 
ih: „Zafie mich zufrieden, ih, 
in ja nicht Karl Stuart3 Erbe.“ — 
Das ift. richtig“, verfegte jener, „bes 
Serben fünnt Xhr ihn nicht, doch habt | 


' 


t 


„Papagei: 


„Sehen Sie,Sire, wie id es made.“ 


| Hänbe auf die Stirn und fagte layt: 
„Shne Sorgen“, dann zeigte er mit 
ber Hand auf das Herz: „Ohne Lei: 
‚denfhaft“, dann auf die Achiel: 
„Shne Prozejfe.“ — Der König 
fand in diefen Worten reine Wahr- 
heit und entließ den Tranzistaner 
jehr gnädig mit der Bemerkung, dat 
jeine Höflinge diefe Leftion lernen 
ur.d täglich auffagen follten. 

Sm anuar 1474 richteten die’ 
Aerzte und Wundärzte von Pari3 
an den König Qudmwig XI. von! 
Franfreich eine Bittichrift, worin fie 
ihm vorjtellten, daß, da viele Perio- 
nen bon Stand an fchredlichen 
Steinfhmerzen litten, e& fehr nötig, 
und nüßlich jei, die Stelle, mo fich 
diejes Llebel zeige, aufs genauefte zu| 
unterfuden. Da man ferner fidh 
nicht zuperläffiger belehren fönnte, ' 
al3 wenn man diefe Operation an 
einem lebendigen Menfchen vorneh:' 
me, jo bäten fie ihn deshalb um bie 
Auslieferung eines bereit3 zum Tode 
verurteilten Delinquenten, der von 
befagtem Uebel fehr geplagt fei. 

Der König bemilligte das Gejudh, | 
und die Operation, der erite Stein 
Ichnitt wurde öffentlich auf dem 
Kirchhof der Kirche des heiligen Se- 
verinus zu Paris vorgenommen. 
Nach geglüdter Operation murbe bie 
Wunde des Patienten wieder zuae= 
näht, der Delinquent verbunden und 
auf Befehl des Königd fo gut ge= 
pflegt, daß er jchon in vierzehn Ta= 
gen geheilt war. Er murbe überdies 
begnadigt und noch reichlich be- 
Ihentt. So wurde denn durch eine 
jeltfjame Fügung ein zum ®algen' 
berurteilter armer Sünder nicht 
allein vom Tode gerettet, jondern 
au dur den Steinjchnitt von fei- 
nen Schmerzen befreit. 

Um Hofe des Königd Ludwigs 
XI. von Frankreich gehörte es bei 
den Damen und Kapalieren zum gu= 
ten Ton, Papageien zu halten. Einft 
fam eine der Damen auf den Ein- 
fall, jämmtlihe Papageien zujam- 
menzubringen. Der Vorfchlag fand 
Beifall und e3 wurde zu einer Ge- 
neralverfammlung ein beftimmter 
Tag feitgefegt. In der Zmifchenzeit 
lehrte einer der Hoflavaliere feinem 
„Ei, wie viel Papageien 
find bier?“, in der Abficht, ihn als 
legten erfcheinen zu lalien. Durd 
ein Mihverftändniß aber fam er zu: 
erit, al3 meiter noh niemand im 
Saale war als jchön gepußte Herren 


für — Der Franzisfaner- gte nun die. 


|um die Ernennung 


‚Unliegen an ihn hatte. 


Sr Euch feiner Rechte bemächtigt. |und Damen. Man tann fich bie 


SE it alfo auh Eure Pflicht und; 
© CS äuldigteit, feine Pflichten zu! 
Se übernehmen.” — „OD, 0“, 
Erommell, „für Euch zahle ih feinen 
Deut. ch zahle nur fiir Gelehrte, | 
für Laien Euresgleichen fomme ich 
mit auf.“ | 
Mach jeder Schlacht, die unter der] 
F Megierung der Königin Anna bon 
E Dehterreih Frantreih mit England 
führte, veranstaltete der franzöfiick 
of zu Paris Feuerierke und Feit- 
Eiichkeiten, jelbit dann, menn die 
rranzöfiichen Waffen eine Niederlage 
erlitten hatten. Ein Marjhall von 
rantreich ſagte ſpöttiſch: „Unſere 
Soldaten find tie die fyeuerfteine, 
mehr man jie Schlägt, deito mehr 

Fever geben fie.“ 
ig Heinrih IV. von Frant- 
ki feiner Durchreife durd) 
me Heine franzöfiihe Stabt einen 
anaiblaner, den man ihm ala 
finen: guten Kanzelrebner gerühmt 
fi t, au. fich ‚bejcheiden, damit er 
Abm eine qute Prebigt halten möchte. 
Der Sranzistaner war ein jehr ge- 
Inber und mohlbeleibter Mann. 
ber wunberte jich der Monard) 
fragte ihn, woher es eigentlich 
Be daß er. bei einer jo ftrengen 
enbatt, mie e3 ihm der Drden 
Socköhreibe, doch jo mohlgenährt aus= 
Sehen könne, während doch feine, bes 
ee,  Hofleute durchfchnittlich 
mag er und fo. fpinbelbürr feien, ba 
Fat befürchte, der Wind merbe 
en b kfelben umftoßen. — „Sire“ 


tig für Männer, 
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ie ir 1 und ee a 
jarinüd gebeimen Aranl. 
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DVerblüffung der Anmefenden venten, 
al® der Papagei jeine eingelernie 


pageien find bier!“ 

König Ludwig XIV. von Frank: 
reich Tagte einft zu einem Vertreter 
der Ariftofratie, den er für einen 
Gejandtichaftspoften beitimmt hatte: 
„Sch habe Sie an Stelle des Gra— 
'ten &. zum Gelandten an dem und 
dem Hof ausermwählt. Befleitigen 
Sie ſich eines ſolchen Betragens, das 
ganz dem Ihres Vorgängers entge— 
gen iſt.“ — „Sire“, antwortete der 
neue Geſandte, „ich werde verſuchen, 
mich ſo aufzuführen, daß Ew. Ma— 
jeſtät nicht genötigt ſein werden, 
meinem Nachfolger eine ähnliche In— 
ſtruktion zu erteilen.“ 
| Einer der größten franzöfiichen 
|Ranzelredner unter Qudwig XIV. 
mar der Pater Majlilon. Mlz er in 
der Hauäfapelle des genannten Mon= 
\archen jeine Antrittspredigt gehalten 
| hatte, machte ihm der König folgen: 
des ſchmeichelhafte Kompliment: 
„Ich habe hier viele große Redner 


frieden geweſen, doch heute, da ich 
Sie gehört habe, fange ich an, mit 
mir unzufrieden zu ſein.“ 
Der berühmte engliſche Staats— 
mann Lord Bolingbrooke wollte einſt 
intognito reiſen. Er befahl daher 
ſeinem Mohren, dem einzigen Be— 
| ben er bei jich hatte, ihn 
für einen 


‚dienten, 

überall, mo er binfäme, 
|ranzofen auszugeben. Unfer Mohr 
| der das Scießpulver nixht erfunden 
|batte, verficherte nun überall, um bie 


| zoſen.“ 

| Rönig pon Spanien Philipp V., dem 
\erften Bourbonen auf dem |panifchen 
| Throne, 


wort. Darauf teichte er eine zweite 


i.bem ‚erften Dinijlez DeS Königs 
x er gt, DE 
h 


(achte Zeftion herfagte: „Ei, mie viele Pa- | 


gehört und bin mit ihmen jehr zu= meldhes der fchönfte Stern fei. 


es eine Vittfchrift überreicht. 
allen Ir Mün | Er erhielt von diefem gar feine Ant=, 


wig XV. als er vom Fönig von 
Dänemark fich mit ihr unterhielt, ob 
diefer Monarch ſehr reich wäre. — 
„Nein“, entgegnete der König, „er 
hat aber einen trefflichen Miniſter, 
der die Staatsangelegenheiten aufs 
beſte beſorgt.“ — „O, Sire“, ſagte 
ſie zu ihm, „den ſollten Sie ihm ab— 
ſpenſtig machen.“ | 

Die Königin Elifabeth von Eng: 
land fah einen ihrer Lieblinge im 
Garten fpazieren gehen. Sie rief ihm 
nediih zu: „Woran dentt ein Mann | 
menn er an nichts dentt?” — „Un 
die Verfprechungen einer Frau“, ant- 
mortete er. — „Gut“, fagte die Kö- 
nigin verlegt. „Ich will mit Dir | 
nicht ftreiten, aber vergiß Dein Wort 
nicht.“ Nah einiger Zeit bat er fie 
zum Beer von 
England und erinnerte fie daran, 
daß fie ihm dies veriprechen habe. — 
„ab, ab“, meinte fie, „das waren 
die Veriprehungen einer Frau” —, 
und er erhielt diefe Auszeichnung in 
der Tat nicht. 

Während der Streitigkeiten des 
Königs Heinrich VIII. von England 
mit König Franz I. von Frankreich 
beichloß der erjtere, einen Gefandten | 
mit Depefchen an feinen Gegner nad)‘ 
Paris zu fenden. Diefe waren in! 
fehr drohenden Ausdrüden' abagefaßt. | 
Er ermählte zu feinem Gefanbten | 
den Bifchof Bonner, „Sire“, fagte | 


‚ biefer, „wenn ich diefe Depefchen ab=| 
gebe, 


jo fann es mir den Kopf] 
koſten.“ — „Läßt Euch Franz ben; 
Kopf abſchlagen“, erwiderte König 
Heinrich VIII. wütend, „ſo laſſe ich 
alle Franzoſen in meinem Reiche 
köpfen.“ — „Recht ſchön“, verſetzte 
Bonner, „ich fürchte nur, daß feiner 


von all den abgefchlagenen Köpfen! 


auf meinen Rumpf pafjen würde.“ | 
König Karl XI. von Schmweben | 
war fein Freund der Etikette. Leut-! 
jelig und das Hofzeremoniell menig| 
beachtend, ließ er jeden vor, ber ein] 
Sn den er=| 

jten Jahren feiner Regierung hatte er! 
piele Schulden zu bezahlen, die fein] 
Vorgänger gemacht hatte. Ein Kauf-| 


tem Monarden und bat um Bezah:; 
lung. Ausnahmsweiſe war der König 
in ärgerlicher Stimmung und erariff 
da3 Schüreifen por dem Kamin, den! 
ungemittlichen Gläubiger zum Sims) 
mer hinausjagend. Auf dem Schloß: 
hof begeanete dem Ylücdhtling ein an-| 
derer Kaufmann, der in der gieidhen: 
Adficht zur Audienz zum König eilte.' 
— „Lieber Freund“, fragte er deit| 
Hinausgersorfenen, „Sie fommen‘ 
wohl vom Monarchen. it er quter' 
Laune?“ — DO, Sie fommen fehr 
gelegen. Der König bezahlt heute‘ 
alle feine Gläubiger mit Schüreifen.“ 
— „Mit Schüreifen?" — Stait je=' 
der Antwort mandte ihm der Ge! 
fragte den Rüden. Der zmweite Kauf: 
mann mwurde bon Karl XI. gleich: | 
fall empfangen und er trug demütigq 
feine Bitte vor, ihn anflebend, ihm 
die gleiche Huld und Gnade angebei-| 
ben zu laffen, wie feinem Kollegen, | 
und auch ihn zu bezahlen. — „Wie! 
babe ich denn Ihren Kollegen be— 
zahlt?" — „Nun, mit Schüreifen, | 
tie er mir jagte." — Der König war) 
betroffen, ließ den jo ichmählich Ab- 
gemwiefenen zurüdrufen und zahlte 
beiden feine Echuld auf Heller und 
Pfennig. 

Mie reizend hinefifche Gefandte in 
früheren Jahrhunderten zu fchmei= 
cheln mußten, das bemeift die nach: | 
ſtehende kleine wahrheitsgemäße Ge— 
Ihichte. Als im Jahre 1733 der Ges, 
TanbteChinas anläßlich einer Audienz 
in Petersburg von der SKaiferin 
Anna von Rußland gefragt wurde, 
men er für die ſchönſte Dame in der, 
Gefellfhaft ‚halte, antwortete der: 
Ihlaue Diplomat, fi tief vernei=! 
gend, dah es fehr jchwer fein mwürbe, | 
in einer fternenhellen Nacht zu jagen | 


I 
’ 


t 
I 


I 
—— — 

— Ein boshafterffreund.— Nein, | 
mie bie Zeit vergeht! Xebt bin ich be= | 
reit3 10 Nahre verheiratet! Meine 
Fzrau und ich repräfentiren zufam- 
men jchon ein Alter von 70 Zahren. 
Rat’ mal, lieber Freund, mie mir 
uns in biefe 70 Sabre teilen?“ — 
„Run, deine Frau ift die Sieben, | 


und du bijt die Null!“ | 


| 


Sade recht lau zu madıen: „Mein 
Herr und ich, mwir find beibe Stanz | ——— 
Ein gewiſſer Velasco hatte dem 


Zrillen u. Augengläſer 
ge sie 51,50 u. aufiw. 


Breifen. 
Augen wihſſenſchaftlich unterſucht. 


R. W. HARTWIG 
iu Bretbuter un Datiter 
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mann, ber gleich vielen feiner Stan: | X f 
==. 5 Türdie Ver. staaten Flotten-Reserven 
rung an die Krone hatte, erjchien bri | & @ 


Männer, Männer und mehr Männer! ift der Notjchrei der Flotte 
gerade jebt. 


„Die Slotte ijt nicht zufammengejeht aus Schiffen,“ jagt Near Admi: 
ral Tisfe. „Die Flotte it zufammengejest aus Männern. Die 
Schiffe jind nur die Werkzeuge, welche jie benußen.“ ur 


Mehr Männer hat die Flotte nötig—itarfe, jchneidige, vollblütige Mänz 
ner, die von Kampflufjt bejeelt find. Die Schiffe find fir Euch bereit. 


Kenn hr eritklaflige Männer jeid, Fünnt Ihr für die Zeit des Strieges 
in die Flotte eintreten, inden Ihr die Zufjtimmung. Eurer Behörde 
einholt. Kein Zweig des Dienites bietet Euch mehr günjtige Gelegen: 
heiten. Jeder dritte eingejtellte Mann it ein Unteroffizier. 


* 


Dies ift Ener Aufruf zum Dienfte— Eure Chance, auf die Frage, die in 
jpäteren Jahren an End) gejtellt wird: „Was habt Zhr getan?‘‘, antivor: 
ten zu fönnen: „sh war ein Zreiwilliger der Ber. Staaten Flotte!‘ 


Heran Minner! Hinein inden Kampf! Latt Euch anwerben in der 


Ver otaalen Hotlen-Rekrulirungs-olalion, 


619 Süd State Strasse, Chicago. 
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Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 22. Mat 111. 


DS Nee 
innen een —— 


— — —— 
— 


— 
Fabril⸗Pianos! 


Nicht weitergeführte Stile, gebrauchte u. ſhop-⸗worn Pianos 
‚Für die nächsten 2 Tage 


l 
Hier ift der Varichlag: 

Wir fanften vor einiger Zeit dad ganze Lager von Buihb& Gert 
Biands, beitchend aus Upright Pianns und Spieler-Bianos, nicht weiter 
geführten und einzelnen Stilen, lange im Laden befindlichen, leicht ge- 
brauchten und einigen „Second Hand“ Inftrumenten, zu tatiädlid un: 
ferem eigenen Breis. Unter den Pinnos bei diefem Verkauf findet Ihr 
jelber viele von unierem regulären Lager, aus neuen, gebraudjten und 
lange auf Lager befindlichen Pianos beitchend, die fidh in den Tetsten ſechs 
Monaten angehäuft haben. 

Wir find verftändig genug, um pofitiv zu willen, daß das Cinzige, 
das diefes ensrme Lager räumen fann, der Pre i8 if. Und darum 
werben wir feine irgendwie annehmbare Offerte zurüdweiien; alio fom- 
men Sie, Herr Binuotäufer. i 

Unter den Pianos bei diefem Verkauf find fol wohlbefannte Fabri- 
fate wie Kimball, Stard, Chaje Bros., Buſh & Gert3 und andere, zu 
sahlrcicd um fie anzuführen. 


: A + Diefer Berkauf ichlieht pojitiv am 
Teste Briftverlängerung: Donnerstag, 23. Mai, Abends 10 Uhr. 


Wir neben einen Ertra-Nabatt von 


20 Brozent yäbrend ber 
festen zwei Tage. 


Speziell 


Frei — in Eurem Heim — 60 Tage 


Kommt uub legt einen Heinen Kredit an. 


Dffen jeden Abend während bicjes Verkaufs. 
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Ahr Werdet diefe® pramtwolfe SS.Moten Klayer-Biano, einer 
unierer neuchen @tile, wie nbines Wild, unter den Rinnod 
finden, die sum Berfanf fommen, 
Zane Wir madıen 


Doll narantirt für Fünfundswanzin Nahre. 

Noti 3 bie Vreiie an Plader-Piano? für die näciten «wei ! 

— eine Wette, daß kein Sun: in den Nereiniaten Staaten nibt, weldcs 
dieſe Vreiſe nachahmen Tann, 

8385 Spieler⸗Piano. ...... RE War $168 Iekt $105 
5425 Spieler-Riano War $185 Sett $119 
$600 Spieler-Riano Kar $223 Jet 8178 
$650 Spieler-Riano War $387 Jet $293 


Frci — 50 Rollen Muftt mit jedem Spieler 


Lifte von Upright Pianos 
Solch wohlbetannte Yabrifate wie Buih & Gertd, Hall & Sons, Mendenhalf, 
Schmidt, Kimbalf uud Boiler. Ihr Finder dazmwiihen Vianos, die io aut wie neu 
ind, und andere, die nerade für Anfänger paiien, 


Zur Benditung: Die Crtra-Herabfekung der Breiie fi 
Upright PBianos gilt nur für zwei Tage. 
Upright, War $143 
Upright, War$ 95 
Upright, War 8120 
Upright, War 8 78 
Upright, Mahagonigehäuſe. . . War 8 98 
Upright, Walnußgehäufe.......Mar$ 85 
Upright, Cbenholzgehäufe......War$ 43 


Cine Unzahl Orgeln jchon zu $7.00 das Stüd. 


Mahagonigehäufe.... 
Eichengehäufe 
Mahagonigehänfe..... 
Mahagonigehäuie..... 


Seht $81 
Sebt $53- 
Sekt $58 
Sekt $36 
Sekt $46 
Jetzt 826 
Jetzt 819 


Notiz: Frei in Euer Heim für 60 Tage 


Zährend Thr ciu neues Piano in Eurem He i 5 
Ihr einen Pions-Aahmann oder einen Muſitlehrer Gas "Bians ——— — as 
wenn e3 nicht abjolug zufriedenisellend iit, fönnt Ihr c8 uns zurüdgeben obne dm 
Gen Uintoiten für Enb. Wenn zufriebenitellend, fünnt Ahr anfangen Zahlunge "m 
maden, jo nicdrin wie $1.00 Die Woche oder $4.00 den Monat. ; ah 


E Sreie Aölicferung, Stuhl oder Bank. Keine Extra-Zinfen. 


HICAGO PIANO CO. 


1351 Milwaukee Ave., gegenüber Wood Str. 


Eine der älteften Firmen in Amerife, 
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Der Nautilus. ſein pflegen. Als ſelber reizloſer 


Beſitzer hat es ſich die wunderſchöne 
Schale gebildet und wohnt nun in— 
nig verwachſen in ihr, bis der Tod 
ſie gelegentlich von ihm trennt und 
die Welle ſie dann loſe vertreibt. 
Auch hinter dieſem Nautilus 
ſliegt eine ungeheure Geſchichts— 


ir Iberjpeftive. Er iit der Kette, ein- 
ya8 bon ihnen tro : Säuge- |); er xegte, ein- 
h otz ihrer Säuge \äig Ueberlebende eines rieſigen 


kergeitalt abaelegte Ei; den aus Feſd 

Urwelts & ‚a | Geichlehts, zu dem die urwelt- 
Reufeeland; den flügelloien Zwerg. Yı, 0 JZuraperiode und mod 
1d; gelloien Zwerg? Fuůher — fie ; ö 
trauß Kiwi; den fanindjengroßen | „.., M ve unfaßba- 
Rlippichliefer, in dem wahrſcheinlich engen, die Krone damals 


e _ 
at Verivandter des riejigen Elefaı- E — DENE. alle 
ten ftedt, und andere mehr. Man | „cere, froden und fuhren wild mit 


: ; s er. Jihren S e i äube 
sat feine Sreunde gern in nädjiter | en Schalen dahin, rauberten mit 
Iharfen Papageientiefern, 


© en * ihren 

Rähe. Dort durch die Scheibe — — 

ce Bad ein — ze was ſie kriegen konnten, und er! 
autilus Der Nautilus iſt ig in ungezählten Prachtſcha⸗ 
zervorragend ſchönes Naturgebilde, 
m Geftalt eines jcheinbaren Schnef- 


Fin Kapitel vom lnterfeeboot in der Natur. 
Bon Wilhelm Böliche, 


Ein Slasihranf meines Arbeits- 
immerd bebetbergt einige für die 
Beihichte der Tierwelt darafteri- 
kiihe Geihhöpfe: Schnabeltiere und 


feit. Hier und da häufte auch da- 


2 TR eS + m mals die Strömung ihre leeren 
a rt 
en Beliechee pep | Öäfer an, und jo liegen fie nod) 
Opals f&illert und fo als Schau. | Deute dicht gedrängt in den alten 
küd feit alters auf unferen por. | Geiteinsichichten, herausfallend un- 
sehmen Kaminen beliebt ift. Um, |derfennbar die typiihe Nautilus- 
senrbeitet ift die Schale ‚in ihrer | form mweifend; bisweilen fommen 


: a e 5 Koloſſe ſo zutage, wie Mühliteine 
t * 
—— aber fait noch edler uf) und Wagenräder groß, in denen 


N auberhaft reinen und zar-| “. - ! : 
36 erſcheint ſie in gr einit wahre Strafen gejeilen haben, 
Spirale ebenio disfret goldrot ge- | die einem Menihen hätten gefähr- 
Tommt: in diefem Suftande wirft HG werden müffen, wäre icon ei- 
sie blaue Welle das leere Haus | er da gewejen. Der Nautilus, ob 
sfter an den palmenübermwehten Ko- alt oder jung, hat aber nod) eine 
tallenitrand der Moluffen und des andere Beziehung, ‚die und _beute 
ılten Wunberlandes Neuguinea, feſſeln muß. Wie ich ſeine Schale 
vährend das Tier fid) zu ſeinen in einem längelang zut Windung 
Ldebzeiten in unbekannten Tiefen aufgeſpaltenen Exemplar dort in 
hifgt. Diefes Tier ift unferen ge- | meinem Schranke betradte, erjcheint 
wöhnlihen nadten Zintenfifchen fie al3 eine8 der prädtigiten Un- 
wifernt verwandt, ein Zurger fet. |terieeboote aus der MWerfitatt der 
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Natur. Bekanntlich ſind die Unter⸗ 
ſeeboote zuerſt vorgeahnt worden in 
einer der phantaſtiſchen Dichtungen 
Jules Vernes. Es wirkt heute als 
eine nicht unintereſſante Erinne- 
rung, daß der Franzofe damals ei- 
nen indiihen Prinzen diefes Unter- 
jeeboot erfinden lieg, um Schiffe 
aus NRade in den Grund zu bob- 
ren! Seinem Wunderjchiff verlich 
aber der Dichter den Namen des 
Nautilus. Und in der Tat Sicht 
iman im Innern aud der mirfli- 
ihen Nautilusihale dur eine 
|Neihe regelrehter Schottenwände 
eine lange Kette leerer Luftkam— 
mern abgeteilt, die den Schalenkör— 
per zu einem höchſt vollkommenen 
Schwimmapparat machen müſſen. 
| Der bähliche didde Kobold, das Tier 
jeldit, jigt nur in der vorderiten, 
größten und nah außen offenen 
Kammer, während durd die ande 
Iren nur noh ein ganz feines 
Schwänzdhen von ihm reicht. In die 
Schale zurücdgelehnt, überwiegt das 
Tier im Gewicht, und das Boot 
| int trog feiner hohlen Schotten- 
| räume, Stredt ji) der Körper da- 
gegen iie eine borfriechende 
"Schnede aud) nod) aus der Wohn- 
fammer heraus, fo jteigt das Ganze. 
In dieſer Weiſe läßt ſich das wun— 
derſame Nautilusboot in ſeiner Na— 
turſchöne beliebig lenken: es ſchwebt 
auf Verlangen wie, ein Ballon, ſinkt 
zum Grunde und treibt wieder em— 
por. 


| Ein uraltes Problem des Lebens 
Ifcheint in diefem fait ohne jede 
Iraftanitrengung feines Beligers 
regulirten Unterfeeboot geradezu 
Ifpielend graziös von der Natur ge- 
Ilöit. Für alle Wajiertiere des 
\Grunded® (und im Maffer bat 
das Urleben begonnen) mußte es ja 
eine erſte, beſonders zu löſende 
techniſche Aufgabe ſein, in das freie 
Waſſer überhaupt hinauf zu kom— 
men. An ſich hat alle Lebensſub⸗ 
ſtanz mehr Gewicht als das Waj- 
ſer; wenn die alte indiſche Legende 
den Werdegeiſt, das goldene Le— 
bensei, in die Flut verſenken läßt, 
ſo hätte es zunächſt bis zum Grunde 
gehen müſſen. Uns von oben er— 
ſcheint es zwar wie etwas Selbſt— 
verſtändliches, daß ein Weſen nicht 
blos da unten krebſt, ſondern wie 
von der Schwere befreit im blauen 
Waſſerhimmel ſelber ſpagieren 
geht. Uns Oberen dünkt es immer 
am ſchwerſten, wirklich bis auf den 
Grund hinab zu kommen. Das 
mehr oder minder ſchwere Tier, das 
unten war, befand ſich dagegen in 
der Lage wie wir zum Luftmeer. 
Es mußte erſt danach trachten, mit 
irgendwelchen ballonartigen Gebil—⸗ 
den zunächſt einmal dort hinauf zu 
gelangen. Und ſo kann man mit 
Recht fagen, daß das Unterfeeboot- 
problem der Waffertiere zunächſt 
unferem Problem der Quftichiffahrt 
mit allen ihren Schwierigfeiten und 
Seheimnifjen entiproden hat. Der 
Nautilus gab dazu aber bereit in 
urgrauen Tagen (denn in dem re 
gulären Schottensvitem find td) 
ihon jeine urälteiten Bertreter 
gleich) eine höchſt ſinnreiche Löſung. 

Voraufgegangen waren ihm ja 
zweifellos ſchon eine ganze Menge 
anderer Weſen, deren unentwegtes 
Experimentiren wir auch heute noch 
in ſo und ſo viel niederen Tiergrup— 
pen ſonſt verewigt ſehen. Mikroſko— 
piſch kleine einzellige Urtierchen 
hatten ihre Körperchen wie einen 
Regenſchirm aufgeſpannt und ſich ſo 
vom Waſſer hochführen und tragen 


Verfolg dieſes 


fer fein; ala einfache Luft! Und hier 


Tötieptich Sef« 
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lag der Punkt, wo Schon im Urmelt3:|S 


meer der Nautilus einjeßte. 
fchloß feinen an fich nicht innerlich) 
erleichterten Körper an eine „Luft: 
fifte“ an. Den Weg wies ihm dabei, 
daß er zunäcft den gleichen Pfad 
toie die Mufcheln und Schneden jei- 


nes Stammes gegangen war: näms|ä 
lich an feinen Körper ala Wohn: und = 
Schuthaus noch ein befonderes Kalt: |5 
Ein großer |: 
Zeil diefes Gehäufes wurde nun in]s 


gehäufe angefeht hatte. 


der MWeife im Waſſer ſelbſt in eine 
folhe Luftlifte verwandelt, daß das 
junge Xier zuerjt ein einfaches 
MWohnihälhen wie jede Schnede um 
fih baute, wachfend nad) vorn dann 
Schalenwand anfegte, zugleih aber 
ih von Zeit zu Zeit mit dem Hör: 
per aus dem hinterften vorhandenen 
Scalenmwintel fo herauszog, daß 
dort ein tmafferleerer, 


einer Schottenwand abgefperrt wur= 
de; auf’diefe MWeife entitand jchließ- 


ih die hinter dem ermwachfenen Tier |3 


in der Schalenfpirale eingelegte Kette 
tragender Quftlammern. 


E3 ift erzählt, daß diefer Nauti: |E 


Iusballon aud Auf» und Ubjteigen 
im Waffer finnreich bemährt. Diefe 
Kunft war ja ebenfalls Tchon auf den 


| Voritufen geübt worden. Radiolarien 


und Quallen verftanden e3, den Flüſ— 


figfeitsinhalt ihrer NRegenjchirme 


Iuftgefüllter '® 
Hohlraum blieb, der nun flugs mit|@ 


Er: 


Mährend manch 
jein Seben gibt — 
was gebt 

hr? 


und Gloden aufzupumpen oder abzu- E 
laffen und fo zu fteigen und zu fal- 


Ien. Der Nautilus hätte vielleicht 


auch feine Schottenräume felbit med): | 


jelnd mit Waffer füllen oder mieber 
leerbrüden und abjchließen fünnen; 
wie er’3 macht, ijt’3 aber noch viel 
mübelofer. Ammerhin mußte au 
dabei noch 


ein Wunfd bleiben —I: 


der gleiche mie bei unferen Zuftbal-|= 


lon3 vor Zeppelin: nämlich auch noch 
mit Freiheit im Waffer horizontal zu 
fteuern. Auch dazu gab es fchon mei: 
ter unten allerhand Wege. -Zönnden- 
artig gebaute Tiere (fogenannteSal- 
pen) hatten Sich einfach durch ben 
Ozean burchgetrunfen, indem fie 
born einen fräftigen Schlud Waffer 
genehmigten und ihn fogleich Hinter: 
wärts mieder außsftießen, mobei das 
Reibestönndhen je um einen Rud in 
der Horizontale dahinfchoß. Quallen 
hatten ihre nur einfeitig offenenBal- 
Iongloden in entiprechender Waffer- 
ftrahlpropellerweife rüdmärts bug= 
firt. Und eine gleiche Hilfskraft ge- 
| mwährte nun auch dem Nautilus feine 
Iintenfifhnatur. Die Tintenfifche 
ziehen einfach Atemmaffer ein, Tchlie- 
ben dann den Haupteingang und 
ſtoßen das Wafjer ald Strahl mit 
Gewalt aus einem engen Trichter 
mieder vor, moburh ein mächtiger 
Rüdftoß entfteht, den fie dur Ein- 
ftellen des Zrichterd ſogar vielſeitig 
reguliren und zu einem horizontalen 
Lentapparat größter Kunft erheben 
fönnen. Unb mit foldem Trichter: 
faß fährt alfo auch der Nautilus ge- 
tadlinig dahin und dorthin. Schließ- 
lich hätte fich hier aber die Methode 
doch noch verfeinern laffen. E3 lie- 
Ben fich äußere Propeller benten, die 
das Wafferboot getrieben hätten. Ge- 
miffe quallenhafte Tiere (Rippen: 
quallen) mwirbeln ihre Wafferbäuche 
mit feinen Wimperplättchen vom 
'Tled. Wer denft hier aber nicht an 
Gefhöpfe mit befonderen Rudern 
und Steuerfloffen, deren Schlängel- 
Ichlag den Körper noch ganz anders 
zielficher in feinem Clement dahin- 
fliegen läßt? Man könnte fich für 
einen Augenblid in der Phantafie 
einen Nautilus vorftellen, an beffen 
Schwimmkaſten ſich auch ein folder 
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len von märchenhafter Vielgeſtaltig- 


laſſen. Zierliche Radiolarien ſetzten Ruderapparat irgendwie angeſchloſ⸗ 
in ſolche Leibesſchirmchen wie die ſen hätte. Das Prinzip, der dem 
Fiſchbeinſtäbe unſerer Schirme ſchon Körper nur äußerlich und mehr oder 
feine Kieſelnadeln zur beſſeren minder loſe angefügten Schale könnte 
Stütze, die dann in Stern- ober DR Do gs — ‚Gedanten 
|Sitterform reizende KRunjtfiguren | außlöfen. in fo des Tier fönnte 
ergaben. Liliputaniihe Krebschen angefangen haben, eine foldhe Boots— 
treten aus ihren papierdünnen | Thale mit ihren Schottenfammern 
Körpern ungeheure — — En ad Ze 5 an * 
ſtenplatten heraus, auf denen ſie zuſch r 
ſchwebten wie die bekannten malai— aus Fremdſtoff für ſich herzuſtellen. 
iſchen Boote auf ihren breiten Aus— —— gemiffe * 
‚Iegern. — — — — mäßi —3 leeren ee 
den dieſe reinen Tragſchirme aber 8 = — — e— 
—— zerbrechlich, fie mußten an are den, toten Mafferkifte profitiren. 
den Verſuch etwa einer Spinne er —— wohnen in den War. 
Iinnern, mit dem ganzen NRadneß n in den Waf- 
re it So ſehen wir di ſerglocken lebender Quallen und len— 
fliegen zu wollen. So ehen wir die fen fie troft ihrer höheren mtelli- 
Naturzüchtung in den Quallen Tie- en; als Kapitän. Daß fih Ti 

|ber wieder den ganzen Weichförper . auch felbfttäti a ziert 
jelbit zu tragenden Gloden oder Nermbenateriol Säufer = Säub- 
umgejtülpten Seerofenblüten ma-| Ente im Maffer bauen können, Ieh- 
Sen. Ein 0 auögeba uchter Leib ren die allbekannten Larven unſerer 
konnte aber leicht auf eine noch un⸗ Kocherfliegen bie fid) auß Holzbröd- 
mittelbarer wirkende Tragverbeife-| gen, Steinden ober Heinen mofait- 
rung führen, Er verjegte je) inner | gaft gereibten fremden Schneden- 
lich felber mit Wafler und trug fo bäuschen ihre zierlichen Unterfeeboote 
zufammenfügen. Ein riefiger Nau= 


|leichter. Eine Art normaler Waſ⸗ 
ſerſucht der trommelig aufgetriebe— mus, in ſolcher Kifie aus Fremd— 
material und mit vielleicht auch 


nen Gewebe führte zu einer erſten 

Verſuchsſtufe des etleichterten fünſtlich angefügten Propeliern als 
Waſſerballons“ im Waffer. Auf guger Kapitän dahinfteuernd, wür- 
de fich zu einer faft gefpenftifchen 


diefem Wege entitanden nicht mur 
wunderbare Friitallhaft dDurhfichtige | Yennlichfeit mit einem menfchlichen 
Unterfeeboot erhoben haben. Man 


Geichöpfe, die fih faum mehr von 
| einem entiprehhenden Stüd blauer | fönnte ihm noch die Gabe verliehen 
Nirenflut unterjheiden ließen, fon-| denten, erplodirende Bomben mit 
dern auch Körpergloden, in denen | ügender Flüffigkeit mie die Quallen 
(3. ®. eben bei jolden Quallen | oder Schmefelfäureftrahlen gleich ge- 
ſelbſt) ſchließlich bis 98 Prozent | wiffen Schneden außzuftoßen oder 
Ireinen Wafferd enthalten war. Mies | entfprechend den eleftrifhen Aalen 
derum auch ſolches Zerfließen furchtbare Blitzbatterien im Innern 
konnte indeſſen höherer Organiſa- zu führen und nach Art vieler Tief⸗ 
tion, die auf ſtraffe Kraftkonzen- ſeefiſche weithin nach Bedarf die Waſ⸗ 
tirung ging, nicht förderlich ſein. ſertiefe mit großen Scheinwerfern 
Es mußte ſich fragen, ob der Bal- aufzuhellen; auch ließen ſich periſtop— 
lon nicht auch mit weniger Sub- | artige Apparate hinzudenken, wie ſie 
flanzeiniage zum Schweben gebracht bei ſolchen Fiſchen und auch ſchon 
werben könnte. Das konnte aber nur) bei Tintenfiſchen als Augen vor— 
gefhehen mit Subftangen, die leich-| fommen, bie auf IangenStielen figen 
ter waren ala Waffer jelbft. Gemifje|oder zu teleffopartigen Röhren ver- 
quallenhafte Tiere füllten fi alfo|längert find. E3 ift aber merfwürbig, 
mit fchmächer gefalgenem Wafjer, um| daß die Natur an biefer Stelle für 
egen die Salzflut Auftrieb zur besjihre höhere und höchite Unterfeebont- doch ſchwere 
En Bett jchwimmt oben: jo| technik micht weiter gegangen ift, fie| &, Fole 
‚4. 8. mieber Rei ebr hier zunäßhft einen ganz | fie ich mieber 
re > 7 * fie wurden 


— u Per 





mit foliden Schottenräumen, mie 
fie für den Nautilus harakteriftifch 
find und einigermaßen dbod aud in 
unferen menfchlihen Booten mieder- 
kehren, erwieſen ſich der höheren Tier⸗ 
eniwichlung auf die Dauer nicht als 
günſtig. Alle Sorten Hudepadhäu- 
fer, Schlepptiften, Panzerbedel, Rü- 
ftungen murben dem frei beweglichen 
Tier zu fhmerfällig, wir fehen fie 
alfo fozufagen technifch mieber au3- 
fterben, je mehr ed in den Reihen 
hinaufgeht. Bei dem Zintenfilc 
jelbft fam früh eine Richtung auf, 
fich ohne jede Außenfchale nadt zu 
zu machen, und mährenb die Am— 
mondbörner allmählich eingingen bis 
auf den einen Nautilusreft ihrerBer- 
wandtſchaft, blüht dieſes Nadtvolk 
der Tintenfiſche flott bis heute fort. 
Dabei kann man aber noch an Ueber— 
gängen und Reſten verfolgen, wie die 
Schale vielfach ſozuſagen wieder ins 
Fleiſch aufgenommen, verinnerlicht 
und-fo wieder vom Nadttiere unmit- 
telbar aufgefaugt murbe; die befann- 
ten, fo. vielfach bei und bermerteien 
faltigen Sepia-Schulpe find nichts 
anderes ala folche Weberbleibfel im 
Nackt-Tintenfiſch. Je mehr das aber 
allgemein und überall gefchah, deſto 
mehr mußte Problem werben,‘ Doch 
auch) den Ballon wieder in den Weich- 
förper felber aufzunehmen. Golite 
e8 grundfäßlich bei der Qufttifte blei- 
ben, fo mußte von der Naturzüch— 
tung der Verfuh gemacht merben, 
das Schottenfpftem jamt Regulirung 
irgenbiwie ind Körperinnere zu brin= 
gen. Da aber ift jegt nicht mehr der 
Zintenfifd borangegangen, fondern 
ber echte Fıld. Auch die Fifche hats 
ten in Urtagen burchweg einmal, 
wenn nicht fchnedenhafte Säufer, fo 
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Der ganze Kriegsfonds des Roten Kreuzes dient zur Linderung der Kriegsleiden. 
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ed, die durch gemandte Schlängelbe=| ten zu höchften empor, jo funttionirt 
mwegung ihresLeibes und imAnfhluß | diefer Feinapparat unter Umftänden 
daran die Ausbildung ihrer förper-| nicht, aber das ift eben unvorherge- 
lichen Floffen den einen Zeil jener) jehene Ausnahme. Yür Heben und 
großen Unterfeebootsaufgabe gerade: | Senken felbft ift dagegen diefer „in- 
zu |pielenb löfen Iernen follten: die! nere Nautilus“nicht mehr fo michtig, 
Horizontalbewegung mie jchließlich| das macht der Floffenapparat allein, 
mit immer befferer fyloffenarbeit die) und die Schmimmblafe braucht bloß 
freie Wafferbevegung überhaupt.| gelegentlich einmal durd Dehnung 
Yragte fih bloß, mie ed mit dem| oder Verengung noch etwas nadhzu=! 
reinen Iragballon, der fi zunächſt helfen. An dieſes wieder rein kör— 
einmal oben im Waſſerhimmel ſchwe- perliche Unterſeeboot des Fiſches hat 
relos ſchwebend erhielt, hier ſein die Natur dann in der Tat faſt das 
ſollte. ganze weitere Füllhorn ihrer Waffen 
Bekanntlich beſitzt der Fiſch in und Schutzwerkzeuge gewendet. Der 
ſeiner vollklommenſien Geſiali auch rieſige Schwertfiſch belommt es fer- 
diefen Schwebeballon in feiner foge-| tig, mit feinem Bootsſtachel (einer 
nannten Schmwimmblafe.. Diefe| perlängerten Oberkieferfpige von 
Schmwimmblafe ift das technifcheXdeal| Furhtbarer Stoßfraft) mirflich mie 
bes ebenfalls tmieder törperlich ver» der „Nautilus“ JulesVernes menfc- 
innerlichten, von allen Umftändlich- | liche Schiffe dur Metalldelag und 
feiten der äußerlich angehefteten) Holz von unten her anzurammen, fo 
Schmwimmtifte befreiten Luftfchotten- | daB Tie in bie Gefahr des Sintens 
ſyſiems — der körperlich mieder ganz geraten. Der Filch kann auch nicht 
zeinlich aufgefaugte Nautilus. Die nur moirklich elettrifh fchlagen und 
Schwimmblafe ift feine äußerlich an-| im Dunkeln fi Laternen anzünden, 
gehängte Kifte, fondern als Annen-| Jondern er führt aud) Eleine Bläschen 
organ zunäcft einfach eine hohle in feinem Leibesboot, in denen ein 
Ausftülpung des Schlunddarms, bie| Freies Körperchen gegen feine Ner- 
im Prinzip einer großen Nautilug-| denfpigen fchlagend gewiſſermaßen 
luftfammer in®lafenform entfpricht. | einen Kompaß zur genauen Erfen- 
MWaffer fann nicht an fie heran. Xhre) nung und Regulitung bes Gleichge- 
Luft aber erhält fie entweder vom | wicht bei der Mafferfahrt Herftellt; 
Schlundbarm felbft oder, wenn fie] andere feine Organe feiner ?ylanten 
ganz abgefehnürt ift, unmittelbar aus) derraten ihm aud im trüben Grunde 
dem Blute, wofür bann ein befon-) die Richtung der Strömung, mas 
deres Luftpumporgan vorhanden) befonbers für mandernde Fifche im 
ift. „Hauptzimed und Haupterfolg ift,| Flußmwaffer von größter Bedeutung 
daß auch mit ihr der Filch, mo er| it. Bei alledem kann man fi, ber 
will, fchwerlos im Wafler „fteht“.| Meinung kaum beriließen, daß die-| Mutuırboot bes . Ni 
Gegen ben verfchiebenen ftartenDrud| fe® abermals ho und noch höher! zum des Fiiches Am 
bes Waffers je nach der Tiefe Fann|Dollende techni Wunberiwert | iu} zoch auf ei 
der Ballon regulirt werben, inbem| bed Yiichhootes fich vom der Linie] „nnchenren Im 
3. 8. die Innenluft beim Sinten|au umjerem menjälichen St | hem wahren 
vermehrt, Sieige ni ni ‚minberk| .t 
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Natur das vorgezeichnet, mas in 
Hand zur Vorausfehung © 
menfhlihen Wertzeugie 

ben ift auf einer Stufe, mo 
Hand die zielfolgende 

trat. Und in biefem ent 
Sinne hat au unfer” 
Unterfeeboot tatfächlich 


al a 5) 


\ umith 
1 en NE 2. es 


F 


. 





Offen Abends biß 9, Eonutagd bis 6 um. 3 


he 


iew Bart. — Mfieriei Bergnü- 
—— F ⸗ 
&rand. — Eobans Rebue. 

But 1de Xrutb”. 


t e“. 
re nme Wiother”. 


+ ce. wen. Dur Bit“. 

bei ee anb Ends of 1917”. 

wod®B. — „Srienbiy Enemies“. 

ar; EN Konzert jeden 
ri epp, 715 Nortb nue, — eben 

— 35 Avenue I 


hf * — 


und 4 
tag Nahmittags Smitru- 


Bolollonzert. 


nangt: 
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Berlangt: Ein Iunge für Dfficenr- 
it. Mbenbpoit, 225 W. Waibingten 
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Berlangt: Grfahrene Schuhmacher. 
Sofort nadhzufragen auf dem 13. Floor 


in ber Schuhwerfitatt, füblic, State 


Str, Gebäude. 
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Retail. 
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Berlanat: Männer, itarl und altivn, fürTrud- 
: und mit Bapier-Erzeuganifien umaugeben; 
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& 


$17 die Mode; fofort nadıau- 
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Berlangt: Knaben: guter Lohn 
während bes Lernens eines gutzahlen- 


ben Handwerks. Nahzufragen bei 
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Be. | 
144 ©. Sangamon St., Ede 14. Blace | 
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werkitatt; gute Gelegenheit, ein Hanb- | 
v ftetige Arbeit und 
unter Lohn. Nachzufragen: Lawrence 
. Stein Eo., 815 W. Yan Buren Str. 
modimi | 

Männer Über mittleren | 
en fünnen guten Lohn —— | 


= Heim Siten Nüfle zu entfernen. Nadı: 


0 


Sloor. 


gen bei Kelling Karel Co, 365 
Illinois Str., Sektion „C“, 4. 
20maiiwe | 


 Berlangt: Arbeiter; ftetige Beichäf- 


© figung und guter Lohn. 2214 5. Pan- 
- Ina Straße. 


E zung in Mafcinenwerkitatt. 


5 Straße. 


Fe Foßerlangt: Zwei Stall-Männer. 212 
— Wenbell Str. 


ER 


; Straße. 


mibofe 


Berlangt: 10 Männer mit + Grfah- 
Sasgen 
dimi 


Derrid GCo,, 3101 Grand Ave. 
dimt | 


Berlangt: Mafchinift. 3848 N. Clark 


modimt | 


3848 N. Clark 


modimi 


Berlanst: Junge. 


Berlangt Junger Mann mit Erfah: | 


fung in Mafdhinenwerkitatt. 3850 N. 
fort Str. mobdimi | 


erlangt: Arbeiter für Strang-Fär- 
 Nadzufragen: Phoeniz Dye 
1963 Sontbport Ave, mobimi 


st: Stallmänner. Nachzufra 
I B. Adams Str. Fragt nach 
erintenbenten. mo__bo 





#: Männer für allgemeine 
Arbe Eben Friedhof, Irving Vark 
ft b. Schiller Park. dimt 


not: Nolirer an Mahagoni. 
8%. Naft & Co., 1816 Ful- 


dimido 


at: Mafchinenbaner, ber fid 
Weſchäft nützlich machen kann, 


afis.: älterer Man bevor: | 
eten in eigener Handſchrift 


1086 Abendpoit. dimibo 
mat: er Mann für allgemeine Fa» 
J r Leiitner, 323 B. — 


BE 
a: Uintomobil NRepairman findet dau- 
ftig bei gırtem Lohn; muß gu 
amiter fein und Grfaßrung baben. 
eter Mann bevorzugt. Burnfibe Muto 
E Cottage Grove Ade. — 
imi 


4306 Armis 


je in Bäderet, . 
: dimi 


für Porterarbeit in Saloon, 
um „ 4200 ©o 


(714 Welt 47, 


|fönnen für Arbeit außerhalb der Stadt: $175 | 


tt 
| Erfabrung. 


| Mafdine. Metropolitan Shunbicate Preß, 120 


Berlangt: Männer und Knaben 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1c das Wort) 

erlangt: Sofort, zwei lebige, ftarke, 
fleißige Männer für Borterarbeit in 
großem Country Club; Monatslohn 
$40, gute Koft und Logis. 
Telephon- Nummer an. Adreiic: 8. 
1653 Abendpoft. mibofr 


Berlangt: Stetige, zuverläfiige Män- 
ner für allgemeine Arbeit in Kohlen- 
Yard; höditer Lohn bezahlt. 3135 
Belmont Ave. mido 


Berlangt: Intelligenter guter Mann, 
um Mildiwagen zu fahren; $21 per 
Woche und Kommilfion. 01—311 W. 
Rate Str., Daf Part. mi—fa 


‚Berlängt: Zwei gute Stallmänner. 
Nahjzufragen 314 W. Elm Str. 


Berlangt: Eutters, welche mit Short 
Knife umgehen können; ftetige Arbeit. 
Atlas Go., 18 Gajt 24. Str, 


 Berlangt: Schneider für Reparatur: 
arbeiten. 4411 Broadway. 


Verlangt: Junger Mann als Ship- 
ping Glerf in Korbgeihäft. 713 Mil- 
waufee Avenue. midoft 


——— — Mann für 
Vorterarbeit in Saloon; 815 Wochen-⸗ 
lohn. 234 W. Randolph Str. 


Berlangt: Mann, über 45 Sabre alt, 
in Maidjinenwerkitatt. Gro Mfg. Co., 
700 ®. 22. Str. 


Verlangt: Deuticher 





Schriftfeger, guter Uns | 
seigenfeger, einer der aud auf der Linotupe | 
Mafhine fjegen fann, wird borgezogen, um| 
den. Vlag eines zur Urmee eingezogenen juns , 
gen Mannes zu übernchmen; muß gute (Ems | 

| pfebhlungen baben; Union Dffice. Freie 
Prefle-Staats-Zeitung, Fort Wahne, — 

mido 





Verlangt: Junge Männer von 18 bis 20 
Jahren, um in Maſchinen⸗Werkſtätte an 
Zrut⸗ vreſffen und Spezial-Mafhinen zu ar⸗ 
beiten. Guter Lohn und ſtetige Arbeit. Dia—⸗ 
mond State Fiber Co. 1656 Besley Court. 

22milm& 


SaloomPorter, muß Hausarbeit | 
Ealoon, 920 N. Halfteb Etr. 


Verlangt: Korter für Saloon. U. Albert, Jr 
ving Park Plvd. und Eliton Mbe, mtbo 


Verlangt: Wurftmader und Männer, um in 
der Fabrik zu arbeiten. 1100 ®. 67. Etr,, 
Ede Wberbeen. 


Berlangt: Bäder. 
Rolle. 6111 Normood Part Ave. 
Caitle 547. 


Terlangt: Ein Mann zum Geidirrwaldhen; 
Lobn $1l und Board die Mode. 1234 North 
Clarf Str. mido 


Berlangt: 
berridten. 


Erite Sand an Brot und 
Phone Nem 
mibo 


Berlangt: Porter, der Bar tenden Tann. — 
6323 South PBarl Adenue, 


Verlangt: Zuberläffiger underheirateter jun« 
* Mann ald Bartender und Porter. Mrs. 
. Stord, Arlington Heigbtd, J. 


Verlangt: Mafhinen Eth Preffer und Dff 
Preifer an Weiten. Eder, 2310 Armitage be. 


Verlangt: Junger Bäder mit Erfahrung an 
Brot; $18 möcentlih; QTagarbeit. 2225 North 
Weftern Abe, 


Berlangt: i 1 
Working und Stamping Mafchine, 
Eentral Barf Abe. 


Verlangt: Männer, 45 bi 60 Jahre alt, 
für Arbeit in Filling Room; feine Erfabrun 
nötig. Auauft Hauble Eo., Weed Etr, un 
Smith Ave., nabe Elhbourn und Halfted. 


Berlangt: Guter, deutfcher, erfabrener Farm | 
arbeiter, gute Heimat und guter Lohn; Ben | 


Männer für Arbeit an Wood 
1757 No. 
mibofr 


erdentliche brauchen fi zu melden. Angaben 
Earl 
mibo 


erlangt: Mann als Eler!_für — 
Muß ſich nüszlich machen. 812 wöchentlich, 
Zimmer. 919 Madiſon Str. midoft 


mit Lohn ſowie Alter zu richten an: 
Schauble, Rontiac, II, R. R 


Berlangt: Ein lediger Mann mittleren Als 
ter8 für Aiüchenarbeit; gute3 Heim für guten 
Mann. 844 Desplaines Ade., Yoreft Parl,IIl. 


9 bis 7 Uhr, $12 


Verlangt: Kellner, bon { 
Sarbeit. 170 Ro, 5. 


die Woche; Feine Sonntag 
Nve., Saloon. 


Verlangt: Ein Mann für Porter» und Kü⸗ 
&enarbeit; $12 und Effen; feine Sonntagdar-» 
beit. 16 No, Clark Etr., Bondhs, oben. 

Verlangt: 2614 North 
Clarf Str. mido 


Erfahrener Porter. 


Agent, Reitaurants, Saloon3 und 
Stores zu befuchen. Lohn u. Roms» 
: ® 1655 Abendpoft. mifa 


Verlangt: 
Delilateiien 
milfion.Adr. 


Verlangt: Bufhelman, muß an Hoffman 
Prefie preffen lönnen; ftetige Arbeit da3 ganze 
Sabr; auter Robn. 5705 ©. Alhland Avenue, | 


oder 5456 ©, Afbland Ave. mooft 





Verlangt: Schneider für NReparaturarbeiten. | 
Straße. 

Berlangt: Molders an Grab ron; polniih 
fprebende, die englifih Iefen und fchreiben 


monatlih garantirt. Wir Bieten ftetige Bes | 
ihäftigung mit außergewöbnliden Gelegenbei« 
ten zum Cmporarbeiten. Antwort in englifch | 
bollitändiger Angabe bed Alter3 und der 

Adr.: N 1091 Abenbdpoft. 
modimi 


Sswefers Bä- | 
21milwf | 


831 N. Clarl 
dimi 


Verlangt: Junge an Cafes, 
dereti, 939 Center tr, 


Verlangt: Guter Etod-Mann, 
Straße, 


Verlangt: Guter Porter in Saloon. 
531 W. Jackſon Blod. dimi 


Verlangt: Gin Helfer in Bäderet; guter 
Lohn. 1258 Sedgmwid Str. bimt 


Verlangt: Dffic»FJunge, einer der Gänge 
beforgen fann, awifden 14 und 16 Yabre alt, 
muß Empfehlungen haben. Wargo-Hallowell 
Shoe Eo., 1701 N. Robey Str, dimido 


Verlangt: Ein ſtetiger Mann als Janitor; 
guter Lohn, Zimmer und Koſt. Concordia 
College, River Forelt, Augufta Str. und Har- 
lem Üpve., neben Dal Bart. dimi 

Berlangt: Ein Vorter im Saloon, 5240 S. 
Halited Strabe. dimi 





Berlangt: Kleiner Junge zur Mitfabrt in 
Autotrud. 3. €. Bird, 4410 State Str. 
dimibo 


Bader Boch an Dexter Folding 


= 
S. 


Verlanat: 





N. Zefferfon Straße. bimibo 


erlangt: Bader Boy an Rotary Preife. 
Metropoitian Ehndicate Preß, 120 R. effer- 
fon Straße. dimido 


Verlangt: Butcher, gute Gelegenheit das 
Geiäft au erlernen. United Marfet Eo., 2679 
Purling Str., Phone Lincoln 5254. imido 


Verlangt: Junger Mann für Butcherwagen. 
mit etwas Erfabrung und der das Geſchäft 
erlernen will beborzugt. 1250 N. Clark Str. 

dimido 


Verlangt: Ein Janitor für ein 68 Familie- 
haus, Dampfheizung, für freie Wohnung und 
etwas Bezablung. Vorxzufprechen bon 1 bis 
4 Uhr Nachmittags. 120 S. Paulina Straßze, 
oder nach 7 Uhr Abends Phone Humboldt 
ı 3554. dimt 


Verlangt: Junge in Bäderel, guter Lohn. 
| 2906 Cottage Grobe Abe, bimido 


Verlangt: Abbügler an Shop-Sofen, Stüd- 
arbeit. 633 MWebiter Abe. modtmi | 


Berlangt: Mechaniker und Helfer, erfahren 
an eiferne Xreppenarbeit. Weitern Ardhitectus 
tal Icon Eo., 211 ®. Schiller Str. dimt 


Verlangt: Männer um im Eisbaus 
beiten, 60 Meilen bon Chicago. 
1725 W. 15. Straße. 
Verlangt: Blalfmitb Helfer an Wagen-Mte- 
220 Randolph Etr., nabe . 
mi 


Verlangt: Junge, dad Bädergefhäft au er- 
fernen. 4513 Eliton Abe. mobimt 


Berlangt: Lediger Stallmann, George Weil 
420 ©, Dearborn Str. mod 


Bainters. 
, 3852 YJanfı 
Soutbport 


Man gebe | 


Verlangt: Männer Ruaben 
(Anzeigen unter diefer Nubrif ic das Wort) 


Off Breifers. 


. Berlangt: 25 Off Preffers an Meber- 
siehern und Sad Conts. Hödjfte Löhne 
werben bezahlt; ftetige Arbeit; ange- 
nehme Arbeitsbebingungen. 


B. Ruppenhbeimer & Co, 
22. und Weftern Avenue. 


Borters 


‚verlangt zum Benfterwafhen und 
für allgemeines Reinmadhen; ebenfalls 
Männer für Fradht-Elevator; ſtetige 
Stellen. Nachzufragen in der Office 
des Superintendenten, 

Wiebolbt’s, 

Milwanktee Ave. und PBaulina Str. 


Berlangt: Mann, um in Gonntry 
Dairy zu arbeiten, 75 Meilen von Chi- 
cago; Grfahrung nicht nötig. Nadızu- 
fragen bei der Wieland Dhiry Go., 
3642 Broadway. 


Verlangt: Erfahrener Nahtwädhter. 
Garden City Wreding Co., Loomis und 
47. Straße. mido | 

Berlangt: 2940 Weft 
Rafe Str, 


Berlangt: Porter; muR Empfehlun- 
gen haben. Yondorf Clothing Co., Ban 
Buren und Halited Str. 


Bladimith Helfer. 


Klempuer. 





Verlangt: 570 


Berlangt: Label Junge, zwiichen 16 
und 18 Jahre alt. Nahzufragen: The 
9. Piper Co., 1610 N. Wells Str. 


midofr 


Verlangt: Mann für Ablieferungs- 
wagen fahren und Eolleftiren. Chas. 
Hammeßfahr Co., 165 N. La Salle Str. 


| 
W. Bolt Str. 


Verlangt: Mann mit leichtem Trud, 
um Waaren abzuliefern und zu Eollef- 
tiren (Kontrakt). Charles Hammesfahr 
Go., 165 N. La Salle Str, 


Berlangt: Zwei gute PBridleger, 65c bis 70« 
die Etunde; feine Union. Nachaufragen ztwi- 
hen 6 und 7 Ubr. 1700 Belmont Alpe, 


Verlangt: Mann für Hausarbeit und einen 
Kraftwagen au fahren. 939 Center Str. 

Verlangt: Deutiher junger Mann ald Rain- 
terbelfer für Country-Rlag bei gutem Lohn, 
fofott, Nachaufragen 2010 Biffel Etr., Tai» 
lor-Shop. , mido | 

Verlangt: Aelteer Mann mit Erfahrung, 
in der Büäderei zu arbeiten. 4622 N. Kedrie 
Abenue. mifrfa 

erlangt: 344 Weit 
Rinzie Str. 


Porter für Caloon. 


Verlemgt: Erfabrene Autoreparaturen-Män- 
ner und Mecdanifer. mer Motor Liverh 
Eo., 59 €. 34. Etr. midofr 


Verlangt: Carpenter, au bei Bementarbeit 
mitzubelfen. 415 Eugenie Str. | 


Berlangt: Yanitor, guter Nlagk, 2 Gebäude, 
Wohnzimmer und Lohn. 3826 Mafbington 
Boulevard, s 


Verlangt: Helfer in Dye Houfe, I. €. Bird, 
4410 ©. Ctate Eir. mi—ft 


Verlangt: Einfader Painter für gemifchte 
Arbeiten. Stetig das ganze Jahr Hinburd. 
Fragt nad dem Ingenieur. Nem Hotel Gault, 
Madifon und Marlet Etr. 


Verlangt: Nacht-Borter. $60.00 und etwas 
Nebenverdienſt. Leichte und ſtetige Arbeit. 
Fragt nach dem Ingenieur. New Hotel Gault, 
Madiſon und Marlet Str. 

Verlangt: Verbeirateter Mann zur Hilfe am | Verlangt: Geihidter Mann, in Fliegenfen- 
Eis: und Koblenwagen. Vorgufpreden 3459 | 
Milmanfee Ave., Ede Keeler Abe., nad 6 Uhr) 
Abends. Telepbon: Irving 5833. mido | 


Verlangt: Ein Opfter Mann unb ein Coun- 
ter Mann, 4 Belt Ban Buren Eitr. 


fter- und »Türenfabrif. 1753 N. Harbing de. | 


Berlangt: yo Automobil-PBainter und | 
Helfer. Emery Motor Liperh Eo., 59 Dft 34. 
Straße. midofr 
Verlangt: Porter für Reftaurant; Lohn $45 | 
den Monat; Eifenbabnfahrgeld wird nach der | 
erſten Lohnzahlung, zurückgezahlt. recent | 
City Lunchroom, Jsliel, Ill. mido 





! 

erlangt: Junge, nah der Schule in Bigars | 

enfabrif zu belten. 2175 Lincoln Abdenue. 
Eingang an Webiter. 


“ Berlangt: Primer, Zmeidrittel-Mann. 2011 
Zarrabee Str. mido 


Verlangt: Junge mit Erfahrung an Biscuits 
und Cafes; guter Lohn. 3100 N. Leabitt Etr. 
Berlangt: Steam Fitter, muß ein guter, ges | 
fhidter Mann fein. 50c die Stunde, andert- | 
balb für Weberzeit. 10 
Allen B. Wrisley Co., 925 


Berlangt: Im allgemeinen praltiide Män- 
ner mit ctwa3 Erfahrung al3 Millwrigbt; aud 
Männer, 40 Bid 55 Nabre alt, für leidte Bench» | 
arbeit, Affembling, Borcelain, auch Drill⸗Preß 
Hände und Bend-Mafciniiten. Tageshelle 
Sabrif; ftetige Arbeit. Brofit-fharing Ylnlage. 
Nachaufragen beim Superintendenten, 2.3loor. | 
T10 MR. Madifon Etr. mibo | 


Verlangt: Ein erfahrener Yımge in Bäderct, | 
an Prot au belten; Zagarbeit; guter Lohn. 
3832 Lincoln Abe. 


Berlangt: Porter; guter Lohn und Gfien. 
Schlitts, 167 Quinch Str. 


Berlangt: Mann um Pferde au reinigen. — 
1432 ®an Buren Str. 


nennen 
Verlangt: Tinner, muß Daharbeit beriteben, 
2729 Madifon Straße. 


Verlangt: Bäder, zweite 
1023 Dft 55. Str. Phone: Bladitone * 
mido 


Stunden den Tag. 


S. Wells Ste. 


Verlangt: Zwel Männer für Arbeiten im 
—— rd Stellung. 1000 N. Halited 
Etraße. 


Berlangt: Aelterer Mann, um PRaffagierfahr- 
ftubl au bedienen, $10.50 bie Mode. 1500 N. 
La Salle Straße. 

Berlangt: Rorter. Marz’ Bier Tunnel, Ede | 
Madifon und Dearborn Straße. mido | 

Berlangt: Janitor und Nagtwächter für! 
Bant auf Nordimeitfeite. Kraufe State Cap: | 
ing 2anf, 1341 Milmaufee Abe. dimi 


| 





Berlangt: Arbeiter für allgemeine Arbeiten | 
in Koblen-Pard, $3.50 den Tag; ftetige Arbeit 
für gute Männer. 6133 Broadway. Nacob Beit 
Goal Companb. modimt | 


Berlangt: Bivei Männer, bie etwas von der 
Weberei und auu, bon Stridmaidinen berite- 
ben; auter Robn, bet U. B. Fiedler & Sons 
1701 Sammond ©tr, Umaiew 


Verlangt: Helfer ſür Baueiſen⸗Shop. Sulli— 
van · Korber Co. 2487 W. 21. Place, nabe We⸗ 
ſtern Abenue. 17mis 


Berlangt: Ein guter Vorter, der etwas bar⸗ 
tenden fann, itefige Arbeit und guter Lohn, 
5159 ©. Laflin Str. mobimt | 


Berlangt: Bute Rainterd und Paperbanger2. | 
Anzufragen nah 6 Uhr Aben>s, 2103 &. Hals | 
fted Straße. modimi | 


— — | 

Verlangt: Erſter Klaſſe Wurſtmacher, durch⸗ 
aus zuverläſſig; beſter Lohr wird gezahlt. 
2226 Lincoln Abe., nahe Beimont. 


Verlangt: Une Dann don 16 Bis 19 
abren, für Wabrifarbeit, Anaufragen: Na- 
nat Stamping & Elec. Worfs, 424 ©. Clin; 
ton Straße. modimt 


Berlangt: Schintenmader. 1810 Muftin Ave. 
modimi 





modimi | 


Berlangt: Saloon-Borter, erfahrener ftetiger 
Mann, der am Tiih aufwarten fann. 
Sonntagdarbeit, guter Lohn. 700 ©. 
born fr. 


Verlangt: Mann um alte Mafhinen umau- 
bauen und fi in der Yabrif nüglih zu 
maden. Progreb, 514 N. LaSalle Etr. 

dimido 
apter Splitter, leichte 
ode, 531 ®. Supe 


Berlangt: Mann für 
ihöne Arbeit, $12 bie\ 
rior Straße. \ 


an 4 


—A — — * 


e 
Gefuht: Erfahrener Partender, 


| Süb Dearborn Straße. 


| Abendhoft, Chicago, Weittwod), den 22. Mai 


Berlangt: Frauen und Mädden. 


Berlangt: Männer und 
(Anzeigen unter biefer Aubrif ic das Wort) 


Berlangt: Holzarbeiter, Body Build⸗ 
erd, Trimmers und Painters an Auto» 
mobil Bobied; ftetige Arbeit das ganze 
Jahr; gute reinliche Arbeitsverhältniffe 
und guter Lohn. Cadillac Automobile 
Go., 2909 Indiana Ave, Roienthal 
Building. mibofr 


Berlangt: Grfahrene Möbel Fin- 
ifbers; ftetige Stelle und guter Lohn. 
Sofort nahzufragen bei der Spiegel 
Home Furniibing GCo., 9133 GCommer- 
cial Ave. Telephon South Chicago a 

mido 


Verlangt: Erfahrene Möbelſchreiner; 
ſtetige Stelle und guter Lohn. Sofort 
nachzufragen Spiegel's Home Furniſh 
ing Co. 9133 Commercial Ave. Tele⸗ 
phon South Chicago 203. midoft 


Verlangt: Teamſters, Arbeiter und 
Säger für Lumber Co. in Michigan 
und Wisconſin; höchſter Lohn bezahlt 
mit guter Koſt und Zimmer. Nachzufra⸗ 
gen hei der Northweſtern Labor Agency, 
569 W. Madiſon Str. 22mailw& 


Verlangt: Männer und rauen 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1c das Wort) 


„Berlangt: Yamilien, um in Zuder- 
rüben in Michigan zu arbeiten; $24 per 
Acre, Reife, Haus und Garten "frei, 
Nachjzufragen bei X. Weber, 1642 Or- 
Hard Str, jeden Tag und Abends. 
Michigan Sugar Co. 22mailw® 


‚Berlangt: Zucderrüben-Arbeiter für Wiscon- 
fin und nörblides Nllinois; Jedige Männer 
oder Yamilien. $24 per Ader bezahlt. Yreie 
Zrandportation bin und aurüd; freie8 Haus 
und Seigmaterial, Rod County Sugar Co., 
Sanedbille, Wis, Hu erfragen: Anton Laier, 
1764 Xarrabee Str, Tel.: Lincoln 2745. 
17matim& 


ann für Klüchenarbeit, $9_ die 
rau, $8 per Woche, auh Schlaf» 
Wells 
modimi 


Verlangt: 
Woche, oder 
ftelle und fein 


e Sonntagarbeit. 39 N. 
Straße, oben. 


Stellung judhen Männer u. Sinaben 
(Anzeigen unter bdiefer Nubrif 1c das Wort) 


Gefuht: Deutfher Mafchinen » Ingenieur, 
langjährig und bielfah erfahren im allge 
meinen Mafhinenbau, ſucht Belhäftigung 
durh Heimarbeit, wie Entwerfen und Detai» 
liren bon Mafhinen aller Art, Anfertigung 
bon Plänen und Koitenanfhlägen etc. 
tbeten unter Adr.: DO 1800 Mbenbpoft. 
dimido 


F 1 lann auch 
ßorterarbeit verrichten, ſucht Stelle. 2841 N. 
Halſted Str. Tel. Lincoln 8653. mido 


Geſucht: Gute erſte Hand Bäcker an Brot, 
Rolls, gebt audr ald zweite Hand, fucht fte.ige 
Arbeit, Telephon Srbing 7071. mido 


. Sefucht: Verheirateter Mann fucht Arbeit im 
Hausreinigen, Fenſterwaſchen, Deckenwaſchen; 
5 Sabre Erfahrung; auhSchornfteine ftreidhen, 
152 Melrofe Str., Eitb, Telepbon: Graceland 
7080. mido 


_Gefuht: Mann (33) fucht ftetigen Plak, 4% 
Jahre in Pauflofferei tätig. 1929 Mohamf 
Straße, eriter Floor. 


Gefucht: Schuhmacher fucht ftetige Arbeit. 
1941 Larrabee Str, Cottage. 


Gefuht: Barbier fucht itetigen Nlak für 
Abends, Samädtaa und Sonntag. 1629 Dadton 


Etzabe. 

Geſucht: Bartender, Iebig, Tpricht, beutfch, 

böhmiſch, polniſch, engliſch, fucht ſtetige Stel— 

lung. P. Staſſels, 1668 Weſt Diviſion Str. 
21mai 1wæ* 


Brot, Cales, 
— Hand mit Meie | 
1 


Gefucht: Erftflaffiger Bäder, 
rend PRaftrh, oder ala 
fter; abfolut nüchtern; fucht dauernde Etelle; | 
Tagarbeit. 6320 N, Clart Str. Xelepbon: | 
Radendwood 2541. 9, Dietrich. ımdo 


Geſucht: Zweite Hand Bäder an Brot umd 
Cafes fucht Arbeit. "Phone: -Jrbing 283. 


Geſucht; Guter Cakes-Bäcker und Konbitor 
wünſcht ſtetige leichte Tagarbeit. Mr. Meler 
2051 Belle Plaine We. moml 
Geſucht: Mann, 50 Jahre, ſucht {rg 


ee 
Arbeit Nachmittags. Abdr.: N 1085 J 


Abendpo 
bimt 


Vefucht: Ein junger beutiher Schreiner fucht 
Arbeit an Hauöreparaturen oder beim fon» 
traftor. Fran! Mortb, 2038 W., Grand Abe, 

dimi 


Gefußht: Suter Bäder fucht Stellung, aus | 
zum Ausdelfen. Phone Wellington b 
dimido 


SGSeſucht; Ein mitteljähriger Mann ſucht ſte— 


tige Stelle im Maſchinen 
Preſſe, Punch-Preſſe, Milling-Mafchine 
beit. P. Ftz, 1948 Orchard Str. 


Geſucht: Bäcker an Brot und Biscuits ſucht 
Stelle, yet an „Hubbard“ Dfen, 2459 Norb 
Halfted Str. Phone: Diverfey 4932. fo—mi 


op, lann an Drill 
at» 
dimt 








Gefuht: Kompetenter Buchbalter, Korre 
fpondent, langjährige Erfahrung, gute Em 
pfeblungen, fuht Tofortige Anitellung $100 
Monatägehalt. Abr.: P 1645 Abendpoft. 

17maito 


Verlangt: Franen und Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Rubril ic dad Wort) 


Läden und yabrifen. 


Berlangt: Mädchen; guter Kohn 
während des Lernens eines gutzahlen- 
ben Handwerks. Nadzufragen bei 

Turner Mies. Go, 


aaa ®. Sangamon St., Ede 14. Place 


22matiimt£ 


 Berlangt: Sofort, erfahrene Mädchen 
oder Frauen. Exmoore Knitting Mills, 
210 Sigel Str. 


Berlangt: Mädchen und Frauen, um 
an Nähmaichinen zu "arbeiten; Grfah- 
rung nicht nötig. Atlas Go., 18 Eaſt 
24. Straße. 


Berlangt: Sofort, 20 Mädchen, mit 
ober ohne Erfahrung, für moderne ia- | 
nitäre Laundry. Irving Park Laundry 
Go., 4905 Irving Barf Blpp. 


20maiim& 


Verlangt: Frauen in der Potato, 
Chip Fabrik; guter Lohn und ftetige 
Arbeit. 1447 Hudfon Ave., nahe Blad- 
hawf Str. dimi 


Verlangt: Leichte reine Arbelt für Mäd— 
chen über 16 Jahre alt, keine Maſchinerie und 
feine Grfahrung erforderlih; $9 zum Anfang 
mit baldiger Beförberungsgelegendeit. Stetige 
Arbeit. —— ſchließen wir zur Mittag⸗ 
ſtunde, Kommt fertig zur Arbei nach 31 Si 
Franklin Str. nahe Madiſon, 6. Floor. 

Verlangt Erfahrenes Mädchen oder Frau 
mit Erfahrung im Bäderlaben; zubaufe fhla- 
fen. 1302 Sedawtid Straße. Mhone: Diberfeh 
2004. mibo 


| 





Berlangt: Mäd m oder Frau an Singer | 
Nähmafhine (Kraftbetrieb). Englemood Senit: | 
tina Ebop, 6340 ©. Racine Abe., nahe Ogden | 
Part mibdo | 


Verlangt: Mädchen für BädereisWrbeit. 1454 
”. Lan Buren Str, mido 


Berlangt: Ein Mäbdhen oder frau; muß 
Typewriter beritehen. Schmidt Imfa. Eo., Ss | 
mido 


Verlangt: Junges Maädchen in Delikateſſen⸗ 
ſtore zu helfen; tagsüber; Referenzen. 653 
Center Str. 21mi1wæ 


Exfahrene Waitreß, 811 und 
463 W, Chicago Ave. bimibo 


Verlangt: Erfayrenes® Mädchen und frauen 
zum Tafhenmaden an Sofen, au Kinifber. 
Etetige Arbeit. 1839 PBıurlina Etr. mbofr 


Verlangt: 4 Mäbden an Power Maldhinen 
zu waichen. $7 für den Anfang. 633 Mebiter 
de. mibofr 


Verlanat: Mädchen, über 16 Nabre alt, um 
Kiiten mit der Mafdine zu bernageln; $10 
mwöcentlih für den Anfang. 310 Welt Supes 
rior Straße . 


Berlangt: Mäbdhen, über 16 


te, angenehme Arbeit in 
Eee 2a Eos 


Berlangt: 
aufwärts. 


Redenfchlemter 
5 as 


ı mitzubelfen. 


| Bilhop Etr. 


* 


(Anzeigen unter diefer Rubril ic das Wort) 


Läden und Fabriken, 


Söcfter Lohn bezahlt 
erfahrenen 
Schuhverfänferinnen 
in 
unferen Damen und 
Kinder 
Schnh-Abteilungen. 
Nachzufragen in der Supt, Office, 
9. Floor. 
Marfhball Field & Go, 
b Netail. 


22maitwæ 


ul 


. Verlangt: Mädbden, 

100, für Yuchbinderei, 21. Etr. und Calumet 
Abe.; Erfahrung nicht nötig; reine Arbeit in 
ellen gut bentilirten Arbeitsräumen, ben 
alte 9 
Sandhaben bon Papiererzeugniffen; Teine ge 
fabrlide Mafcdinerie; $8_mwöcentlih für den 
Anfang und ein Bonus für Product; müffen 
16 Zabre alt ober älter fein; ftetige Arbeit 
für Täbige Mädchen. Sämmtl. Cottage Grobe 
und Indiana Ude. Card biß 21. Etr., gebt 2 
Blocks oſtlich bis zum See: J. €. bis 22, Str. 
Station. Sofort nachzufragen. R. R. Don— 
nelhey & Sons. Co., 21. Str. u. Calu—⸗ 
met Avenue. 


19maiim&£ 

Berlangt: DOperatord, erfahrene unb aud 

Lebrmädden, forwie Prüferinnen an Aleidern 

und Middh -Blufen; guter Lo und ftelige 

Urbeit. Lohn bezahlt mährend der Lehrzeit; 
belle Yabrif. 1530—32 Imaufee be. 

20mailmw&£ 


Verlangt: Mädchen mit Erfahrung in Bä— 
derladen. 3039 Irbing Park Blpd. mibo 


Verlangt: Mädchen zum Preffen. 4410 Süb 
State Straße. bimibo 


Verlangt: Erfahrenes Mäbihen für Bäder- 
laden. 2824 Urmitage Abe. dimi 


Hausarbeit. 
Verlangt: Frau für Hausarbeit beim Tag. 
Nachzufragen: Mrs. Joſeph Blonber, 2102 
Humboldt Blod., nach 6 heute Abend. 


Verlangt: Haushälterin, um mit Familie für 
den Sommer aufs Land zu gehen, 23 Meilen 
bon Chicago; auch junge 
dern zu belfen. 4541 
Eunnbfide 4407. 


eacon Str. } 
miboft 


Verlanat: Frau, im Saloon audzubelfen. 
3534 N. Halſted Str. 


Verlangt: Gute Frau Zum Bügeln. 
Bird, 4410 ©, State Eir., 


Verlangt:.. Gutes Mädchen fir allgemeine 
Hausarbeit. 3018 Palmer Eauare, Tel.: Uls 
banh 4566. 22mai 1w 


Verlangt: Dips tn für Saloon’ und 
Reftaurant. 3846 Cottage Grobe Abe. mido 


Verlangt; Kellnerin und Nacht-Köchin. 205 
Weſt North Avbenue. 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin, deutſchungari— 
ſches Reſtaurant. 16002 Wells Straße. 


Aunge Frau oder Mäbchen für 
Samdtag und Sonntag Nachmittag im Deli- 
fateffenftore, 210 North Mbe., nahe Welld Str, 


Verlangt: Junges Mädchen für leichte Haus» 
arbeit in Zleiner Yamilie, 1114 Irving Bart 
Plod., 3. Apartment. "Phone: Wellington 705. 

22mailm&t 


3. €. 


midofr 


Verlangt: 


Berlangt: Frau für Hausarbeit. Keine Mä- 
fe; fannı don 8 biß 6:30 arbeiten oder über 
Nacht bleiben, zu erfragen, Store. 2804 No. 
Halſted Str. Ecke Diverſey Parkwah. 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 4708 Drexel Blod., 2. Apartment, 
bone: Kenwood 1673. 


Verlangt: Köchin für Saloon undReftaurant. 
U, Sturg, 3846 Cottage Grobe be, mbdo 


Verlangt: Mädchen oder Yrau in mittleren 
Nahren für allgemeine Haudarbeit; muß ein» 
fach Tochen Fönnen; gute8 Heim; leine Wäſche. 
PBhone: Kenwood 5475. 4758 Inglefide Abe., 
2. Upartment. mido 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; 
2 leine Wamilie; Referenzen. 
551 Roscoe Straße, 


Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit in 
fleiner Yamilie; guted Heim und Lohn, 4752 
Malden Str., 2. Apartment. "Rhone: Sunnb- 
fide 5423, mido 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; Yamilie 
bon drei Ermadhfienen. 4940 Wafbington 
Bart Eoımt. mido 


2506 
mido 


feine 
Eder, 


Berlangt: 
Ordard Eir., 1. lat, 


Verlangt: Nette Frau ald Haushälterin 
(nicht über 35 Sabre) mit Kind nicht ausge» 
ichloffen, für Mann mit 14tährigem Sohn, wel» 
he ein gutes Heim fuht. Morgen aufrufen. 
Irhing 5130. 3306 Eaftwood Abe, 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeinegaus- 
arbeit in Wilmette; guter Lohn, Nahaufragen 
bei „Bent”, 505 North American PBlög., Ede 
State und Monroe tr. mido 


Mädchen für Hausarbeit. 


Verlangt: Frau in mittleren Jahren für all— 
gemeine Hausarbeit; 2 in Familie; von halb 
9 bis 5 Uhr; leine Sonntagsarbeit. Anzufra— 
nen 845 Weit North Ave. 2. Flat. 


Verlangt: Frau als Küchenbilfe 
203 W. Madiſon Str. 


Verlangt: Gute Frau um einer alten Frau 
1943 Lawrence Ave. 


Berlangt: Junge Waſchfrau für Montags, 


für balbe Tage. "Bhone: 


Verlangt: Waihfrau für Herrenwäfde, aud 
Ausbeliern. Adr.: 3 995 Abendpoft. 


Verlangt: Frau für Koden; Morgens amei 
und Abends drei Stunden. 2043 Dahton ur 
mido 


Verlangt: 14- bis 16jähriges Madqcen für 
leichte Hausgrbeit; 2in der Familie; kein Wa⸗ 
ſchen. Anzufragen Hintertür, 825 Daldale 
Ade,, nabe N. Halfted, 2. lat, 


Verlangt: Gutes, tücdhtiges Mäddien für 
allgemeine Haußarbeit; gutes, einfaches Ao- 
hen; 2 in der Yamilie; auter Lohn. 624 E, 
51. ©tr., 1. Blat. 


afe View 3437. 


Verlangt: Brau mittleren Alters für Haus 
arbeit. Kleine Samilte.e CC. Gruber, 


Verlangt: Yrau zum Geſchirrwaſchen. 1848 
N, Well! Er, . dimi 


Verlamgt: Frau für allgemeine 
von 8 biß 4, $7; Teine MWäfdhe, 
ington Blod. 


ausarbeit 
1635 Mafb- 
dimido 


für allgemeine Haus 
outer Lohn. 5160 Mie 
chigan Ave., 2. dimi 


Verlangt: Mädchen, über 16 Jahre alt, für 
— 
1700 No, Vart Ave. Ecke Eügenie und Ham⸗ 
mond Str. 


Verlangt: Madchen 
arbeit, feine MWä ei 
at. 


Berlangt: Frau 
Palace Theater, © 
Adenue, 


gum reinmaden im Theater. 
20matim& 


Bufineh Iundhföchin, furze Stun- 
Sherman &tr. 2Omaiim& 


Verlangt: Erfahrene Geſchirrwäſcherin im 
NReitaurant. 732 Sheridan NRoad,.nabhe Broab- 
wah. Arbeititunden 7 Morgens bis 4 Nachm. 
$0 die Wode. modimt 


erlangt; dra für 


Verlangt: 
den. 42 


bie 


Sid 


ir Bl N 


sd * übten 


918. 


thigan überfebend; alle8 Zifcharbeit, | 


| 


waſchen 


— nn ne nn 


„SUN UF TERN 


unter biefer Rubrif 1 Gent db. Wort) 


, Hausarbeit. 

Berlanat: Sofort, flinte Frauen für 
Salatfühe in großem Country Club; 
mäüffen abfolnt felbftändig fein; An- 
fangslohn $40, Koft und Logid. Man 
gebe Telephon-Nummer an. Abdreffe: 
3. 989 Abendpoft. mibofr 


Verlangt: Mädchen ober junge Frau für Kil- 
&enarbeit. 1538 N. Halftedb Straße. 


Verlangt: Mädchen zur Hilfe der Hausfrau; 
feine Kinder. 5123 Cheridan Road, 1. Apt. 
Phone: Sunnhſide 5023. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit in einer Familie. 2755 Logan Blpd., 1. 
Apart. "Phone: Humboldt 2941. 


Verlangt: Neltere Frau, um ein 5»Bimmer 
lat für einen Herrn rein gu halten. Muß gut 
fohen lönnen. Gebe gutes Heim, immer, Koit 
und au etwas Lohn.” Meferenzen. Adr.: ® 
1643 Abenbpoft. mido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Haus 
arbeit, lleine Samilie, feine MWäfche, gutes 
Heim. NReinmadfrau_bilft jede andere Woche. 
$8. Neferenzen. 4759 Inglefide Abe., 1. 
Apt., Phone Drexel 164. dimi 


Verlangt: Gutes deutihes Mädchen, eben- 
falls Frau mittleren Alter für, erited und 
amweited Mpartment in neuem Gebäude mit 
allen modernen Beauemlichleiten. Mu eng» 
liſch ſprechen und gut einfach fodhen Tönnen. 
Keine Wälhe — zwei in der Yamilie. Ange 
nebme3 Mäbcdhenaimmer mit Privat-Bad und 
Verh. Guter Lobn. 1023 Granbille Abe., 
nabe der Granbille Abe. Station der North 
weitern Hohbabn;_ ebenfalld nahe Bradway 
Straßenbahnlinie, Telephon: Edgemwater 8219, 

18mailw& 

Berlangt: Eine junge fräftige Frau ald Wärs 
terin für junges Mädchen; aute und beitändiae 
Etellung für vaffende Perion; etwas Erfab- 
rung in Kranfenpflege borgezogen. Adr.: 3 
965 Abendpoft, 16milw& 


Verlangt: Mädchen oder ältere Frau um bei 
der allgemeinen Hausarbeit mitzubelfen und 
auf Kinder au achten, Echreibt: oder fprecht 
bor: Senrh D. Nebe, Eaft Miner Str., Des 
Plaines, II. 17mailmw& 
Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit u. 
auf Kinder aufzupaſſen, Muß azu Hauſe ſchla— 
fen. Sutic, 5641 S. Afſbland Abe. i6maliwe 
Berlangt: Yrau oder Mädchen für Saloon, 
für 15 Berfonen zu lodhen und Tleinen Haus«- 
balt mitzuführen; guter Lohn. 4259 W. 12. 
Straße. dimido 


_ Verlangt: Mädehen für Sausarbeit, fein va» 
fen, $10. 5026 Grand PBlpb., 1. Apt. 

modimt 

rg Frau oder Mädchen zum Gefchirr- 

m Saloon; guter Lohn; feine Sonn» 





; tagarbeit. Angufragen in der Zurnballe, 822 


Igen: 2449 Armitage Abe. 


\ 


Maehls, 
dimi 


5404 
mido 


9mar2mwE | 


e 12, Str..und Blue Aaland | 


Mädchen, bei Kin-|y 
Telenbon |; 


| 


| 





N. Elarf Straße, nahe Chicago Abe. 


20mailmX 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Küchenar: 
beit. 3006 N. Elarf Str, modimt 
VBerlangt: Mädchen für Hausarbeit und Nto- 
Ken; muß aud Wafhen beforgen (Wafchna- 
fhine) ; gutes Heim, Vorort; Meferenzen. Lohn 
$10. Adr.: N 1095 Abendpoft. modimi 


Berlangt: Aeltere Yrau für Hausarbeit. — 
1233 Montana Str. 16mailm& 
Berlangt: Mädchen für Hausarbeit und im 
Bäderlaben zu helfen. 5415 N, Clarf Straße. 
® 20matim& 


Verlangt: Yunge® Mädchen oder Frau in 
mittleren Jabren um bei der Hausarbeit mit: 
aubelfen; gutes Heim. 1913 Xeland — 

imido 


Mädchen für allgemeine Hausar— 
Arbeit und guter Lohn. Zu erfra— 
dimido 


Berlangt: 
beit; ftetige 


Berlangt: Ein autes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, daS millens iit auf3 Land zu ge 
en, 90 Meilen bon Chicago; vier Ermadfene 
n der Familie; fein waihhen; gutes Heim. Ans 
kaissgen; 5016 Grand Blpd., 2. Apt. Schon: 
arber. Phone: Daflandb 3686, momido 


Berlangt: Mätchen zur Hilfe in Rüde, Pufis 
neß Lund, Saloon. 332 N, Midigan Ape., 
nabe South Water Etr, dimido 


‚ erlangt: Alte Frau, für 2 Rinder au forgen 
in Haushalt. Muß bier fhlafen. Anzufragen 
Abends nah 6:30. 8. Anbdritfih, 1526 Eid» 
bourn Abenue, dimido 


Verlangt: Mäbchen für allgemeine Hausar- 
Beit. Anaufragen: 1225 Greenleaf Straße, 
Edanfton. dimido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit in yamtlie don amwet Erwadfenen. 7608 
Bodworth Abde., nahe Howard, Phone: Rogers 
Part 9939, dimido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, 925 Lafefide RI, 1. Apt. Tel, Edge 
twater 6848, 


Verlangt:_ Mäbdien oder 
arbeit in Sommer-Refort. 
W. North Ave. 


Verlangt; Mädchen oder rau für Küchen— 
arbeit im Reſtaurant. 715 W. North Ave. 
dimido 
Verlangt: Exfabrenes Mädchen für allge— 
meine Hausarbeit; kleine Familie. Nachzu— 
fragen 5715 Michigan Ave. 3. Apartment, 
dimido 


Verlangt: Erfabrenes Mädchen für allge 
meine Hausarbeit; muß gute Köchin ſein; 5— 
Bimmer-Apt., 2 in $amilie, Qohn 80. Sprecht 
nicht Abend3 vor. oldſmith, 5218 Ingleſide 
Avenue. dimido 


Frau für Küchen— 
Nachzufragen 715 
dimido 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; feine Wäfhe; guter Lohn. 902 
Pine Etr., Winnetla. Telephone: Winnetla 
1265. 21mailm& 


Stellung fuhen Frauen u. Mäddjen 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1c da3 Wort) 


Geſucht: Aeltere Wittwe ſucht Stelle, eins 
fachen, anſtändigen Haushalt zu führen. 613 
Willow Str., unten. 


Gefucht: Frau fuhrt Waſchplätze. 
ton Straße, 


Geſucht: Exſter Klaſſe Köchin ſucht Arbeit 
zum Aushelfen am Tage. 1700 Sedgewick 
Str., Mrs. Rudda. Bitte ſelbſt — 

mifr 


1803 Dad: 


rau wünfcht 
Phone: 


Geſucht: Erfahrene 
Waſch⸗, Bügel- ober Re 
Diverſeh 8934. 


Geſucht: Waſchen, Bügeln, Reinmachen. Te— 
lephon Belmont 3881. 


Geſucht; Junge Frau ſucht Waſch- und Bl—⸗ 
gelpläge beim ag: 82.60; Diendtag, Mittwoch 
und freitag. 2306 No, Harding Abe., — 

mido 


Geſucht: Frau wünſcht Beſchäftigung einige 
Stunden täglich. Adr.: Z3 901 Abendpoſt. 


unge 
nmadpläße. 


Geſucht: Deutſche 
Reſtaurant. 854 Center Str., 
hinten. 


rau wünſcht Arbeit im 
erſtes Flat 


Sefucht: Frau fudt Mälhe ins Haus zu 
nehmen. Mı3. Aufmutb, 1612 Mepners Court. 

Gejucht: Nette junge Frau fucht gweimal die 
Wode Reinmahpläge, Nordfeite. Abr.: D 3 
808 Abenbpoft. 


Gefuht: Frauen ſuchen Waſchplä 
pescu, 1638 Croffing Str. - 


Geſucht: Tüchtige Schneiderin wünfdht Arbeit 
beim Zae. Wagner, 2005 Mobawt Etraße. 
Tel. Late Pte 9310, — dimi 


Po⸗ 


ve. 8. 
bi—fa 


Gefudt: Eine Waitreß unb eine 
Kin fuchen Etellung. 1406 Cleveland Abe., 
1, Flat. dimt 


Geſucht: Junges Mäbchen, Veutſche, fucht 
Stellung als Erzieherin, Stütze der Hausfrau 
oder Mlegerin. Gefl. Offerten erbeten an 
Adr.: O 18311 Abendpoſt. dimido 


Wefnan Kleibige Frau fuht Urbeit, Nein 
maden, Walhen und Bügeln. Adr.: P 1649 
Abendpoft, 


Geſucht: Deutſche Wittwe, 40er Jahren, fucht 
Stelle als Hausbälterin bei feinem, älteren 
Wittwer. Nahaufragen nah 6 Uhr Ubends. 
1851 Belle Plaine Abe., 3. Floor. dimido 


Schneiderin empfiehk fi den Damen, — 
Mrs, U. Cramer, Te.. NRabendmwood 1181, 
18maiim& 


weite Kö⸗ 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 


Yuhrs deutfh-ungar. Büro, tägl, beite Stel; 
len für Brivathäufer, Hotel und Reitaurants, 
540 North Ave. Telephon: Lincoln 2160. 

28apimtE 


Deutf-ungar. Bermittlungd-Büro verlangt: 


Mädhen für Barbeit, feld 
Ba ae ne Be Ohne 
a 


Leichenbeitatter 
(Ungeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) 
; and Undertafing Go.— 


BEN ai 


Ann een nn 


‚ig 


Zu vermieten « 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c die Zeile.) 


au bermieten: 3 fhöne Attic Bimmer mit 
Xoilet, eleftrifhed Licht etc., an amei rubige 
Leute. 3744 N, Marfbfield Abe. mdo 


Vermiete vier belle Zimmer; Gas, Xoilet. — 
1342 Wolfram Etr. 22,24,29,31ima 


Bu dermieten: 6 und 7 Zimmer; Miete $20 
für jedes. 2630 Belt Ave.. Wm. Loechde, 948 
Wrightwood Me. Telepbon: Lincoln 804. 

e 22mailm& 


Bu vermieten: Laden mit Wohnung und 
Bad, 1547 Cleveland Abe. 


Bu vermieten: Vier immer lat mit Bad, 
alles hell. 1646 Wells Straße. 


Vermiete belled 6-Bimmer-Flat, Xoilet und 
Por, $14. Nahzufragen 1625 Xarrabee Etr; 


Zu bermieten: 6-Bimmer Wohnung, mobern, 
groß und hell ringsum, Bad, Sad Waifsrhet- 
er, große Bord; gute Verfehröperbindung. 
853, 2, Slat. 3012 N. Sacramento ve. 


u bermieten: 5 und 6 Bimmer, 
Edflats, $17—$18; Sartbolafußböden. 2649 
North Roemwell Etr. "Phone: Auftin 7786. 

fonmomi 


. 
* 


modern, 


Zu vermieten: b und 6 Zimmer moderne Eds 
Flats, $17, $18, Harthola Fußböden. 2649 N. 
NRodwell Str. „Horn”. Phone Auftin 7766. 

> fonmomi 


1612 Cleveland 


Avenue, 21mailm& 
u bermieten: Ein 0 Slat, breit Zimmer 
und Bad, $i14. Echlüffel 3464 N. Elarl Str. 
Tel.: Wellington 8265. 3 


Bu bermieten: Bafement. 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 


Zu bermieten: 
beizted® lat, mit 
Hausbaltung oder 
Etr., 2. Flat, D. 


Chöne8 Zimmer, dampfge- 
Bad, vaffend für leichte 
wei freunde, 909 Elab 


Zu bermieten: Schöned Bimmer an einen 
oder zwei Herren, nabe Parl; gute Koit. 813 
Dafdale AMde,, 2. Flat. 

Zu bermieten: Hübfched moderne Zimmer 
bei Tleiner Pribatfamilie. Hilledheim, 451 
Belden Ave. mido 


Zu vermieten: Schönes Zimmer. 1606 N. 
Halſted Str. Ecke North Avbe. Frau Schultz. 


Vermiete ſchönes ſauberesFrontzimmer;: Pri⸗ 
batfamilie. $2.50, 2418 North Halfted Gtr., 
Kettnich. 22mallm& 


Frau fucht Boarder und NRoomer. 1671 Mil» 
maufee Upde., 2. Floor, hinten. mifr 


Verlanat: Boardersd, 1342 Wolfram Straße. 
22maimifrsw 


‚Vermiete an zwei einfade Herren, Front⸗ 
zimmer mit Bettzimmer; Preis $3. 228 Ylori» 
mond Str., 2. Flat. 


Zu bermieten: Ein Dimmer an Grau ober 
Mädchen. 1025 N. Camber !Ibe,, nahe Ar- 
mitage Abe., 2. Ylat. mibo 


Zu vermieten: Schones reines Front ⸗Bett⸗ 
zimmer. Eventuell mit Board. Rubige Lgge. 
Vefie Ear Verbindung. Gas Bad. Ielepdon. 


855 Garfield Abe. 


Zu vermieten: Schönes Frontzimmer, nahe 
Lincoln Part; alle Bequemlichkeiten. 1815 
Hammond Eir., 2. Flat. 


Möblirte Zimmer, einzeln und doppelt, $1.50 
bis $4.00 wöchentlih. 600 N. Clarf Straße. 
22mai,2r0& 





Vermiete ſchönes Frontzimmer, mit, guter 
Koft, an 2 PBerfonen. Earlinite. 732 Diverfeh 
varkwah. momi 


Bu vermieten: Frontzimmer an einen oder 
wei Herren, ganz nabe Lincoln Part. 1764 
N, Wells Str., 3. Yloor. PBrivathaus, dimi 





Vermiete Heine Zimmer mit Srübftüd md 
Wäfhe. 2140 Dayton Etr. dimido 


Bu vermieten: Große, helle, möblirte_ $ront- 
zimmer an 2 Rreunde oder Brüder. Empfeh- 
ungen verlangt. "Phone: Lincoln 5983. 


gu vermieten: Schöne große und fleine 
8 18mai 1wæe 


Zimmer. 111 W. Elm Str. 


Zu mieten geſucht 
(Anzeigen unter dieſer Rudrif 14c die Beile.) 


Zu mieten geluht: Möblirtes Zimmer. Ge- 
fhäftsmann, mittleren Alters, fügt in_der 
Nähe don KRincoln Abe, ein moderned Bim- 
mer, wenn möglih mit amei — dahl⸗ 
eiten, in tleiner Familie; leine anderen 
oarders. Antworten nur brieflich: —— 
2276 Lincoln Abe. dimt 


Suche lat, bier große ober 5 Bimmer, hell, 
bei anftändigen Hausleuten, 24. Ward; ber 
zable $20. George Buchner, 3523 Hermitage 
Avenue. 

Junger Mann ſucht angenehmes Heim als 
Alleinmieter in kleiner Familie, oder Frau; 
nahe Sedgwick und North Ave. Adr. P 1686 
Abendpoſt. 


Perſönliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1460 die Zeile) 


Heilung in den verzweifeltſten Fällen ohne 
Medizin. Neubelebung und Erhaltung der Ju⸗ 
endkraft und Energie durch wahre Lebens⸗ 
reude und Liebe zur Weisheit, Harmoniſirung 
aller Lebensumſtaände durch Erkenntniß und An⸗ 
wendung der rechten Mittel. gen ie 
den Sonntag Vorm, 10:45 Uhr im Mafonic 
Templer Halle 611. VBortragende: Ida Bilz. 
Kommet und böret! 27ap,famomi,imti 


Herr Leo Hertberg bon Wien, bitte fenben 
Fie Ihre Adrelfe ein, Sie werden benötigt al3 
Zeuge. Mrs. R. Ganzer, 5803 ©. Michigan 
Avenue. mido 


Carpenter, 28jäh. Erfahrung, Umbau, Repa— 
raturen, Porches, Treypen, Screens, Garages 
ete, zu mäßigem Preis. Stunde od. Kontrält. 
Scharmach, 1426 N. ClarlEt. Tel.: Sup. 7072. 


22mamidofafonimt m 


Ste berfagen nie in ber Befriedigung der 
Süße: VBeterfons Anti Tender 
Schuhe, 23 Eiid MWelld Str., ebener 

tde, Spredftunden bon 9 bis 5 Uhr. 


Wer Augengläfer braudjt, gehe zum 
beutihen Optiker und Optometrift, Dr. 
M. Schwimmer, 625 North Ave. 

20mamifamo® 


Ealcimining, Painting ſowie alle Delora- 
ttonsarbeiten, dom Finfachiten bi3 zum ein» 
ften Billigft ausgeführt. "Phone: Lincoln 6742. 


famomt 


Carpenter, 28 Jahre Erfahrung, Umbau oder 
Reparaturen, Vordhes, Treppen, Screens, Ga» 
tages etc, zu mäßigen Breiien, Stunde oder 
Kontralt. Sharmad, 1426 N. Clark Str. Tel.: 
Superior 7072, 20ap,fafomido,imt 


Deutfher Beitungsmann fucht Anfang Juni 
für zwei Wochen bei befcheidenen Anfprühen 
Ferienaufenthalt an Fluß oder See, wo oft: 
vreis mäßig. Einzelbeiten nebit %reißangabe 
erbeten unter DO 1813 Abendpoft. dimi 


Segen NRheumatismus, Nerbofität, Neuritis, 
Schlafloſigkeit, ſchlechte Zirkulation, Leber», 
Nierenleiden etc. gebraucht fchwediihe Methode 
Xbration oder eleltriihe Bebanblung. 608 


18mailio& 


Haus-Bainting, Papering, Ealfomining fehr 
Billig, Arbeit garantirt, Hoff. Humboldt 6774. 


mat13—S1E 


| Wrightmood Ave. Tel.: Diverfey 1714. 


Werztliches. 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 14c die geile.) 


Dr. Emil Liebredt, 
Cpezialift für Pribatfrantheiten, Madifon u, 
Halfted, Mid Eith Bank Bldg., Zimmer 211— 
212, Spredftunden: 10 Borm. Did 8 Wbenbs. 
Eonntags 10—1 Nahm. Konfultation frei. 

4mat,fafomi,imt 


Dr. Weiß, vertrauliher Frauenarzt, 
2411 Lincoln Ave, Tel. Diverfey 4743, 
24ma*2 


ezialift für Frauen, Rat 
3006 otadıfan Str. 
— 14mi2wæ 

Dr. nt, früber Uffiftent d. Wiener Uiniver- 
Atät, pesta Ht für Brivatirantdheiten. 1164 
aufee be, &t. 10-12 Dittags, a 


Dr. Hafencleber, Sp 
frei in allen Fällen. 


Fadjichulen und Unterricht 


(Unzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 
Greer Eoilege of IAsisstes. 
Größte und befte Automobil-Schule in Chicago; 
wir lehren das_ Fahren, Reparaturen und die 
Konſtrultlſon. Deutſche Inſtruklteure Abend» 
tlafſen Montag, Mittwoch und e Lehr» 
yelb: ZTagllafie $85.00; Abendflaffe $70.00, 
uf Abgablung. Grabuirten erden Stellun« 
gen verihafft. Spredt vor oder jchreibt um 
reies Posten 3. Telephon: Galumet 2687. 
4519—21 Wabaſh e., Chicago, Al. 
4ma,momifr* 


er Violin⸗ VPiano⸗ Unterricht. 
5, Arber dire, 087 Ber Se 


Gritndl 
NDR | * ER — 3 2 


ro 


Berlangt: Helft ber Megierung! Wir 
werben End; behilflich fein, ein Bienen- 
geihäft anzufangen mit Bienen fo zahm 
wie Fliegen und freien Unterricht ge. 
ben. Nur 20 Applikationen entgegen- 
genommen. 3907 N. Robey Str, 


Einer der feinften eleganteften E 
Zäden in befter Qage der Rorbiveftfeiter San 
monatlides Baar-Sefhäft garantitt, imegen 
Krankheit (ARheumatismus) fofort Billig zur 
—— ie areignet für Partners. 

e $30. 12 Nabre in einer Sand. : 
8 996 Abendpoſt — 


Grocerh und Delifateffen, 
Konlurrenz, Eigentümer be 
Mode und berfauft billig. 
Ubde., Ede Shalefpeare Abe, 


Kauf: ein Roomingbaus, e& Bringt ein fiche- 
re8 Finfommen; ebrl, Behandlung garantirt. 
Brofite $40 bis $150 monatli; PBreife bon 
$250 an, mit $100 Anzahlımg. Geht zu 

Lange, 704 Nord BDearborn ch. 
imiimt£ 


Mein Belilatelfengefhäft und Lundroom ift 
billig au verfaufen megen Einberufung zum 
Militär. Adr.: B 1654 Abendpoft, 


ute Lage, Teihe 
uhet Stadt dieie 
2122 N. Powell 


Be mfdofe 


Bu bermieten: Barberfbop, 3 Etüßle, Sir 
tures, mit 4 Bimmern. 5157 Bifhbop Etr. 

dimido 

Bu verkaufen; Gut möblirtes 8-.Bimmer- 


Haus, fietige Mieter, wegen anderem Geſchatt, 
$250. 1836 Lincoln Abe, 2 dimt 


Bu berfaufen: Kleines gutgehendes Reſtau—⸗ 
rant mit Wohnung, billig. Aber: PB 1648 
Abendpoft., dimido 


u verkaufen: 10 gimmer Moominghaus, 
Sitte. 354 Wisconfin Str. mobimt 
‚Bu ze Butgebendes Reftaurant, Bil- 
lig, wenn fofort genommen. 816 NR. Elarf 
Straße. modimi 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c bie Zeile.) 


Teilhaber. Mrbeit3mann mit etwas 


ital 
gefucht für Ieidte Arbeit. Mdr.: 3 994 


dpoit, 


Möbel, Hansgeräte n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c bie Belle.) 


5 Dieser bollftänbig möblizt, berf@leubere 
fofort für Haar. Frau A. Barthdolomae, 4512 
Elifton Ade., "Bhone: Sunnbfide 4447. 


„Bu verlaufen: Möbel bon einem 4 Bimmer- 
Ylat. 4349 No. Albland Ube., Bafement. 


Zu verlaufen: Elegante Möbel. 1564 N. 
Halfted Ctr., 2. lat vorne. Nachzufragen 
beıse und morgen. 

Zu berfaufen: Möbel. 2108 remont Etr. 

mido 


Verkaufe neuen Kocdofen, Gasofen, Eißbor 
und Betten, fpottbillig. 1625 Larrabee Etr. 


Bargain für zwei junge Leute, dte heiraten 
wollen, bollitändige =Zimmer-Einridtung zum 
SpottpreiS wegen Sausbaltäaufgabe.. Mirte 
nur $15, Kommt und jebt. 528 W. 58. Str., 
2. Flat. dimt 


Verfhleudere ganze Hausbaltmöbel, Gisbor, 
Gadrange. Kahn, 1712 Clyhourn Abe. 
20mailm& 


Sänbler 
Zu berfaufen: Bargains in Möbeln, Ruas, 
Pianos, Eisſsboxes, Gasherden, Kochöfen 
Browns Storage 2022 NRacine Abe. Zweig⸗ 
laden: 1153 Wells Etr., nabe Diviſion. 


— 


Seht unſer Lager von ngeuen und gebrauchten 
Wobeln. Spart Geld in Werner Bros Furniture 
Shop, 2261 LZincoln Ave, Zel.: Lincoln 1377. 
| 15ma%* 


Pianos, mufifaliihe Imftrumente 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile) 


Zu berfaufen: Mabhogony Plaber Biano, 
Mabogony Wohnzimmer Set, Eihen Ebaim- 
mer et und Bettzimmer-Wusftattung, iebr 
billig. Miller, 720 Cornelia Abe. dimt 


‚Sable Baar für gebraudite Upriaht Pianos. 
(irgend melde Verfaffung). "Phone: Humboldt 
4590, 22mailm2 


u berfaufen: Upriobt Mabagoni Piano; 
zelepponiet Morgend. Sunmpfibe 5210" 1 
Mut berfaufen: Bimwei ment edraudhte 
Piano, fehr Billie. 1861 N, Balfteh Fr 
20matim% 


EEE ————— 
Victor⸗·Sprechmaſchinen billig, Records in als 
len Spraden. 335 W. North ade. Rataloge Tee, 
mai*2 


$220 Taufen mein $850 Epieler Ptano, 1918 
Ethle, nur 10 Moden im Gebrauch; verſchleu⸗ 
dere ebenfalld meine $200 Bicttola u, Records 
für $55,. Sofort, 1922 S.Redaie Ape., Refidens. 

20apimt2 


E00 EEE 
Kanfs- und Verfanfsangebote 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile) 


efucht: 2 Pool Life, müffen 
in gutem Bufltande fein und aufgelegt fertig 
zum Spielen. Wm,. Brandt, Dat Lamn, ZI. 


Kaufe alle alten Lünftlihen Zähne und Zahn. 
gebitfe auch Goldzähne, an forte Sa 
be Victoria, 143 N. Wabafh Ade., Zim. 200. 
mo—fa 


‚Zu laufen gefudt: Für Baar, Möbel, Ievs 
vicde, Geſchirt, —* Defen. ®. 3. 
Barrett, 1255 Weit Madilon Straße. "Rbone: 
Monroe 227. 18mai1wæ 


Zu kaufen 


AL 


Automobile n. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c Die Zeile) 


By dverfaufen: 1918 Ford 5 PBaffagtere Autos 
gerabe tie — Shock Abſörbers und 


obil 
"Wheel Lods. 5948 ©. MWeltern Abe.  do-fon 


Hunde, Vögel n. j. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile) 
a 


Zu verlaufen: Junger Dahahund Bilfig, 
1714 Dabton Str., erftes Flat. 


Bu derfaufen: Weiber junger franzöfifher 
Pudel, billig. 2327 N. Nacine Ade., 2. lat. 


.. 


momife 


Befunde Yeahorn Baby Ehida, $1.65 Dırsd, 
Anbere Raffen etwas höher. Zu Haben in 
3552 ©. Afhland Ude. mido 


Pferde und Wagen 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c Be Zeile) 


Zu verlaufen: Billig, Teichte8 Pferd und 
leiten Top-Wagen. 1421 ullerton Ave. 


* . . 
Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1ac die geile.) 


.—- 

Privatmann fucht $500 Darlehen auf drei 
Monate, Ian gute Sicherheit ftellen. Adr.; B 
1652 Abendpoft. dimi 


Wir bauen vollſtänd 


lleſern Plane frei. 
Gen Hilfen Gontrachng &o u 
E on Eontractn ko k Ts 
en Str. Tel.: Central dos. 28 n*2 


ung berleiben bei %. re TE No. 


Clart Telephon: VDiberſey 
19maiwæa 
Wir verleihen ®eld auf Grundeigentum und 
gm Bauen au iebelatten Qnien. 
ag und Samädt enb bis 9 Uhr. Kraula 
State Sabings Banl, 1341 Milmaufee Ave. 
nahe PBaulina Sir, 208* 


Darlehen auf Grundeigentum, fer oder 
Bauftellen; Baubdarlehen eine Spezialität. So» 
fortige, Bebienung. 9. D. Stone & Co, 
111 Weit BWalbington Str. Tel. Ne 485 

p 


Geld anf Möbel, Saläre n. f. w. » 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14dc die Zeile) 


—— Darlehen auf Möbel —— 
Sllinot3 Jndettmeni Company, 
Nummer Acht South Dearborn Straße, 
Südmelitede Madifon, Room 310. 
‚Baul Shifjing, Wanager. 

Wir mahen Darlichen auf Möbel, Pignos, 

Pferde und Wagen au ben niebrigften 

in, Chicago, am felben Tage der Applilation, 
$ 50.00 für einen Monat Toiten....$ 1.75 
100.00 fir einen Moitar koiten.... 8,50 
200.00 für einen Monar Loiten..... 7.00 
0 für a u 108 

en et nicht bor nt, fr 
und —231 wird Euch "hefuchen. on 
14mtiimtz2 


Billard und Podet Tiihe 


(Anzeigen unter diefer Rubrik I4c die Zeile) 


150 Höte-; —R er eiei N * 
mit dem Brlbilegium, 





ne nn ne nn ng 


nee 


(lingeigen unter biefer Rubeit 14: die getie.) 


Norbieite 

u derlau * ae — — gro Ms 
a , eleltr, 

* ſchone En an Marib- 


. irvin art Bivd. Rur 3500 
Reit —* —— 


Nohn Heim, 3148 N. Aiptand Ave, 
mido 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14t die Zeile) 


Moderne Kleider für Männer und 
junge Männer zu 31 wöchentlichen Ab⸗ 
sahlungen; $15, $20, $2Ö, fo billig, 
wie andere Läden für Baargeld verfau: 
fen. Hyman & Co., 215 R. Clarf Str., 
nahe Lake Str. i1ma*% 


Männertleider-Ba 
bolie, für $25 bis ° 
Knall e und Uebersie L je Ar Dit 
Axe emachte 
Offen ı t ie, 


Er €. u n, —XR ©. liter etrabe. 
Plumbers und Supplics 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Seile) )i 


Su verkaufen: Nur $4500 für ibönen, gro: 
Ba Sterr mit 3 Flats, nabe der&de von Barrh 
. und Lincoln Abe. Nur $500 Bcar, Reit 
leichte Absahlungen. 
John Heim, N. Alhland Abe. 
mido 


—** a. —3438 ie 
22.80. 
nzüge 
3148 


Zimmer 
Kleine Anzahlung. 


Zu verlaufen oder vertaufßen: 6 
uns Store auf 1% Rot. 
1708 Ekywourn Mbe., nabe Sheffield de. 


Verlaufe 2 Flat und Attic Slat, Frame. 
Hays, Alleh Bot, Meltofe, nahe Somtbport. Eis 
gentümer 3013 Racine Abenne 


Peopies Plumbing & Heating Suppip, C., 
490 Milmaufce Abe., 461 No. HYalitcd Straße. 
22maimifasiw nes ot und Berfaufsräume in 2709 3 
1 led au Wholeſale⸗Preiſen berfauft. 
Sertauihe Edgmwater modernes 2itöd, Prid- | | Ebesielie reife für 

Alatgebäude, Ridge Übe., nabe Brunn Mawr, | materialien in Quantitäten. Tel.: 
fire Milige Lot und $2006 Baar als erfte An- 

sablung. Zorpe, 2358 Lincoln Mbenue. 
midofa | „, 
Tertauihe Tale View Sitöd. Brid Flatge 
baude, Baulina ®tr.; Shpotbel 83000; für bil- | 


!ige Kot und $3500 Baar, Torpe, 2358 
Yıncoln Avenue. midofa 


Bertaufhe Edamwater 6 Flataebäube, Wins | 
tbrop Ape., Miete $3600, Preis $24,500, für | 
2 Flatgebäude und $5000 Baar als erite Zab: | 
ung. Zorpe, 2358 Lincoln Ave. ed 


Bertaufe für billige Lot-und $2000 Baar, | | 
sid, Arid Flatgebäude, 2652 Florence Ape.; 
Mertgage 84200. Torpe, 2358 Lincoln Ave. | 
mido a 


ahm. 1018, 
— Imt? 


sr Händlerpreifen für 
DB. Divifion Straße 
eıfp *z| 


su ‚les für billigite Beet, für | 
eritenblat?, 2750 Linco: 8 


Blumbina Sup * 
Jeden. Levbinth 


Plumbing S 
| Sedermann. £ 


Börjennotirungen. | 


Chicago, den 22, Mat 1918. 
* Nadıftchend dic Notirungen an ber | 
739 Need Chr, 3iti öfige® | | Getreidebörfe, vom Beginn der Börfen- 
Mohnun:| fiunden 553 am 11 Uhr Bormittand: 


6 belie 
Eröffnung. Hoch. Niedrig. 11 Borm. 


nur $1500 baar 
Eigentümer 6916 | Diais— 

81.4210 $1.41% 

.79 


xelephon Rogers Part 2020. | Auli 1.42% 
21imiimXf | Saler— 
al 
673% 


Verlaufe billig: 
Frame, Kontret⸗Fundament, 
gen, Miete $40, für $3000; 
nötig. A Lanfernanı, 
Lateſwood Abe 81.41* 

4 Flat frame, 
sablung, 1900 Burlin 
lauft dasfelbe. Nachzu 


I EEE RENNEN SER, I Y 
Prit Bafement. Kleine An: | Ben» Ex 


g *., beſte Offerte 6754-8 
tagen 820 Mortb Ane. uU . BT * 
fafonmi | _ Eved— 

Juli 
eqmal;-- 
Juli .24.72 
Sept ‚24. 97 


— 


Verlaufe 3itöd. Brick, mit Store: Miete 875: 
$1000 Paaranzablung. red | 


Freiß 87000; 
Ruedel, 602 Nortb Ape. 18mai1m& 


24.75 
25.00 


70 


Nordiveiti eite 


i | 
en > 1 a $ „gimmer eis 55 Nachſtehend die — Schluß⸗ 
435 | gotirungen an der Getreidebörfe: 


Heizung; $3500. Keine Wgenten. 
Kedzie Übenue, 
Mais Haſer Spect dmal⸗ Rippen 
70°? | Mai. 765, 41.05 24.62 22.55 
I Suli.. Sa 


1 41% .67 12.25 24.65 22.78 

Mais Schloß um 1 niedriger, Hafer 

9. | um 34 bis 2 niedriger, Propifionen 

“ um 7 niedriger bis 2 höher ab. |n) 

ih ___ fonimi| ganfas und Nebrasta it jett der] 

Zu verlaufen: Bargain, neueß 2 Flat Stu 1 

Bebäude, 4 Simmerwoßnungen: Miete $390 | ——— geweſene Regen gefal⸗ 

täbrljch; in Nrbing Rarl; Preis $3050; Mort- jIen. Die Anfage ftellt für den Mais- 

ange 82500; Mnanblung SSH. Reit auf Zeit. — | giirtel.für die nächften Tage günftige 

.zsaummeder 

Rhone: Sranfiin 3985. 17 Ne. tr, | Witterung in Ausſicht, ſodaß die 

An, verlaufen: Dem. Zimmer hy] |Maisfaat wohl bald beendet jein 
serieis oder ce an © . , 

kon Leirence Bine-Kars. "geiätefte Sesim | dürfte. E3 machte fich heute wieder 

nah Hafer 


gungen. eaficld & Filcher, 3108 Milmaufe S 

re in * — ausländiſche Nachfrage 

— - | geltend, aber ed famen nur geringe 
| Roften in Betracht. 


Weitieite 
Produkten-Börie. 


Su verfaufen: Epezieller Pargain, neues 6 | 
siat Pril (Ede), Logan Eauare, 4, 5 und 6| 
sımmermwohnungen, Sum Rarlors, Dampibei- | 
ung; Miete $2660 jährlih; Breis $17,750. 
Anteil nur 86750. ®. Saummeber, 17%, £ 
Zalle Str. ’Rbone: ranflin 3985, 


z 


3 I 
LaSalle 


„Su berlaufen: Gutes Ginfommen, lat 
srame; Eichen-Floors, Colonades, Vre is | 
$4600; Tleine Anzablung, Reit wie Miet 

1656 Tarf Avde., 2. Ylat mido 


Farmlonderelen | 

Ahtung, Landsleute! | 

Große Profite werden jept erzielt durch Dit nei 

Prodı tion bon den3. 

Schafen und Futtermitteln, | A 3 Ifieno 

weidhe jept die hörhften Kreife Dr ingen, Sorten, ‚find geitiegen, —* 
Wir haben eine große Farm, und Siejeni- Preiſe für Kraut ſind in dir Höhe 
en. melde fi und anfchlieken, erhalten grobe 9 d 

Krofite. Ein ficheres Geldperdienen. Mile | | gegange n. Ananas wir wenig be⸗ 


Ränner, welche jegt daran beteiligt find, find ı gehrt, die P reiſe ſind gewichen. 


aı ngefeden ne mohlbefannt in bieler u 
werden für Gud Geld verdienen. Fr) ie folgenden Breife geiten für ben | 
‚Önnt große Einnahmen erzielen, wenn Ihr | Tie folgenden 8 
h | &roßhandel. Beim Cinfauf Hleinerer 
| Duantitäten find Die Breife etwas höher. 


"uer Geld für Euch arbeiten laht. Dies ıit! 
Für Bäder und Zuderbäder. 


eine tmmirfliche Gelegenbeit. Berfäumt nicht, 
vorzufpre&hen ober zu fhreiben und Euch felhit 
| (Notirungen und Bericht von_W. ft. Jahn Co., 
| 130 Nord Franklin Straße.) 
\Raloo . 


ı unterrichten, Wir werden Eud) volle Aı- 
.$0.16 
Starte Nabirage, 


'unft erteilen. 
Rational Lide Stod & 
doch — ſtetig. 
20%. gut lösbar, wie oben geringere 
Grade 


feſt; Hühner haben ſinkende Ten— 


Schweinen, 


Food 
— 0.20 


33 


Producing Eo, 
220 Chamber of Commerce Alda., Chicago. | 
I 

billia nach WButterfettgebalt. 

Preife fteigend wegen aeringer Borräte 


R. Wafhington Str. 
16malimt&.| 
an Küblwaare umd friihem Material. 
Gelatine ....... 0.68 

Gute, chbarc % Raare iebt wenig che 

rirt Nanportirte abgeichnitten. Bor 

Schluß der Saifon drobt Mangel 

an K Saare einzuireten. 

Japaniſche Gelatine (Agar 
Nr 
Nr. 


Wir verlar ıfem oder vertauſchen beſtes Im̃. 
Ackerland, nur 57 Meilen von Chicago, 

nahe Momence, durchaus ſchwarzer Boden. 
leine Anzablung, Reit auf leihte Abzablung. 
Erfundigt Euch bei der TIransatlantic Co. 
1646 Larrabee Str. 18maiiwf | 


1.05 


018 


Verfau fe oder vertaufche febr 152) 
res Farm in Miffouri. Gebäude, Obligar- 

1, fiiekendes Walter; 60 Acres geflürt, nabe | Betrodnete 
Station. @ebmboden, mit 90 Acres Hartholz- Nur Eiweiß. . 
citand: ausgezeichnet für Vich- und Schweine: | Gummi — Srabiicher. —* 

ht; Preis $5000. I. Wax, 1759 R. Kedzie Tragcanth, für Je cecream: 
bene, matiß,19.22,25 | men ine ans 
— ö— G — — — |, Icecreamborber ” i * 
Berſchiedenes Ps Maple"-Zuder (fanadiie).. 


Su berlaufen und zu vertaufhen: Häufer,Lot- |” —“ 
ven im irgend einem Ctadtteil bon Chicago, | (Biele Erport 
auch irgendivelbe sarmen; erfolgreicher Mb | meja — * 
chlus mit Leuten irgend einer Nationalität.— —* 
sidr.: Chad, 3. Urmic, 1818 Weit 46. Str | Zuger. 


ger rg |@ranulirt, 100 Wund......... 


Mark perlauten: 2-Flat Bridhaus, Eoitage , 
Molkereiprodukte. 


binten, Storefront, nahe Stiche und Eule, | 
gute Sadentundicaft; bdeutfche Nachbarſchaft. | 
»chne Ugenten, Adr.: 3 1572 udendpoft., ni 
Amar | — — 
Butter. 
| (Rotirungen „bon Mayne & Lo, 


South Water Straße. ) 
‚ extra, das Pfund 


das Rfund....... 0.24 
dBa3 Pfund. ...... 
da3 Pfund 0.32 


Gier. 


von Wahne & Com, 
South Rater Straße.) 
FTeſh Firſts“, das Dußend.. 0.31% -— 
Srdinarb Firits“, das Ind. 0.30 
u Wagaren, Kiften cin 


Agar) 


autfte 
gute 


Eier. 


ist aus verfauf ıft 
—— 


Rechtsanwälte 
F nzeigen unter dieſer Rubrik 140 die geile) | „Ereamerh” 
Firſts“. 


Fred. Blotte, deutfcher Regteanwait Seconds“ 
aa an allen Gerigten. 127 R. Dear | Rafinnare, 
Bimmer 1444. "Tieb*z | "Qadlee“, 
e o u X“ 6 ottlie BJ Deutf-ungarifier | 
bbolat, erteilt Rat frei, Zimmer 505, 133 M. 
Mafbington Etr., u 9 Uhr Miorg. bis 3 Uhr | 
Nadm., und 1572 Halfted Str. von 4 Uhr! 
Nahm. bis 8:30 bene am Eonntag bon 9 
bi3 1 Ubr Nadm, 18ap*Z 


q r. Hugo Radau, deutf-öfterreihifch- | fhloffen, da3 TDusend.... 
4 * gi Bisantvalt und ö y-Y Notar. | “ &ier für ur ungefähr 
Alle Gerichtsſachen. 661 Weſt North Adenue. * 

— äſſe. 


Rotirungen —* der Käſebörſe.) 

„Cheddars“, das Pfund.. 0. 

Rabınfäfe, ‚Iwins", das 2. 0. 
„Young America”, das — 0. 21% —0. 
|" Baifies“, das Pfund......... 0.20 — 
„Brid”, das Pfund. e 0.2 
|„Yong Horn3“, das Pfund.. . 0.22 +-0.22 
| Ehmweizer (rund), das Rund. 0.50 
do. (Xlod), neu, das Pfund 0.27 —0.28 

Limburger, 2-Pfund-Stütde, * 
a 

16 


Notirungen 


0,31 * 
3c böber,) 


Amtlihe VBeglaubigungen, Schriftitüde aller | 
Art, Atfidaditö3 merden audgefertigt vom öf: 
tentlihen Notar der Mbendpoft Co., 223 ©, 
Waſhington Str, 


16mi*t 


NRiqard A. Ao 25 N. Dearborn Str. 

lur, befannter deutf&er Advolat und Notar. | 

bends: 1572 N. Halftch Etr., Ede North pe. 
180f*3 | » 


Rechtsanwalt Paul A. F. Barndolg, 
140 Nord Dearborn Straße, Tunard Gebäube, 
Bimmcer 810. TIelephon: Randolph 3598, 

10Masımtz | 


Deutfch-un aruchet Abdpofat, Kollettor und 
Notar; — t in allen Gerichten, Offen | 
auch u. Er Pitie vorgufpregen: 
Sewart. : 31s5 N.Elarl Eir. Tel. ROHR 3108, | | 

na 


% 
% 
* 
* 


eu, Pfund 
| o., 1:-Pfund-Stüde, neu.... 0.15 
| Geflügel und Seife. 
Geflügel (lebend). 
n bon Sepien & _Murmaı j 
Weit South Water Straße.) 22 
(Die Preife gelten nur für fünf Lattenktiſte 
oder mehr, einzelne Xattenfiften 33 Kent 
das zu — 
Hühner, das Pfund.. 
Hahne, das Pfund. 
Truthühner, lebend, Biund 
| Enten, das Pfund.. ER 
J vᷣfd. 











| (I totirunge: 


n 


o- 


. 0.26 
. 0.14 


| 


u 


| 
o 
© 
o 


Heiratsgeſuche Indian Runner Enten, 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 3 Et2. d. Wort | Bante, das Pfund.. 
aber feine Anzeige unter einem Bollar.) | Berlbübner, das Dusend 
— — — Alte Tauben, lebend, duvend. 

„Sauabs“, Icbend, Qußend.. 

do., augeriätet, Dusend.. 
Kleine, magere iveniger. 


Heiratsaefun: Eine anitändige, alletnfte- | 
bende Wittwe, Anfang Ler 50er Aubre, mit! 
eiaenem. tleinen „lat fowie einigen Erfpar: | 
nirfen, Die er aur Arbeit geht, aelunb und | (Zur Notiz für Geflügelfender! — 
anſehnlich, ſucht zwecks Heirat dieBekanntſchaft 
eines Arbeiters, 50 bis 70; nur reelle Ans | Schweinefleiſch 
träge werben beachtet. Adr.: N1608 Abendp. Geſalzen 
| Schmalz, 100 Nund. .......... 
tippen, dad Plund............ 
| Thu ,‚ das Mund. ....... 
‚ D086 Brand. ......... 
Schinken, das Pfund 0.30 0.30% 
| Sped, das Pfund 0.384 —0.39 


| Nindfleifhh (zugerichter), 
ER 


Kooskictwistoic 
RSS &wi— = 


2.00 


Nur gute, 
(Zugerichtet). 


42.00 
24.65 
0.221, 
0, 19% - -0.20 
0.: 231, — 0,24 


Seiratdgelud: Beiferer Arbeiter in mittleren | 
Dabren, mit gutem PVerdienft, der ftetig arbei- 
tet, mwünfct fih mit einem Mädchen don gutem | 
Steratier.. nicht unter 24 Iabre alt, zu ber: 
heiraten. . &., 4220 Rarf Abe. 


0.22 


Heiratdgefuh: Einfahe Wittme in den 60er | 
Sabren, mit $1500 Erfparniffen, möchte mit | Hlppen, Nr. 1, das Biusd.. 
einem älteren Serrn, mit Geld oder itetigem | Nr. 2, das Ti und.. 
Einfommen, awed3 fpäterer Seirat befannt | be. Rt. 3, baB und. 
werden. Offerten unter der Adr.: DO 1770 „Loins „Nr. 1, das Biund.. 
Adendpoft. bo., Nr. 2. das Wfund...... 

do., Nr. 5, das Pfund 
— * a ‚runs 
do., Nr. 2, da BRD. 20000 

Nähmajhinen, Bicyeles n.f.iw. | do. Re 3. 2 ale * 
(9% —— as Pfun 
Anzeigen unter bieler Rubril 14c bie N ‚Rt. 2, das Pfund 
* ‚Nr. 3, dad Pfund 

Nr. 1, das Rfund.. 


tr. 3, das Pfund 

Kälber (geidhlachtet). 

en don Scoyfen & Murmann, 
Weit Coutb Waler Straße.) 
50— 60 Bid. Gewicht, Bd. 0.151 
60— 70 Bd. Gewidr, Bid. 0.16 
70— 80 Bid, Gewicht, Pd. 0.18%—0.19% 
90—120 Rd. Gewidt (au3- 

geſucht). das Pfund... 0.20 0.21 


Srifhes Obft. 
DR min. 


OOo 


Drophead Nähmaſchinen. Singer, Wheeler. | , 
Wilfon, New Home, White, Domeltic; alle ga- |” 
zanlizt, $5 und aufwärts. Nur für 4 Roden. | 
606 W. North Ave. Wm. Echreiber. 

17maiimt! | 


SS2SSSSSSSSO9SHOS 
ba iin toi 


GD-II9ODRSOOGO NN 


99 


** Motirun 6 

Ausverlauf don Singer⸗Nähmaſchinen, bil⸗ 

ligſte Preiſe, auch auf Abſchlagzahlung. Ge» 

brauchte 88 aufwärts Reparaturen garantirt. 

Cooper. 830 W. Norih Abe. Tel. Diverſen * 
7ma 


— 1.16% 
—0.17 


Dfenteile und Reparatur 
Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile) 


x 


Son 


lumbing- und Selaunass | 


Butter und Eyr halten ihre Breife | 


Spargel, wenigitens beifere | „, 
die | 


ı Kleinere Duantitäten, 


eh —— 700 


ae 


— in fen 


Beauti 


Südfräßte. 


.232 


(Rotieungen von George I. Grimm & Co, 
179—181 Wert South Mater Sitane. *8 


Apfeifinen, California, Hiite.. 6.00 
Zitronen (300—360), dte Kite 6.00 
Srape Fruit, Florida, Mille... 3.00 
Ananas, Erate .. a — 
Kirchen, 8: Bund, aitte.. ... 2,50 

bo,, weiße, do, edianta Bi 


Beeren. 
Erdbeeren, 24 Quarts 


Srifhes Gemäf 
(Notirungen bon George 
1 179—181 Weft Eouth 
ı Artifhofen ..... 
| Blumenkohl, Louit,. 
| Eierpflaitzen, Crate 
| Erbfen, Hamper 
Gurlen, Streator, 
do. Louifiang, 
Karrotten, das Fat 
| „de., Souifiana, Bamsr.. 
f Knoblaud,; -beimifcher, Prund.. 
Kohlrabi, Samper 
| Straut, Zouiftana —X 
 Meerrettig, das Faß 
' bo., beimifcher, 
| Taitinafen, 


| 


... 2.00 
"Samper.. 1.75 

2: 
‚1.75 


0.75 
0.50 
. 0.75 
0.04 

0.75 


3.50 
12 "Wurzeln 
der Sad 
| Beterfilie, Rouifiana, 
Pfeffer, Crate 
Pilze, Minnefota, 
| .do., biefige, das 
| Radiesc en, 

do. Ddubend Bündel.. 
Nbabarber, das 

do., dad Biünbdel.. 

 wüten, rote, dus Fab.. 

do. Louiſtañna, Hanper 

Bel, Kopf— 

Sambper — 

Iceberg, Erate 

Blattfalat, die Kifte.......... 
Schnittbobnen, grüne, Hamper 
| _bo., gelbe, do.. —— 
Seuͤerie Florida, Erate: 
| Spargel, S., 2 Deb. Bündel 

Andiana, Korb......... 

die Kiſte 

Florida 

Souifiane, daB Faß. 


Samper 
— Faß 
wiebeln ad 70 d. 
| bo., Ohio, 100 Pfu ".. “ 
do., Eolorabo, gelb.. 
—— friſche, Bündel 
a. 


exira 
Hamper 


das Faß 3.00 
— — 2,50 
Pfund...... 
und 


| Spinat, 
Zomaten, 
— 


"0.10 
0.25 
Sartoffeln. 


Neue. 


(Notirungen don George A 


— 50 
3.75 
—3.25 
—3.00 
—12.75 


—5.00 
e. 


—2,.25 
2.00 
—4.50 
—2.50 
2.50 
—1.00 
—1,00 
— .00 
—0.08 
—1.00 
1.25 
—4.00 
0.65 
0.75 
—4.00 
—3.50 
0.40 
0.65 


179-181 * —— —* Str.) 


Wlorida, das Ya. .. 
bD., DERIDER usa osannnasen 
Souifiana, Hamper 


. 0.90 


al 
(2, Starld Copa. Ge n 
(Die Rreife aelten nur bei 
Waagonladungen.) 
Minneſota, Wisconſin und Da— 
| fota, Nr. 1, per 100 Pfp.. 
L do., Nr. 2, do. 
j Bett de, ver 100 Brund... 


. 0.90 


Getreide, Mebln. 


(Baarpreife.) a 
Dieid— 
Nr Demi. 40000006 


N J 

| E 

1 ufubdr-- 
en 

Verſchiffung 
Weigzen...... 


Sateır— 
Nr. 
Nr. 3, 

| ni. 4, 

| Standard“ 


6,000; 


9 


2, Weiß... ....0.000000. 0.80% 

0.79% 

Bons aaa RE 

... 0.80% 

erme— 
Mala 
Fotter 

| Screenings“ = 
| Bisanen— 


> 
unterer ... 


| 38 


er 
. 08.50 


Ar . 
Dieni—- 
Frühi 
vinter 
Roggen 
Ger! te 
Mais 
Geu (Seriquf auf | ver 
Zimotby 
do., Mr. 
do. Nr. 
do., ir. are 
Jo wa um d N tebrasfa Prairie. 
Do., Nr. 
do., Nr. 
do., Mir. 
Illinois, 
BE a0 * 
| N 
| EStro h— 
Roggen 
ses ——— 
a aan ame. A 
AMleeſamen, Country Yots“.23.00 
Timothsjamen Country Xoi3“ 5.00 


— — ——— 


Binder (ver 100 Blunz)— 
Musgel. bis beſte Ochſen.. 
Gute bis ausgef. ödfen.. 
Jährlinge 5 
Fette Kühe und 
Nullen — 
Kälber > 

Edweine (ver 100 rund) — 
Durdichnitt .... — 
Schwere Sleifhermaare.. 
Veihte Fleifherwaare.. 
Schwere Badıwaarce 
Gemiihte Badwaare ......17 
Ferkel 

Eiyaie (ver 100 Pfund) — 
Lämmer, gute bis — 
do. geringe bis m. 
Zäbrlinge er * 

Metbers 


J — 

| Sel, Harz und Alkohol. 
| (Breife . Paint, 
— 900 Weit 18. Stra 
ı Sarbon Scadlight, 175 Teit. 
Naphtha 


| 
| ...10.50 
....10.40 
.....10.50 
...10,25 
— >5 
Weleiten) — 
— 2.00 
u —E ———— J 00 
J 
3.00 
21.00 
18.00 
15.00 
vs ..12.00 
Indiana, 2 Ne. ci onfin 


abr 


.12.00 
9,00 


‚Kinder... 


.$ 


a | Red Trown Gaſolin .......... 


\interöl, Schwarz . 
| Beinfomenäl, tob, 
do., gereinigt, 
Serpentin, int Fa Gallone.. 
Reines Bleiweiß, in 100 Mrd, 
züffern, das Faß 
das Faß 1.70 


Gilders Spiling, 
10% Biund.. 2.00 
1b 4 


1 


Exitra Qual. 
in Fäſſern, 
New dorler Sup, 
Saıhr. das 
ellad, orangefarben 


N ıtöpei," i80-grab.. 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 
an der hieſigen Aktienbörſe: 

Altien. 





. we 
Penatur. 


Berläufe Hoc Niedr. 


248 
138 


| mer. Nadiator...... 4 
Imer. Shbipbuilding. .325 
| Enic. 'E. & Con, Nys., 
| Borzugsaftien 
| Chic. Pneum. 
Cudahy, Comp. 
Deere C Co. 
Diamond Match 
Andfah Liabi 
Monte. Ward, vorz.. 50 
Duafer Dat3, Borz... 
Seard-Roebud ....... 
ER RE ....,+4,112 
Smwiit & Comp.......1222 
do., Rite8 .........5468 
Un. Carbide & RE 
Wilſon Comp.. . 45 
Bonds. 
Rys. Ser. B 53 56 
viberty 3%4&.. 
RE 
RER 
Ude 


248 


50 
10 
50 
20 
,..100 


Zool... 


Nor 


4 
. 49 


| 83000 Chic 
OU. 

600 dv. 
2350 bo. 
100 bo. 


56 


< 


‚98.80 08,50 
.94.80 04.60 
.04.60 04.5 
..97.,50 07.45 97.50 


om- 


0.19 
—1.00 
—1.35 


. Clarf &tr.) 
"Abnahme bon 


—1.15 
0.60 
—1.25 


Heu 


Mais. .....1i 


Maid...... 93 


0,51 


0.80% 


-0,80 
-0.81 


1.52 
150 
1.00 


20,00 
17.00 
14.00 


14.00 
10.00 


10.00 
7.50 
7.50 

28.00 
8.00 
4.05 


Dil and Varnifh Club, 
Be.) 


0.11% 
0.22 


0.22% | 


0.13.3 
1.64 
1.65 
0.59 


12.25 


—6.40 
—3.00 
—4.00 


3.50 
3.75 
0.75 


Preiſe 


Schluß · 
preiſe. 
248 


136%. 137 


16 

69 
114% 

05 


112% 


1024| 


08 
140 
69 
* 


50% 


56 


4 04.60 ij 


Die nacpjtehenden Rotirungen der 
| Nem Horker Börfe in den wichtigften 
Ultien find Heute, al3 Schlußturje, 
bei den Hiefigen Altienmatlern bes 


annt gegeben morben: 


Schlußpreiſe 


Heute 


American Can Compandh. . .. 
American Locomotive Comp.. 
American Smeltin.e......... 
Anaconda .urreeneee 
Paldwin Locomotide 
Zaltimore & Obio 
Petblebem Stcel.. 
Chicago, Milm. & ©. 
Central Leatber Comp.. 
Grurcible Steel.. 465 
Int, Mercantile „Nazine 
do., Vorzugdaltien.. 

Int. Paper Comp..... 
Merican Betroleum 

Vew Porf Central 

Rorthern a 

Vennſylvania — 

Readin 

Republ 

Southern Rat 


Bau. 


Geſtern 


47% 
67 u 
82% 
681% 


97 
55% 


08.60 | 
94,60 


%. Grimm & Co, 
Dater Straße.) 


Grimm & Eo,, 


I 


' 


} 


Die Befe 


lu. 


| vorübergehender 
und hatte feinen Einfluß auf bie) 





1 


I 








I 
| 
| 


| 
I 
I 
} 


' 


x 4 | Eurtogate für Weizenmehl find: Maiss 


“| 
| 


Wohlbelanute 
2 
Faß, 


| 5 Pid., 


| * Faß, 


Dunkel (xrein) 


Ger. HAIG 


5 


h 


bi 


s 


10858 
110% 
RIM | 
43% 


z 


S. Steel. ae 
bo., Vorz ‚unge saftien. 
Utah Copper.. 
WBERUNGDOMIE ..u..0000000. 

Die Börfe nimmt eine zügernde 
Haltung an. Die Ausficht auf eine 
Sonbderbefteuerung von GSefuritäten 
veranlaßte heute manche Spekulanten 
zum Berfauf. Die etmaige Neube- 
jegung der Nemter der Bahnpräfiden- 
ten durch Bundesbeamte wird nur ala! 
Faktor angefehen 


...108% 
1.1038 
. 838 


.. >4 
. 433 


4 


Stimmung. „Steel“ erreichte heute 


| eine Höhe pon 1101 


* Mon einem Zuge der Indiana | 


|Sarbor Gürtelbahn wurde beute in | 


dem benadhbarten Franklin Barf der | 
30 Sabre alte Albert Xoger über: | 
fahren und auf der Stelle getötet. | 

— Drudfehler. — "Als der Dichter | 
fab, daß auch fein neueites Wert fei- | 
nen Anflang fand, fchmwur er der | 
Welt ewige (M)ache. 


ol | 


— — 7 | 


ah nn nen 


——— 
I 
I Bee sr α 


Die jtaatlide Nahıungsmitteltons | 
trolle jette Heute folgende Lebenss | 
mittelpreife für ben aleinverſchleiß 
felt: 

preis, den Vreis, den | 
Kleinbändler Hausfrau | 
zahlt. zahlen follte, 


per Laib per Yaib 
0.08 0,09 


Weibbrot 
1 Bid, nicht eingemwidelt. 
34 PBid., nicht eingewidelt...0.0614 
1 Pfd., cingemwidelt.........0.081., 
114 Bfd., eingewidelt.......0.121% 
Mehl— 


0,09-0.10 
0.14-0.15 


Marfen— per 

Baummollfad ..$1.19- 
Papierſäcke. . . . 1.13 

aus — — 
Marken 

Baummwolliad .. 1.46-1.64 

5 Rfd., ausgemogen..... 0.25-0.29 

Schrot⸗ oder, Srabammehl— 
Piund Scdu......0.27ye-0.3112 0. 

Rogaenmehl— 


per <a 
$1.26-1.55 
1.2 20-1.50 

-0.: 34 | 


1, saß, 
Andere 
8 


r 


5 3014-0.36% 


| 


1 Faß, Baumtwollfad... 1,41-1.77 1.48-1.80 
Dunfel (rein) 
5 Pfund Yaumwolliad.. 0.32-0.42 | 
Matismehl— per 100 Bd. v Pfund 
Weib $4.50-5.75 0.05-0.07 | 
Gelb ... . 4.50-5.75 0.05-0.07 
Gerftenme Be = 
% ds, Baummollfad. 1.27-1.64 1.34-1.77 
— 0.27 -0.35 0.29--0.40 
ver 100 Kid, per Pimp 
.56.00-7.00 0.06%-0.08% 
ver 100 Riund per Pfund |r 
0,11 -0,.15 


....810.00-11.00 
9.25-10.00 0,104-0.14 | 
0.1012-0.154 | 


9.50-11.25 
—— 50-7. 00 0.08240. 00 


0.30-0.37 


id 


Somind 
Reis 
Sanch Hcad.. 
ine Roſe 


ur 


Ausgewogen ». 


I 


muß | 





Mit jedem Pfund Hund Wei enmehl 
ein Pfund * verkauft werden. 


roblörniges Maismehl, Mais⸗ 
ominy, Kartoffelmehl, eßhare 
Maisitärte, Reis, Reismehl, Geritens | 
\mehl, Buchtwei enmehl, Hafermehl, 
Mofled Cats, Eükfartoffelmehl, Soja: | 
bohnenmehl, Feterttamehl. | 

NRongenmehl Tann ohne Currogate | 
verfauft werden. Mit jedem Pfund 
Schrot⸗ oder Grahammehl müſſen ſechs 
Zebntel Pfund Surrogate verkauft 
werden. 


+ | gried, 
mehl, 


Rartelleinn ber 100 Bfd. per 10 Pb. 


Nr. 1 Wisconfin, Min- 
nefota und — * 10-1.,30 0.13-0.13 
Nr. 2, bo.. . . 0.75-0.90 0.09-0.11 | 
5-1.70 0.17-0.20 | 


ir. 1, Beltern.. — 6 
Butter— 
&reamerb, extra, In — Drums ber Bfund 
ü 24 0.44-0.49 
„BUENS” 38.04 0.40-0.43 
In Rappihadteln iii göber is obige Breife. 
Kunftbutter— 
Stanbardiorte, Schadtel. 2» 23 .30 0.32-0.35 


bo., ver Roller ueerere. 29 0.31-0.34 
witieljorle, Rolle und 
0.29-0.33 


emogen 26-0.2 
*4 American —— — 
und 
im Ganzen £ * 
0.29-0.37 


bo. aufgefönitten 
0.30-0.35 
— 


e—ib BrD., 


Gen. PERSHING 


J 


Akt hat wenig Beifall, 


ſtänden auf das Souper 


Ger. PETAIN, 


(Eophrigbt by Undermwood & Underivood.) 


aber der Wllirtirten an der Weſtfront 


Kondenfirte Mild 
per Büchie 
Gents 
.0.15%4-0.17% 
.0.13 -0.15 


.0.10 —0.11 
per 100 Pfund per Brund 
$7.37-7.97 0.08-0.08% 
i Died. Büchfen Büchfe 
Mais 90%, Zuclerrobr 
10%, 1a Wd.-Bir. 
„Kais 90%, Zuderrohr 
10%, 5:B1d.-Biicht.. 
B n n 


per Büchſe 
Cents 
0.18-0.22 
0.14-0.18 


0.11-0.14 


(üs) 
Delle Sorte ....... 
Mittlere Zorte..... 
Yerdampft, obne 
a Re 
ZBuder— 
Klarer 


3.60 -3.85 
per Pfund per Kfd. 
60— 70 Etid.. ..0.11-0.13% 0.13-0, 16% 
90—100 Etüd.. ..0.09-9.10 0.11-0.14 
560-- 60 Etüd........ 0.12-0.14% 0.14-0.18% 

Bohnen— per 100 Bid. ber P. 
Nabh, ausgeludt.....$12.50-14.00: 0.1414 
| kina ae ... 15.00-18,00 — 
VPinto ... . 10.00-11.00 0,12-0.15 
Büchſenlhachs-— 1 Pfund Büchſen— 


Dpd. Piichfen VBüchfe 
Ri seonos0nn0.«$1.90-2.10 U, 10 
Ned Mlasla suseseeneee 2.65-2.95 0.26-0.84 
ShKinlen— ganze — 
ı0—12 Bid. im —— ar Hund per Blunz 
ſchnitt -0.31 0.32 -0,86 
id bis 16 "und.. OR: 30 0.,3044-0,35 
Sped— 
Beſte Eorten . ..0.43—0.47 0.48—0,5 
Mittlere Sırten .......0.38—0.,40 041 “8 
| Sieredige Etüde, ganz..0.27--0.28 0.30—0.38 
hmala (beites außgelaffenes)- — 
An Paypisnntein. 0.252 0.20% 0. 23 -0.33 
Beim Pund.. .0.25 26 
Standard, rein 
Beim Bfund........0.24 
eEhmalzerfagk— 
Beim Pfund........0.24 -0.25 
Kohöle, tn Bühlen— 
per Büchfe 
Ge, Sen os „2 -0.31 
0, QDuart .. 52%-0.58% 
— — 
| Hein euere 0.33-0.37 
I 0.86-0,73% 
unabübner— 
Frifhe, 2% bis 5 Pfd..0.30-0.32 
5 bis 6 Pfund..........0.30-0.32 


HSüähne— 
.0.22=0.23 
—  - 
— Net deutlich. Die erite 
Oper eine? Kapellmeifters gelangt 
'zur Aufführung, und im Bemußtfein 


-0.25 
0.26 -0.31% 
ver Bichfe 
0.310. 384 
0.58%-0.7 


0.37-0.46 
0.74-0.03 


0.32-0,37 
0.32-0.37 


fchon vorher fammtliche Orcheitermit: 
‚glieder zu einem Souper. Der erite 
der zweite 
wirkt noch jchlechter und im dritten 


„Afte wird gepfiffen — die Oper ift |? 


Die gelade- 
— 
ieſen Um— 
verzichten 


und ſtill nach Hauſe gehen werden. 
Das geſchieht auch, nur ein ſehr ma— 


elanzend durchgefallen. 
fnen Orcheſtermitglieder 
unter ſich, daß ſie unte 


gerer Flötiſt bleibt im Stimmzimmer 
zurück und wird von dem wutſchnau— 


benden Kapellmeiſter 
„Na, mas 
bier?" — 


angefahren: 
wollen Sie denn nod 
„Sch mollte Sie man blos 


'fagen, daß mir Xhre Oper fehr qut 


aefaflen hat!“ 


Kranke Eente! 


EB toftet nihtB, Dr, 
Nioh wegen irgend ei» 
ner Siranfhei ober 
edwähe zu konfultie 
ren. Die neueften Hell 
methoden für Rhbeu⸗ 
matiömud, Magens, 
Qeberleiden, Katarrb, 
Blutftörungen, anitels 
lenbe onfheiten, 
Nervenihmäde, dhror 
ntide, private u. alle 
Sarnletden. Dad aud- 
2 i gegelämeis Hell» 
i ttel 914 (perbeſ · 
fertes 606) für. diegellung von Dlutveraiftung, 
Tr. Rob’ Löjährige —— Erfahrung als 
ef lalift bietet den Aranlen Sicherheit einer 


toreihen und ebrliden Behandlung. 
Unterfudung frei. Dr. Mob beredinet fs 
ivenig, hab fein Aranter feinen Zuftand zu 
vernadläffigen braucht, 


Dr.B.M. R OSS, Spezialifl, 


Gtablirt in Ghicags 1892, 
24 Jahre anf temfeiden alten Play, 
Ein grabuirter und Iizeniiztee Urzt fcit 1882, 


35 Süd Dearborn Straße 
Ede Wonrse, Chicago, 
tim Griliy-Gebäube, Ontted 506-507. 
2* — zum * Bisot. 


age 


| 





Zwei Italiener haben fidh unter der An- 
Hage auf Mord zu veranworten. 


In der Wirtfehaft des Tony Gree- 
no, Nr. 1001 W. Bolt Sir., hatten 
am 20. Auguft Giovanni Cachione 
und Francesco Vetrano bis fpät in 
die Nacht Karten gefpielt. Die Ein- 
fäge waren, nicht hoch, und wenn der 
Gewinner nah ftundenlangem Be: 
müben feinem Gegner 10 Cents ab-, 
genommen hatte, dann war aud) bie 
Grenze der Möglichkeit erreicht. Aber 
zum Spiele tranten bie beiden füf- 
figen, au& der Traube Kaliforniens 
gepreßten Wein, der ihr Blut erhißte. 
Cachione hatte bereit zmei Spiele 
aervonnen, da wendete jich fein Glüd, 
und er- verlor einen ganzen „Dime“ 
an Vetrano. Diefer forderte nun fein 
Geld, aber Cadhione blieb fühl bis 
and Herz binan. &8 erhob fi das 
übliche Gezeter, und das endete ba- 
mit, daß Cachione, dem Vetrano an 
geblich fein Meffer bis ans Heft in 
das Herz ftieß. Vor Richter Sabath 
bat fih nun Cachhione unter der An: 
lage auf Mord zu verantmworten. 
Ein Belajtungszeuge bejchmor heute, 
dak der Angellagte bald nad dem 
Morde gefagt habe: „Wenn er nod) 
nicht ganz tot ift, dann werde ich ihm 
und allen Männern und frauen fei- 
ner Sippe vollends das Lebenslicht 
ausblafen.” Der Angeklagte redet bei 
der Verhandlung. fortgefegt wirr in 
die Ausfagen der Zeugen hinein. E3 
fcheint, daß Edward Wheed Schule 
gemacht hat. 

Ein anderes Gittenbild aus Chi- 
cago® italientfeher Kolonie bieten bie 
fih vor Richter John %. Sullivan 
abipielenden Verhandlungen gegen 
ofeph Mairovello, der auch bes 
Mordes angeklagt ift. Am 5. Juli 
porigen ahres hat er Antonio is 
Iantropio an der Norbmeitede der 
Dhio und Wells Straße, wie e3 in 
der Antlagefchrift heißt, auß dem 
Hinterhalte heraus niedergeſchoſſen. 
Es ſoll ſich dabei um eine der ſatt— 
ſam bekannten italieniſchen Fami— 
lienfehden gehandelt haben, über die 
weiteres im Laufe der Verhandlung 
zu erfahren ſein wird. Aus dem Be— 
funde des Koroners geht hervor, daß 
der Körper des Filantropio von fünf 
Kugeln durchbohrt war. 

— — ——— 


Oppoſition regt ſich. 


Gewiſſe Elemente im Stadtrat mobili— 
ſiren gegen Schulratsernennungen. 


In Stadtratskreiſen beginnt ſich 
die Oppoſition gegen die Ernennun— 
gen Mayor Thompſons zum Schul— 
rat zu regen. Sie dürfte nach der 
Anſicht gut unterrichteter Kreiſe bald 
einen beträchtlichen Umfang erreichen 
und dürfte zu erbitterten Kämpfen 
im Stadtrat Anlaß geben. Abſicht 
der Führer der Oppoſition iſt es na— 
türlich, dem Mayor die Kontrolle des 


‚#1.220-1.32%2 0.12-0.14 | Schulrat8 zu entreißen. Beftätigt der 
0.35-0.43 | Stadtrat die 


Ernennungen nit, jo|# 
bleiben die bisherigen Kommiffäre 
im Amt. mei davon gehören zum 
Unhang des Mayors. 
Dberbaufommiffar Bennett wurde 
heute von der Bundesregierung be- 
nachrichtigt, daß die Stadt in Zu: 
funft Asphalt und Rohöl für Pfla- 
fterung3arbeiten nicht mehr erhalten 
wird, e3 fei denn, e& handle jih um 
Fälle, die feinen Auffchub dulden. 
Uld. Maypole und die übrigen 
Mitglieder des ſtadträtlichen Aus— 
Tchuffes für Geleifeerhöhung fonferir: 


0.274-0.32% | ten heute mit dem Bezirkäeifenbahn- | 
0.261-0.31% a für den Chicagoer Bezirk R. 


H. Aifhton bezüglich der Vollendung 
gewiffer Geleifeerhöhungsprojefte, 
die Eifenbahndireftor MeAdoo von 
der Zuftimmung Aifhtons abhängig |« 
gemacht hat. Der Ausfhuß wird |. 
heute zufammen mit dem Hilfseifen- 
bahndireftor die betreffenden Bahn- 


0.240,99 | Itreden befichtigen. 


— —— — — 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele. 
„National Léeague“ —Brooklyn 1, 


0.07% feines Erfolges ladet der Komponiſt Chicago 0; Cincinnati 7, Voſton 


4; New Hort 2, St. Louis 0; Phila- 
deiphia- Pittsburg verregnet. 

„American Leaqgue”—Eleveland 6, 
Boiton 5; St. Louis 4, Wafhington | 
Andere Cpiele wegen Regens ver= 
ſchoben. 


Bikheriger Stand dieſer Ligen: 
National League. 
Gem. 
nennen 22 
Ghicago 
Cincinnati 
Pittsbura 
Philadelphia 
Broollyn 
PBofton 
BEE essen 
American Leanue, 
Gew. 


BE anne 19 
Chicago 

1. 15 
Gleveland ; 
NE A 13 
Roiladelpbia ...........4r.. 12 
SORTBIRBBOEN „00er 0aue 1: 3 
Detroit .. 


OO 


Verl. Pros. 
7 .1759 
.607 
‚581 
.538 
.423 
.407 


.321 
Berl. Pros. 


.633 
560 
‚536 
.533 
‚500 
.444 
.438 | 
.304 


Heutige Spiele. 
— League“ — Brooklyn in|, 
Drugs; ; Philadelphia in Pittö=| ‘ 
—* dofton in Cincinnati; Nem 
York in St. Louis. 


„American League”— EC hbicago 


‚in New York; St. Louis in Wafhing- 
ton; Detroit in Philadelphia; Eleve⸗ 


land in Bofton. 
— 9° — —— 


* In der County Morgue wurde 
heute die Xeihe de3 Mannes, der 
geitern an Yıllinois Straße und 
Independence Boulevard bon einer 
Zofomotive der Soo-Linie über- 
fahren wurde, al die des 82jähri- 
gen Names Defert, Nr. 1330 ©. 
Springfield Ave., identifizirt. 


* Im Schlafzimmer ſeiner Woh⸗ 
nung, 1323 Wellington, Straße, 
wurde Furz dor Mitternadht der 
6Bjährige Möbelichreiner ° Frederick 
Stohl an Gas, das einem offenen | 
Brenner — erf uf 


** 


ri ) 
nn 
JE) 
} 
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alu s Annepueelen. 
un —X = Base 
nb „ Br 
bofi“ zu Re * tee engenomm 
iwle in der Haupt-Dffice des Vlattes. Wenn dies 
felben bis 10:30 Uhr Vormittags aufgegeben 
werden, erf&heinen fie noch am nämliden Zag. 
während t die „Sonntagpoft“ Dis um 9:80 
Uhr Eamdtag Abend Anzeigen entgegengenom- 
men werben. 
Norbiette 
Nic, Senn, 1048 N, Albland Abe., Ecle Emilh 
J. A Shin, 034 Center Etr,, Ede Bilfell 
Schumm, 958 Gen 
©. ds Ben, Genter Str, Ede Chel- 
er R- & Dr 834 N. Clark Etrabe, nahe 
c 
Shriftmenn € & "tenzies, 8113 N. Clark Ctraße, 
eS 
96. Nonne, 3772 N, Clart Straße, Ede 
zen Str, 
|. u. Norahamion, 5125 N. Clark Etrake 
nabe “"inona Abe. 
R. J en Be Tanden, 6401 N. Clark Eir., Ede 
edon A 
Teran "biernan, 2401 Elybourn be, Ede 
uft 
8. d.0 ge ai. iss N. Halfted Etrabe, Ede 
8 * Ya rel, 2000 N. Hallled Etrche, Ede 
‚ugenie 
Iatoh zart, 2006 Larrabee &tr., Ede Eenter 
2. Sei Boeing 2 200 R. Halfte) Etrnbe, Ede 
3.4 Fisitte, 1343 Rarradee Str., Ede Ely 
bouen Live, 
Frant — 1654 Larrabee Ctrabe, 
Eu gute Str 
— dar — 2303 Lincoln Abe, Ede 
@. A 172 ®. North Ube., Ede neu 
va 
N. wie gm. 421 W. Nord Ade,, Ede Soda 
w 
m. 9 . Doederlein, 453 W. North Abe., Ecke 
Cleveland Abe. 
SF. E. Auman, 601 W. Nor?) Abe., Ecke Lar⸗ 
tabee Str. 
— Karg, 707 W. North Ave. Ecke Halſted 
M. ve 1320 Eedgwid Etr., nahe @ullis 
van 
e. & 8, Trug Store, 1330 Eebamid Etrabe, 
nahe Giegel Etr 
| Enden Grove Pharmach, 1765 Cheffield Sive, 
Ecke Clybourn Abe. 
5 J—— 3420 Sheffield Avenue, Ecke 
ark Str. 
Win. E. Rennen, 1108 Webſter Abenue, Ecke 
Seminary Ave 
u Regen, 1358 Webfter Ave, Ede South⸗ 
or 
Ianay Berne, 600 N, Wells Etr., Ede Shio | 
Straße 
Dodd's Pharmach, 1000 N. Wells Etr., Ede 
Dal Etraße. 
Harry B. Graft, 1201 N. Wells Str., Ecke Dis 
viſion Str. 
Lincoln Barf Drug Go., 1832 N. Wells Ctr., 


Ede Lincoln Abe. 
4 lem. 
DVicyer Drug & Zu Go. 3207 N. Afbland 
Upe., nahe Velmont Ude, 
Albert 3. Saale, 3056 3. Ufpland Ude, Ede 
Addiſon Str. 
Dr. P. Ehlers, 2059 Belmont Avenue, Ede 
PBaulina Er, 
2. €. et 1901 Belmont Ave, Ede Lin 
coln U 
G. N. Anderfon, 1201 Belmont Ave, Nie Ra 
a Ave. 


Banking Co. 


B-W.:ECde Caöale u} Waltingten 6 
Shed.Kontos erwäniht, 


3% Binfen bezahlt auf 
Spareinlagen 
Grandeigentumgbarlefen 


A 


tum gu ben miebrigitem Gintem geliehen 


Mgeneinen Bantgejääft | 
82,000, 0,000 


Braunsd, 2200 Belmont Ave, Ede Lea: | 


In Str. 

NR. W. Keiler, 3003 N. Central Part Ade., Ecke 
Milmaule: Ave. 

G. 3. Nadbaum, 3205 N, Eicero Ave, Ede 
»elmont YIve. 

Geo. Huber, 1000 Zidverfey Ave, Ede Sheir 

Heıveitohn Wharmach, 1557 Diverfeh Part 

dendelſohn arınach, iverfe arl 
way, nahe Afhland be 

Eimon Kogon, 
coln @ir 

Adolph Umenhofer, 2405 RN, Halfteb Etrabe, 
Ede Fullerton Abve 

— Drug Co. 2600 N, Halfted Etr,, Ede 
——— Abe. 

Slannery, * N. Kalſted Ste, Ede 


3 Parlivad 

W. 8 Lenz, 8688 N. Halftd Strake, Ecke 

Addiſon Str. 

Irving Part Dtug Co., 3086 Irving Part 
Blbd,, nabe NHipple Str. 

Win Bo, 3604 Zıving Bark Blvd., nahe El— 
fton Ave, 

Zoyn Reinhojer, 3601 Latvrence Avenue, Ede 
Central Tarf Abe, 

4. ©. Reimer, 2800 Lincoln Ave, Ede Dis | 

Sohn N. 


verieh Partwayh, 
2973 Lincoln Avenue, Ede 
Coutbport Abe. 


Diertes, 

A. un, 3175 Lincoln Abe, Ede Belmont 
ben 

Gupler Pharmach, 40038 Lincoln Abe, Ede 
Euler Abe. 

Hanover Biarmach, 4365 Lincoln Ave, Ede 
Montrofe Ude. 

Entl Barre, 5153 Lincoln Abe, Ede Kofter 


Avenue. 
Nogers Zark News Se 70385 Ravenswood 
D. Schmidt, 2004 Rodtoe Blbd., Ede Rohe 


Ave., nabe Green! 
3 e. 
Gharle , Sri, 2558 Couthport Mbenne, 
nabe Fullerton Ade. 
—— 3401 Southport Avenue, Ecke 
o8coe T 
Leviton, 2340 N, Weltern Abe, Ede 
Furterton de, 
Behtfeite: 


Biumenthaf, 2920 Arumitage Ube, Ede Sum 
Ben Eir. 





> Gerste be, 
Emil — 1918 ©. 
O. W Nboißh, 8000 Belmont Abe. Ece Sa— 
St 
1557 W. 
Whlie Eagle Pharmacy, 1800 W. Chicago Abe. 
LAncoin ẽtre. 
E. Seiß 2000 W. Dibdiſion Stratße, Ede 
n 
Rozart € 
: Yan Elfion Abe,, 
Avenue. 
3. Windmüller, 3741 Grand Abe, 
N. Halited Etrabe, nade 
* Fandolph Str. 
&, Behrens, — S. Halſted Str. Ecke Canal⸗ 
oz Str, 
N, Ede 
Feiowan, 1053 Milmaufee Ave,, 
1 2. Onaies, 1440 Milmwaulee Aoe., 
Ede 
Be 1 Mor. 
Lipihüs Ttarmach, 
Weltern Ave 
nahe Craw⸗ 
ourt. 
Hellmuth, 2148 N, Nobey Etr,, nabe 
E. S 
oben Str, 
Edmund 3. MWolta, so D. 12. Straße, Ede 
Victor Brominsin, 
2.00 W 22. Etr., Ede NRobey 
Ghwatall 22 
9 M. Mare, 2876 Urher Adenue, Ede Bons 
8 m. 
O. 3. Date, 559 €, 43, Etr,, 
u 
Prairie Abe. 
87, Eir no 
€. 
“m. B. Anode, 1600 W. 63. Str,, Ede Afh- 
Paul E. Finniger, 501 W. 26. Ctr., Ede Nor 
Gentwerth Drun G0.n4088 — wo. 


Ehardt, 3201 Armitage Udenue, Ede 
entral Part Pharmach, 3579 Armitage Une, 
of. 3. Stufar, 4854 Memitage Adenue, nahe 

Koͤſtner Ave 
Aſhland Ave., nahe 
19 
cramento Abe 
5. gene, 1357 W, Ehicago Ave, Ede Abe 
Geo. Zoller Eh::ago Avenue, nahe 
feiſhland ive 
Ede Mood Eir. 
Matthat Brob,, 1858 W, Chicago Ave, Efe 
ei & — 2100 W. Chicago Ave., Ecke 
ohne Ade, 
tarlewoch Abe 
serien, 9885 U, Divifion Etr, Ede 
„ Bordiert, Ede Albany 
Grand Lincoln Bharmach, 1858 C'rand Wye, 
Ede Lincoln Str, 
Ede Sam 
ne Übdenue, 

Mettrow, 121 N 

U. Romano, 507 N. Sallted Er, Ede Mil. 
twaıulee Abe 
vort de. 

Walter 3. Ennel, 958 N. Leavitt Cie, Ede 

Hartwig, 800 Klilmaulee Ave, 

1 Ave 
3 Ede 
Noble € 
nabe 
5 de. 
D. twin, 1950 Milmaulse Ape,, 
9. Huebner, 2301 Miltivaufee AUve,, 
Sattfornia de, 
1535 ®W, North Abdenue, 
nabe Tidfon Eır. 
Y M. Schayer, 3560 W. North Me, Ede 
Sred Winholt, 3927 North Ubde,, 
ord Abe. 
®. 3. Pfaff, 4159 W. North Ave, nahe 41. 
|. Diefelmann, 2055 Ogden Abenue, Ede 
Strabe. 
Sof. A 
Bebiter Abe, 
— 1053 W. Tahlor Etr. Ede 
Bu, *865* a DW, North Ave, nabe 
Gentiat Part 
Laflin Str. 
sn — 16066 W. 21. Str., Ecke Pau⸗ 
ina 
E. 8Wonersdorft, 2111 W. 21. Ett. nahe 
Hobhne Abe 
2158 Weit 21, Etr., Ede 
Leabitt Etrake 
E. A. Zufafet, 
gr. Be, 
1566 @W, 22. Straße, Ede 
——— Ave. 
G. Hermanel, 4016 @, 26, Etr., nahe Craw⸗ 
" ford Abe, k 
@lbieite: 
field Str 
mn Bars 1er, 5058 &, Alfbland Ave, Ede 
tra 
Erierkiein, 4701 Cottage Grobe Ape., | 
Ede 47, &tr 
nahe Foreſtville 
venue 
—— — 301 W. 47. Str., Ecke Prince⸗ 
Ortenſtein SVaunſe, 280 E. 51. Stratze, nade 
nam Sn, 2417 ®. 51. Etraße, nahe Bo 
r 
Ges. O. or »659 ©, Hallteb Str,, 
“ Cotum, 6053 ©, Hallteb Etr,, nabe 61, 
2. M. Adams, IOR55 Michigan Abe, 
Yohn Sostloueh, 258 E. 115, Etr,, nabe Foreft 
dene. 
a. Rutlamd, "603 W. 68. E 
am d 
5 G. Arehöler, 5057 Ctate Etr, eng 
mal Adenue, 
Mi. ge nt Ohernech, 1801 ®. 35, Straße, 
®. Zervenn, 4466 Wenmvortd Ude, nabe 3 
nabe 47. Er. 
— ee 2 


Wi % 


1901 Weorge Eir, Ede Lin ine 


I 
i 
\ 
} 
| 
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Rubnicki, 


— 847. W. 


u pital m, 
eberfhuf 


en > 


Huf. Rubel-Banknoten 
garantirt echt 


bei und immer billiger al3 anberäiwo 
zu baben, 


Kommt und überseugt Eu, 


9 Kaufmann & Co. 


Banfgeihäft, 
Wells Str, Staatdzeitungd-Geb. 
En Abend3 bis 6 Uhr, Sonntag Bor- 
mittag bon 9 6i3 12:80,. 


Todesjälle. 

Nachſtehend beröffentliden twir bie Namen 
der Deutfchen, über deren Tod dem Gefund- 
beit3amt Meldung zuging: 

Almenraeder, Nugufta. 

od, Caroline. 
Brauer, William, 3801 Belle Plaine be. 
Dauf, Ulezander, 88 Jahre, 

Ganfhom, Ernie, 2959 Sarak Ave. 


Goldberger, Rofe, 
Nobannes, VBbilipp, 71 3.5 6896 Uniän Abe, 
Sibrasfe, Emil, 48 2.; 4451 Princeton Ave. 
Martin, Anton, 510 W. 30. Str. 
Mapert, Jobn, 836 Dit 45. Straße. _ 
Rage, Anna, 25 3.; 5031 N. DOafley Mbe. 
Raba, Sohn, 5542 25. Str. 
Frieda (geb. Engelraum), 
1714 15. tr. 
Schoppe, Gertrud, 
Seid, William, 82 
Sell, Edward, 51 X.: 1730. Belmont. Abe, , 
Stoffel, Margaret, 4 3.; 6509 MW, 28; Etr. * 
Mehrmeiiter, Jobanna (geb. Stabnfe), 77 .8.; 
9790 S. Garpenter Str, 
Weidinger, Pauline, 
William. 
Woldt, Auguit, 75 Nabre. 
— ——— 


Bauerlaubnißſcheine. 


murden ausgeftellt für: 


120, Str., 1-ftöd. Baditein-Gießerei; 
MeGord und Co,, $15,v00. 

03532 —34 Natchez Avde., 1⸗-ſtöck. Frame⸗Cot⸗ 
tage; Mile Litmer, $1500. 

35363506 Rotomac Avde., zwölf 1-itüd, Bad 
itein=$latgebäude; Erna Ballett, je — 


1958 Sunnhiide Abe, 
Sahre. 


2424 Lincoln Nve., Baditein-Umbaı; 
Zeiger, $85000, * 
1:ftöd, Baditein-Refidenz; 


| 8044 Aberdeen Ztr., 

3. Garlion, $4500. 

1924-25 W. Madilon Str:, 1:ftöd. Baditeiit- 
Werfftätte: & A. Cummings, $4400. 

7334—38 Indiana Abde., awei-1:Itöd. tein⸗ 
Refidenzen; Richard Krond, jede $3000 

5417 3. Gbrihtana Ave., 1-1töd. Batkitein-Got- 
tage; Charles Tonalin, $2500, 

2541 W. 39 Str, Isiftöd. Baditein-Flatges 
bäude; I. Sofantas, $4000, 

3109 New England Apde., 
haus; Frauf Eridion, $2800. 

3246—50 Shield Ave., 1-Itöd, — 
brifgebäude; Fbarles M. Broron, $12, 

54122 €. Marfbfield Ade., 1-iTöd, Badlieinete 
fidenz; NR. Neufamt, 33500. 

3624 * 56, Str., 

Iohn Walafosfi, $2000. 

2919 Indiana Mpe., 2-itöd. Baditein-Fabrif 
gebäude; Samuel H. NRofentbal, $20,000. 
Cübdoiterfe 24. und Dearborn Str., 1:ftöd. Bad: 
ftein:Laboratorium; Poit Graduate Hofpital, 

$1800. 
4437 ©. 
gebäude; R 
10801 Calboum Nbe., 
Baulch,. $1500. 
94. Str. uud Lale Michigan, 
„Ladle“:Haus; Jroquoig Iron Eo., $15,000, 


—e)—— —— 


— Ermahnung. — Profefjor (zum 
nadläffigen Diener): „....Lefen Sie 
Eicero3 Briefe über die Pflichten 
und — pußen Sie mir das nädhfte 
Mal meine Stiefel befjer!” 

— Veränderte Verhäliniffe. 
Er: „Alte! Seht trinften wir no 
eine Halbe Bier mitfammen!" — 
Sie: „Ych mag fein’3 mehr — trinf’3 
allein!” — 
red... Kellnerin, noch eine Maß!” 


3 
fsairfield Ave., 
Baer, $3000, 


N 
au N 


Schickt 


Eurem Soldaten | 
ein Buch 


der Crheiters 
edes Mal, wenn 


J Eurem Golkat 
ichreibt, jchidt ihm ei 
„Smileage“ Bud. „Smile 
age” wird ihm ermög iche 

die mannigfaltigen Un — 
haltungen zu genießen, 
welde in den Liber 
Theatern, in den Zib ri 
Auditorien gegeben werd 
und e8 ihm erlauben, 

zu amüfiren, anftatt 
fam und —— 


ten und zu einem ti üe 


ren nu 


Pa. 


86 3.5 


1:1töd, Frame-Wohns 


1-itöd, Yrame » Goltuge; 


2-töd. Baditeln- Flat 
Zementblod:Anbau; Bau 2 
1.itöd, Stahl @ 


Gr: „Das ift was Under 





Le 
— — — — en sen — — 


Ri - heute in den Wer. Staaten ben | — — — — — — 
J * — — 
* eht unterſchiedlich. Die frühe A i 
ir 8 ein uter Gi 8 ranf 2 (een | A Grüne Stampa bis = Zretet dem Roten Nrenz bei En 
d * . . & — — — — — —— — — — ——— ——— —— — — — —— —“ 
* Ausſaat bis zur Reife. Da wir aber 
nur wenige Gegenden mit 100 Ta: % . Drogen und Toilette- Artikel . 
gen volljtändig froftfreier Zeit hier- 40° Ergard Wblte s1.20 Ginco Thy- ; 
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